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 Stadt Schiltach

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Schiltach und Lehengericht, 
  
wir leben in unruhigen Zeiten. Die kriegerischen Auseinandersetzungen in der Ukraine 
und im Nahen Osten halten an, die Wahl von Donald Trump zum amerikanischen Präsi-
denten wird Europa nicht zum Vorteil gereichen, in 2024 wurde erstmals eine Tempera-
turerhöhung von 1,5 Grad erreicht und Deutschland ist der „kranke Mann Europas“. 

In unserem Städtle haben wir entgegen des wirtschaftlichen Trends in Deutschland nach 
wie vor sehr viele Arbeitsplätze und geordnete fi nanzielle Verhältnisse. Wir entwickeln es 
daher weiter und arbeiten z.B. an der Aufstellung des Bebauungsplans „Vor Leubach“. Hier 
kann dann unter anderem in sonniger Lage dringend benötigter Wohnraum entstehen. 
Auch die Neugestaltung des Friedhofs werden samt der neuen Aussegnungshalle vorange-
trieben und die Planungen für eine umfassende Sanierung der Schule können nun ange-
gangen werden. 
Im kommenden Jahr hat Schiltach auch seinen 750-jährigen Geburtstag. Dies wollen wir 
zusammen mit einem ganzen Reigen von Veranstaltungen und Ereignissen feiern. Zu 
diesem Jubiläum wird es u.a. ein neues Schiltachbuch geben, die Stadtmusik studiert 
derzeit ein Auftragswerk zum Jubiläum ein und der Künstler Norbert Stockhus malt eine 
Stadtansicht im Stile eines Wimmelbildes, das ab Mai im Foyer des Rathauses zu sehen sein 
wird. 

Im kommenden Jahr fi ndet auch turnusgemäß wieder unser Stadtfest statt. Die intensiven 
Vorbereitungen laufen seit vielen Monaten. Ein Highlight wird das kostenlose Konzert der 
„Höhner“ sein. Die Schiltacher können sich im Frühjahr vorab Karten sichern. 

Viele dieser Veranstaltungen wären ohne das breite ehrenamtliche Engagement nicht 
möglich. Unsere Gemeinschaft in Schiltach lebt von der Bereitschaft vieler Bürgerinnen 
und Bürger sich für ihr Städtle einzusetzen. Ob im sportlichen, musikalischen oder sozi-
alen Bereich: Überall bringen sich Bürger in ihrer Freizeit ein. 

Ich bedanke mich auch im Namen des Gemeinde- und Ortschaftsrat für dieses vielfältige 
ehrenamtliche Engagement. Wir werden in unserer Arbeit jedoch auch von vielen Institu-
tionen und Firmen positiv begleitet und unterstützt. Ein herzlicher Dank an alle, die sich 
für uns eingesetzt haben. 

Ich wünsche Ihnen ruhige Weihnachtstage, einen guten Rutsch und viel Glück, Kraft und 
Zuversicht für das Jahr 2025. 

Ihr 
Thomas Haas 
Bürgermeister 
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Amtlicher Teil

Weiterhin eine schöne und angenehme 
Adventszeit! 

Geänderte Öffnungszeiten Rathaus 
Schiltach 

Auch die Mitarbeiter der Stadt Schiltach wollen Weih-
nachten feiern, darum bleibt die Stadtverwaltung am 
24. Dezember (Heiligabend) und am 31. Dezember 
(Silvester) geschlossen. 
  
Das Rathaus ist auch am Brückentag 27. Dezember 
geschlossen. Sollten Sie an diesem Tag noch dringend 
Wahlrechtsbescheinigungen für Unterstützungsunter-
schriften oder Wählbarkeitsbescheinigungen für Wahl-
vorschläge für die eventuelle Neuwahl des Bundestages 
benötigen, können Sie sich in der Zeit von 10 – 12 Uhr 
unter der Ruf-Nr. 07836/58-18 melden. Eine Mitarbei-
terin der BürgerInfo kommt dann zum Rathaus. 
  
In der Zeit vom 30. Dezember bis 3. Januar gelten an den 
Werktagen verkürzte Öffnungszeiten jeweils von 9 bis 
12 Uhr. 
  
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und wünschen 
Ihnen allen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest, 
einen schönen Jahreswechsel sowie ein gesundes und 
glückliches neues Jahr 2025. 

Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
vom 11. Dezember 2024 

Zur Jahresabschlusssitzung begrüßte Bürgermeister 
Thomas Haas neben dem Gemeinderat auch die Lehenge-
richter Ortschaftsräte im Sitzungssaal. 
  
1. Kurzbericht über das Ergebnis der letzten öffentlichen 
und nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung 
  
Der Vorsitzende berichtete aus der letzten öffentlichen und 
nichtöffentlichen Sitzung und teilte mit, was seither 
hinsichtlich der gefassten Beschlüsse veranlasst worden 
ist. 
  
2. Bausachen 
  
Dem Gemeinderat lag ein Bauantrag vor auf Neubau eines 
Bungalows für Wohnnutzung und eine Osteopathie-Praxis 
in Schiltach, Breitwiese 9, Flst. 2229 der Gemarkung Schil-
tach. 

Nach kurzer Erläuterung durch die Verwaltung wurde das 
gemeindliche Einvernehmen einstimmig erteilt und einer 
Befreiung von den im Bebauungsplan festgesetzten 
Abstandsvorschriften zugestimmt. 
  
3. Friedhof 
- Aussegnungshalle 

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Bürgermeister 
Thomas Haas den Schramberger Architekten Peter Stoll-
bert, der vor einiger Zeit für die Stadt die Planung einer 
neuen Aussegnungshalle auf dem Friedhof übernommen 
hat. Die Überlegungen zum Neubau wurden dann Ende 
2023 bis auf Weiteres zurückgestellt. Stattdessen wollte 
man sich verstärkt der Friedhofsumgestaltung widmen. 
Dort ist man zwischenzeitlich an einem Punkt angelangt, 
an dem entschieden werden muss, wie man den unteren 
Friedhofsteil mit einem Aufzug barrierefrei erschließt. 
Dies ist entweder mit einem solitär stehenden Aufzug 
möglich oder eben durch Mitverwendung eines Aufzuges 
in einer neuen Aussegnungshalle. 
  
Der Gemeinderat ist daher in seiner letzten Sitzung über-
eingekommen, noch einmal den planenden Architekten 
einzuladen, damit er seine Pläne erneut erläutert. 
  
Bürgermeister Thomas Haas wies darauf hin, dass man 
sich darüber im Klaren sein müsse, die Neubaupläne für 
die Halle zu den Akten legen zu müssen, wenn man sich 
für einen Solitär-Aufzug entscheidet. Es sei ihm daher 
wichtig gewesen, die Gebäudeplanung noch einmal erläu-
tert zu bekommen. Die äußere Gestaltung sei „Geschmack-
sache“. Unbestreitbar seien jedoch die klaren Vorteile einer 
modernen Aussegnungshalle, die Stollbert in eine sehr 
gute Architektur verpackt hat, um damit angemessene 
Räumlichkeiten für eine würdige Verabschiedung der 
Angehörigen zu erhalten. 
  
Der Architekt wies darauf hin, dass das Gebäude passgenau 
auf die örtlichen Verhältnisse auf dem Schiltacher Friedhof 
zugeschnitten sei und zählte Mängel und Nachteile der 
heutigen Friedhofskapelle auf. Anhand einer Power-Point-
Präsentation zeigte er die Pläne des Neubaus, der künftig 
100 Personen in einem hellen, freundlichen Raum mit 
ausreichend Sitzmobiliar Platz bietet. Vor dem Zugang soll 
darüber hinaus ein überdachter und windgeschützt gele-
gener Außenbereich entstehen, in welchem bei Bedarf 
weitere 50 Personen an einer Trauerfeier teilnehmen 
können. Das Gebäude rückt näher an die Hohensteinstraße 
heran, sodass die Zufahrtsituation auf den Friedhof für 
Kommunalfahrzeuge klar verbessert würde. Außerdem 
entstünden im Untergeschoss großzügige Lagerräume, ein 
Personal- und Umkleideraum und eine jederzeit öffentlich 
zugängliche Behinderten-Toilette. Im Obergeschoss sind 
zwei Abschiedsräume, ein Aufenthaltsbereich, zwei Kühl-
zellen, ein Arbeitsbereich für die Bestatter und ein weiteres 
Behinderten-WC vorgesehen. Ganz wichtig war dem Planer 
vor allem der große, integrierte Aufzug, der von außen 
begehbar ist und damit den unteren Friedhofsbereich für 
jedermann barrierefrei zugänglich macht. 



4

Insgesamt gesehen würde das Gebäude 1,60 m niedriger 
werden als die heutige Friedhofskapelle und deutlich 
offener sein. Wegen der Fassadengestaltung hat er noch 
zwei Varianten untersucht, die dem Gemeinderat vorge-
stellt wurden. 
  
Nach wie vor sei der Architekt der Überzeugung, dass das 
Konzept einfach „stimmig ist“. Die Kostenschätzung hat 
sich gegenüber der letzten Beratung im Gemeinderat 
geringfügig auf 4,39 Millionen erhöht. 
  
Bürgermeister Thomas Haas bedankte sich bei Stollbert 
für seine Ausführungen und gab sich überzeugt davon, 
dass man mit der neuen Aussegnungshalle die Unzuläng-
lichkeiten beseitigen würde, mit denen man heute kämpfen 
müsse, was zwei größere Trauerfeiern in jüngster Vergan-
genheit wieder einmal deutlich gemacht hätten. 
  
Auch aus den Reihen des Gemeinderates kam ein klares 
Plädoyer für den Neubau. Ein Ratsmitglied erklärte, dass er 
das Projekt in vollem Umfang befürworte und man daran 
denken sollte, dass man eine gewisse Verantwortung in die 
Zukunft für die Kinder und Enkelkinder habe. Ein weiterer 
Gemeinderat betonte, dass das Raumprogramm und was 
man damit erreicht für ihn absolut in Ordnung seien. Er 
habe lediglich ein Problem mit der Gebäudeform. Man 
könnte vielleicht noch einmal einen Versuch für eine 
andere Gestaltung wagen. Die Aussegnungshalle sollte 
Geborgenheit ausstrahlen, aber trotzdem durchaus 
modern sein. Ein Ratskollege betonte, dass er regelmäßig 
sehr viele Rückmeldungen auf die Gemeinderatsbera-
tungen erhalte und ihm bei der Wiederaufnahme der 
Thematik im Gegensatz zur ersten Beratung 2023 ein völlig 
anderes Meinungsbild aus der Bevölkerung vermittelt 
wurde. Dieses Mal lautete es eher: „Macht etwas“. 
  
Ortsvorsteher Thomas Kipp betonte, dass die Planung 
funktionell alle Anforderungen erfülle, die der Gemein-
derat an einen Neubau stellen wollte. Seine Bedenken, dass 
das Flachdach verschmutzen und damit unansehnlich 
wirken könnte, zerstreute Stollbert. Es werde begrünt und 
mit einer flachen PV-Anlage versehen, sodass er diesbezüg-
lich keine Probleme sieht. Auch die Sorge eines anderen 
Gemeinderatsmitglieds, dass sich das Gebäude-Innere 
wegen der Glasfassade zu stark aufheizen könnte, teilte der 
Architekt nicht. Aufgrund der räumlichen Lage und den 
Gestaltungselementen werde es kaum direkte Sonnenein-
strahlung geben. 
  
Nach der sehr intensiv geführten Diskussion fasste der 
Gemeinderat auf Antrag des Bürgermeisters mit 13 Ja- und 
einer Nein-Stimme den Beschluss, das Konzept wie vom 
Architekten vorgetragen weiterzuverfolgen und zügig an 
die Umsetzung zu gehen. 
  
4. Radweg Schiltach – Halbmeil 
  
Zu Beginn der Beratung dieser Angelegenheit verwies 
Bürgermeister Thomas Haas auf die längere Vorgeschichte 
und darauf, „dass uns die Angelegenheit stark beschäftigt 
und zeitlich gebunden“ habe. Erfreut zeigte er sich darüber, 
dass das Land nach wie vor bereit wäre, die Baukosten für 
den neuen Radweg zwischen Schiltach und Halbmeil im 
Wesentlichen zu übernehmen, auch wenn sie zwischen-
zeitlich bei über 1 Million Euro liegen. Streitpunkt war 
zuletzt hauptsächlich die Kreuzung der Bundesstraße B 
294 in Höhe des Halbmeiler Campingplatzes. Das Regie-
rungspräsidium sieht dort eine Bedarfsampel für 
Fußgänger und Radfahrer als einzig denkbare Lösung an. 
Die anderen Varianten mit einer Unter- bzw. Überführung 
wurden aufgrund von erheblichen baulichen Eingriffen 
und unverhältnismäßigen Kosten direkt verworfen. Die 
Beauftragung einer weiteren Voruntersuchung durch die 

Stadt Schiltach sei daher mangels Erfolgsaussichten nicht 
zielführend. Mit der Variante „gesicherte Querung mittels 
Bedarfsampel“ sei eine rechtssichere, finanzierbare und 
zeitnah umsetzbare Lösung gefunden, der alle beteiligten 
Träger öffentlicher Belange bereits zugestimmt hätten. 
Sollte für diese im Planungs- und Abwägungsprozess 
gefundene Lösung in den beiden Gemeinderatsgremien 
Wolfach und Schiltach keine Zustimmung gefunden 
werden, könne das Regierungspräsidium absehbar keine 
Weiterverfolgung des Projekts in Aussicht stellen, da eine 
fachtechnische Genehmigung der anderen Varianten nicht 
in Betracht komme. Die Gemeinden wurden daher um 
eine abschließende Entscheidung gebeten, ob die Ampel 
mitgetragen wird. Hierfür wurde eine Frist bis zum Jahres-
ende gesetzt. 
  
Bürgermeister Thomas Haas appellierte an den Gemein-
derat, dass es nicht passieren dürfe, aus dem vordring-
lichen Bedarf zu fallen. Dies hätte zur Folge, dass das 
Projekt insgesamt gefährdet sei und auf nicht absehbare 
Zeit auf Eis gelegt würde. Es sei niemandem zu vermitteln, 
dass man sich nur wegen der Ampellösung von dem deut-
lich gefahrloseren Radweg auf der „Sommerseite“ verab-
schiede, obwohl man so lange darum gekämpft habe. 
  
Klar sei, dass das Regierungspräsidium eine einvernehm-
liche Entscheidung der beiden beteiligten Gemeinden 
benötige, weshalb der Bürgermeister dem Gemeinderat 
vorschlug, einen Beschluss dahingehend zu fassen, dass 
sich Schiltach der Entscheidung der Wolfacher Kollegen 
anschließe, auf deren Gemarkung die strittige Situation 
auch liegt. 
Ein Gemeinderatsmitglied zeigte Unverständnis darüber, 
dass man sich so vehement gegen die Ampellösung 
ausspreche. „Wir verkämpfen uns für eine Lösung, die 
nicht vernünftig ist“, appellierte er an seine Ratskollegen 
und betonte, dass die Bedarfsampel auch für ihn der 
sicherste Überquerungsweg der Bundesstraße sei. Einem 
Gemeinderatsmitglied missfiel der Umgang des Regie-
rungspräsidiums mit den beiden betroffenen Gemeinden, 
die man letztendlich vor vollendete Tatsachen stelle und 
man nicht einmal bereit sei, eine weitere Variante zu unter-
suchen, sondern stattdessen eine sehr knappe Entschei-
dungsfrist gesetzt habe. Einem anderen Gemeinderatskol-
legen erschließt es sich nicht, weshalb bei Halbmeil unbe-
dingt eine Ampel „her muss“ und bei der Abzweigung nach 
St. Roman eine Querungshilfe als ausreichend sicher 
gesehen wird. In einer anderen Wortmeldung wurde 
Unverständnis dafür gezeigt, weshalb man nicht zur Vari-
ante vier mit einer Radfahrer-Brücke zurückkehre, auch 
wenn dies für die Gemeinden mit Unterhaltungskosten 
verbunden sei. Ortsvorsteher Thomas Kipp begründete 
dies damit, dass dann immer noch keine Lösung für die 
Bevölkerung aus Halbmeil gefunden sei, auf kurzem Weg 
die Bundesstraße Richtung Campingplatz und Freizeitan-
lage Biesle zu überqueren. Warnend gab er außerdem zu 
bedenken, dass ein Schiltacher Beschluss – in welche Rich-
tung auch immer – Druck auf die Wolfacher Kollegen 
ausüben würde, was natürlich nicht gewollt sei. 
  
Dieser Auffassung konnte sich ein Gemeinderatsmitglied 
nicht anschließen. Er stellte den Antrag, dass der Schilta-
cher Gemeinderat keine abschließende Entscheidung 
trifft. Stattdessen sollte man die in Wolfach getroffene 
Entscheidung abwarten und sich anschließend noch 
einmal kurzfristig treffen, um selbst endgültig darüber zu 
befinden. Dieser Antrag wurde mit 5 Ja- und 9 Nein-
Stimmen abgelehnt. 
  
Daraufhin stellte Bürgermeister Thomas Haas den Antrag 
für folgende Entscheidung:
Die Stadt Schiltach geht mit der Wolfacher Entscheidung 
mit, auf deren Gemarkung sich das Kreuzungsproblem 
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befindet. Alles andere mache seines Erachtens keinen Sinn, 
da das Regierungspräsidium eine einheitliche Aussage 
beider Gemeinden fordere. Diesem Antrag wurde mit 9 
Ja-Stimmen und 5 Enthaltungen zugestimmt. 
  
5. Annahme von Spenden 
  
Stadtkämmerer Herbert Seckinger erinnerte den Gemein-
derat daran, dass der Gemeinderat nach den Vorgaben der 
Gemeindeordnung über die Annahme von Spenden zu 
entscheiden habe. Seit dem letzten Beschluss sind bei der 
Stadt Schiltach folgende Spenden eingegangen: 
  

Spender Zweck Betrag 

Spenden von Museums-
besuchern

Städtische
Museen

1.230,76 € 

Barspenden Feuerwehr 400,00 € 

VEGA Grieshaber KG Feuerwehr 300,00 € 

Grieshaber GmbH & Co. KG Feuerwehr 300,00 € 

IG Schmalspur Schiltach Jugendbüro 156,00 € 

Stiftung Klaus Grohe Kinzig-Dance-
Show

1.000,00 € 

VEGA Grieshaber KG Tablets für die 
Grundschule

4.000,00 € 

Volksbank Mittlerer 
Schwarzwald eG

Feuerwehr 400,00 €

 7.786,76 €

Der Gemeinderat stimmte der Annahme der Spenden 
einstimmig zu und bedankte sich bei allen Spendern für 
die Unterstützung. 
  
7. Anfragen, Verschiedenes 
  
Bei diesem Tagesordnungspunkt bat Bürgermeister 
Thomas Haas die Gemeinderäte darum, sich den Termin 
25. Januar 2025 für einen Empfang aus Anlass des 
750-jährigen Bestehens der Stadt Schiltach vorzumerken. 
  
Stadtkämmerer Herbert Seckinger wies außerdem darauf 
hin, dass der Optionszeitraum zur Anwendung des § 2 b 
Umsatzsteuergesetz um zwei Jahre verlängert wurde und 
die Stadt Schiltach hiervon Gebrauch mache. Außerdem 
berichtete er von einer unangekündigten Kassenprüfung, 
die ohne Beanstandung durchgeführt worden ist. 
  
Abschließend ergriff noch einmal Bürgermeister Thomas 
Haas das Wort, um sich in dieser Jahresabschlusssitzung 
bei den Gemeinde- und Ortschaftsräten für die geleistete 
Arbeit im Jahr 2024 zu bedanken. Nach den Kommunal-
wahlen konnte man im Gemeinderat zwei neue Mitglieder 
begrüßen und es freue ihn, dass die Bevölkerung in Form 
einer jungen Frau und einem aktiven Land- und Forstwirt 
noch besser repräsentiert werde als vorher. Schön sei zu 
sehen, wie gut die Diskussionskultur in den örtlichen 
Gremien sei. Stets stelle man einen respektvollen Umgang 
miteinander und an der Sache orientierte Beratungen fest. 
Gleichzeitig appellierte er jedoch auch daran, das Wesen 
einer repräsentativen Demokratie stets im Blick zu 
behalten, auch wenn es von außen einmal mehr Druck 
gebe. Die Entscheidungshoheit liegt grundsätzlich beim 
Gemeinderat. 
  
Außer bei den Gemeinde- und Ortschaftsräten bedankte er 
sich auch bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Stadt für die stets zuverlässige Erfüllung ihrer Aufgaben. 
Er habe „ein tolles Team um sich“. 
  

Bürgermeister Stellvertreter Axel Rombach bedankte sich 
im Namen seiner Kolleginnen und Kollegen ebenfalls beim 
Bürgermeister und der Verwaltung für ihre Arbeit. Das 
gelebte Miteinander in den städtischen Gremien zeige 
außerdem, dass die Demokratie in Schiltach lebendig sei. 
Auch bei den Kommunalwahlen habe sich gezeigt, dass 
man in Schiltach und Lehengericht die Bürger ernst nimmt 
und ihre Sorgen und Nöte wahrnehme. 
  
Traditionell ergriff auch Ortsvorsteher Thomas Kipp noch 
einmal da Wort und dankte für die gute Zusammenarbeit 
zwischen Gemeinde- und Ortschaftsrat. 

Fälligkeit der Vorauszahlung der  
Wasser- und Abwassergebühren 

Am 31. Dezember 2024 ist die vierte Vorauszahlungsrate 
der Wasser- und Abwassergebühren 2024 zur Zahlung 
fällig. Wir bitten die Abgabepflichtigen, die auf dem Voraus-
zahlungsbescheid 2024 angegebene Rate zum 31. Dezember 
2024 an die Stadtkasse in Schiltach zu überweisen. 
  
Bitte beachten Sie, dass keine Abschlagsrechnungen mehr 
versandt werden. 
  
Wenn Sie am Abbuchungsverfahren teilnehmen, werden 
wir die fälligen Beträge zum 31. Dezember 2024 von ihrem 
Konto abbuchen. 

Fahrplanänderungen zum Fahrplanwechsel 
Am vergangenen Sonntag war europäischer Fahrplan-
wechsel. In Schiltach gibt es folgende Änderungen: 
  
Kinzigtalbahn 
Der unglückliche Zustand mit Umsteigen in Hausach wird 
beendet, die Züge fahren wieder durchgehend zwischen 
Freudenstadt und Offenburg ohne umsteigen. Eingesetzt 
werden die neuen Triebwagen. Allerdings gibt es noch 
einen Wermutstropfen: es war bisher nicht möglich, die 
für den Verkehr mit diesen Zügen erforderliche Weiche in 
Freudenstadt einzubauen, damit sich dort der ankom-
mende und der abfahrende Zug begegnen können. Deshalb 
muss derselbe Zug wenden und sofort wieder zurück-
fahren. Da die neuen Züge – entsprechend der aktuellen 
Vorgaben – ausfahrbare Schiebtritte haben, um den Spalt 
zwischen Zug und Bahnsteig zu schließen, dauert jedoch 
der Aufenthalt an jeder Station etwas länger als bisher. Um 
trotzdem die Wende in Freudenstadt zu schaffen, können 
vorläufig die Halte in Schenkenzell und Loßburg-Rodt nur 
morgens bis 9 Uhr und bei der letzten Fahrt am Abend 
bedient werden. Es ist für alle ausfallenden Halte ein Schie-
nenersatzverkehr (SEV) eingerichtet, der bzgl. Schenken-
zell im Schiltacher Fahrplanheft dargestellt ist. Was bei 
Redaktionsschluss leider noch nicht feststand: welche der 
SEV-Fahrten bis/ab Alpirsbach verkehren, und ob sie nur 
die Bahnhöfe bedienen oder auch alle Bushaltestellen 
dazwischen. 
Änderungen am Zugfahrplan gibt es, abgesehen von 
kleinen Verschiebungen im Minutenbereich bei einzelnen 
Fahrten, nur eine: der erste Zug am Wochenende morgens 
nach Hausach – Offenburg fährt bereits um 6:41 Uhr, deut-
lich früher als bisher. 
  
Regionalbusse 
Der Regiobusfahrplan nach Schramberg wird beibehalten 
wie bisher, mit ebenfalls nur einer Anpassung: die Fahrt 
um 7:25 Uhr von Schramberg nach Schiltach fährt künftig 
an Schultagen in Schiltach zuerst zur Grundschule, danach 
erst zum Bahnhof, damit die Kinder den Unterrichtsbe-
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ginn zuverlässiger pünktlich erreichen. Der Umstieg zur 
Bahn erfolgt dann an der Häberlesbrücke. Leider wurde 
ausgerechnet um diese Zeit der Zug nach Offenburg früher 
gelegt, sodass der Anschluss mit nur einer Minute planmä-
ßiger Übergangszeit von der Häberlesbrücke zum Halte-
punkt Mitte kaum erreichbar sein wird. Richtung Freu-
denstadt kann dagegen gut umgestiegen werden. Leider 
kann der Bus, der durchgehend von Rottweil kommt, nicht 
früher verkehren. 
  
Die Kinzigtalbuslinie erfährt ebenfalls nur eine Änderung: 
Abfahrt nach Wolfach ist künftig bereits um 5:16 Uhr, 
wenige Minuten früher als bisher, damit in Wolfach der 
Anschlussbus nach Hausach und dort der Zug nach Offen-
burg erreicht werden kann. 
  
Auch beim Stadtverkehr wird nur eine Anpassung vorge-
nommen: der Anschlussbus vom Hoffeld nach Schramberg 
verkehrt einige Minuten früher, neu um 6:49 Uhr ab 
Grundschule Hoffeld, und über Bahnhof nach Vorderle-
hengericht (statt durch den Tunnel). Der Umstieg nach 
Schramberg erfolgt dann am Bahnhof, nicht mehr in der 
Stadtmitte 

Neuer Fahrplan von Schiltach  
ab sofort erhältlich! 

Seit 15. Dezember 2024 gilt der neue Fahrplan. Dieser 
kann ab sofort im Rathaus, Marktplatz 6, Bürger-Info, 
kostenlos abgeholt werden. 

Neujahrswünsche der Schiltacher 
Nachtwächter 

Auch in der diesjährigen Neujahrsnacht sind wieder zwei 
Nachtwächter im Schiltacher Stadtgebiet unterwegs, um 
die traditionellen Neujahrswünsche zu überbringen. Für 
den pausierenden Hans-Jürgen Krischak springt sein Sohn 
Stefan Krischak ein, den anderen Bezirk übernimmt in 
bewährter Manier wieder Lars Schuffenhauer. 
Gemeinsamer Beginn der nächtlichen Tour ist um 0:30 
Uhr auf dem Marktplatz, anschließend gehen die beiden 
Nachtwächter getrennt ihrer Wege (die Zeitangaben sind 
reine Zirka-Werte):

Bezirk I (Lars Schuffenhauer)

0.33 Uhr  Hauptstraße beim „Adler“
0.36 Uhr  Spitalstraße (Haus Schneider)
0.40 Uhr  Spitalstraße/Schramberger Straße
0.45 Uhr   Schramberger Straße 20 (ev. Verein für innere 

Mission)
0.47 Uhr  ehemaliger „Urslinger Hof“
0.50 Uhr  Scharpfeneckerkurve
0.53 Uhr  Treffpunkt
0.55 Uhr  Schwaigwiese (Haus Wöhrle)
1.00 Uhr  Vor dem Gottlob-Freithaler-Haus
1.05 Uhr  Beginn der Jahnstraße
1.08 Uhr  Beginn der Waldstraße
1.13 Uhr  Aufgang Heidelbeerbühl
1.18 Uhr  Wendeplatz beim Heidelbeerbühl
1.22 Uhr  Ende Waldstraße
1.25 Uhr  Ende Jahnstraße
1.27 Uhr  Zimmerplatz
1.30 Uhr  Bachstraße - Einmündung Sägergrün
1.33 Uhr  Ende Sägergrün beim ehemaligen Bauhof
1.36 Uhr  Bachstraße beim Spittelsteg
1.40 Uhr  Hauptstraße Einmündung Gerbergasse
1.42 Uhr  Gerbergasse/Schleifengrün
1.45 Uhr  vor dem evangelischen Pfarrhaus
1.50 Uhr  Tiefenbach/Hohensteinstraße
1.53 Uhr  Baumgartenstraße/Eythstraße
1.56 Uhr  Eythstraße (Haus Rauch)
2.01 Uhr  Baumgartenstraße (Häuser Mellert/Fieser)
2.05 Uhr  Baumgartenstraße (Haus E. Stehle)
2.15 Uhr  Am Hutschberg/Oberer Straßenzug
2.18 Uhr  Ende Oberer Straßenzug
2.20 Uhr  Am Hutschberg / Grubacker
2.23 Uhr  Am Hutschberg, Einmündung Vor Heubach
2.30 Uhr  Am Lehen (Häuser Bohrer/Scherber)
2.33 Uhr  Am Lehen (Haus Wöhrle)
2.41 Uhr  Am Hirschen
2.45 Uhr  Häberlesberg unterhalb Haus Scheerer
2.48 Uhr  Ende Häberlesberg unten
2.53 Uhr  Wendeplatte Geroltzhäuser Weg
2.57 Uhr  Abzweig Häberlesberg/Geroltzhäuser Weg

Bezirk II (Stefan Krischak)

0.30 Uhr  Rathaus
0.35 Uhr  Schloßberg-/Ende Staigstraße
0.40 Uhr  Schenkenzeller Straße Haus Langenbacher
0.45 Uhr  vor dem „Weyssen Rössle“
0.50 Uhr  vor der „Traube“
0.55 Uhr  Schenkenzeller Straße/„Mühlegaßstäpfele“
1.00 Uhr  Haupt-/Grünstraße
1.05 Uhr  Auestraße-/Froschgraben
1.10 Uhr  Froschgraben/Hauptstraße
1.15 Uhr  Schenkenzeller Straße Haus Strein/Faißt
1.18 Uhr  Katholisches Pfarrhaus
1.20 Uhr  Hauptstraße/Zollmatt
1.25 Uhr  Vor Kuhbach (Häuser Horn/Fichter)
1.30 Uhr  Hans-Grohe-Straße/Birkenweg
1.33 Uhr  Mitte Birkenweg
1.37 Uhr  Ende Birkenweg/Einmündung Hoffeldstraße
1.41 Uhr  Hoffeldstraße Haus Haberer
1.44 Uhr  Hoffeldstraße/Hans-Grohe-Straße/Breitwiese
1.47 Uhr    Schenkenzeller Straße/Bickenmäuerle (ehema-

lige Wäscherei)
1.49 Uhr  Am Reinhardsbächle
1.53 Uhr  Oberes Bickenmäuerle
1.57 Uhr  Höfleweg (Haus Fieser)
2.00 Uhr  Bickenmäuerle (Häuser Faißt/Erhardt)
2.04 Uhr  Bickenmäuerle (Haus Engelberg)
2.07 Uhr    Schenkenzeller Straße-Bickenmäuerle (Haus 

Buchholz)
2.10 Uhr  Schenkenzeller Straße-Breitwiese (Bankhaus)
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2.14 Uhr  Hans-Grohe-Straße/Schenkenzeller Straße
2.18 Uhr  Schenkenzeller Straße (Haus Rombach)
2.22 Uhr   Schenkenzeller Straße/Fichtenweg (Haus Bächle)
2.25 Uhr  Mitte Ahornweg
2.29 Uhr  Mitte Kaibachweg
2.33 Uhr  Hans-Grohe-Straße/Einmündung Fichtenweg
2.35 Uhr  Hans-Grohe-Straße/Tannenstraße
2.38 Uhr  Hans-Grohe-Straße/Baldersäcker
2.41 Uhr  Hans-Grohe-Straße/Baldersberg
2.43 Uhr  Mitte Baldersberg (Bürgermeister Haas)
2.47 Uhr  Ende Baldersberg
2.50 Uhr  Ende Hans-Grohe-Straße (Haus Jäckle)
2.53 Uhr  Ecke Hans-Grohe-Straße
2.58 Uhr  Mitte Baldersäcker
3.02 Uhr  Fußweg Baldersäcker zur Tannenstraße
3.07 Uhr  Tannenstraße (Häuser Schinle/Bauer)
3.12 Uhr  Ende Tannenstraße
3.17 Uhr  Hans-Grohe-Straße/Ulmenweg (Haus Wöhrle)
3.22 Uhr    Hans-Grohe-Straße/Lärchenweg (früher Kran-

kenhaus)
3.27 Uhr  Hans-Grohe-Straße/Lindenweg/Zellershof 

Liederbuch für den Schiltacher Silvesterzug 
Das Liederbuch für den Schiltacher Silvesterzug mit alten 
Liedern und historischen Anmerkungen kann im Rathaus, 
Marktplatz 6, Bürger-Info, kostenlos abgeholt werden und 
steht auch auf unserer Homepage www.schiltach.de zum 
Download bereit. 

Der Schiltacher Silvesterzug 
Am Dienstag, 31.12.2024  findet der traditionelle Silve-
sterzug statt. 
Dazu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. 
  
Im Sinne und zur Erhaltung des alten Brauches wird um 
Beachtung folgender Regeln gebeten: 
  
Eine alte Überlieferung besagt, dass während des Silvester-
zuges an die unbeleuchteten Fenster Kerzen oder ein 
Christbaum gestellt werden sollen. Wir bitten die 
Anwohner, diese althergebrachte Weise weiterzuführen. 
  
Um 20.15 Uhr begibt sich die Gemeinde zum Marktplatz. 
Um 20.30 Uhr, während die große 
Glocke der Evangelischen Stadtkirche läutet, formiert sich 
der Zug und setzt sich in Richtung Pfarrhaus in Bewegung. 
Der vordere Teil des Silvesterzuges sollte sich vor dem 
Pfarrhaus nach oben, in Richtung Hohensteinstraße, 
verteilen. Nach der Ansprache von Herrn Dr. Marc Witzen-
bacher, Prälat des Kirchenkreises Südbaden, geht die Bevöl-
kerung zum Marktplatz zurück. Vom Rathaus aus hält 
Herrn Bürgermeister Thomas Haas eine Ansprache. 

Nach althergebrachter Weise sollen beim Silvesterzug nur 
Laternen, keine Taschenlampen oder Lampions mitge-
führt werden. Durch Eindrängen in den in Bewegung 
befindlichen Zug werden die Ordnung und der Gesang 
empfindlich gestört. Bitte schließen Sie sich deshalb am 
Ende des Zuges an. Alle Teilnehmer sollen mitsingen. 
  
Die Geschäftsinhaber im Bereich des Silvesterzuges 
schalten bitte ihre Reklame- und Schaufensterbeleuchtung 
während des Silvesterzuges aus. Ruhestörungen aller Art, 
vor allem das Abschießen von Feuerwerkskörpern müssen 
während des gesamten Silvesterzuges unterbleiben. 

Sonderausstellung „Scharfe Blicke“  
geht in die Verlängerung! 

Vom 25.12.2024 bis zum 6.1.2025 ist nochmals die Sonder-
ausstellung „Scharfe Blicke/Sharp looks by Jens Braun“ im 
Museum am Markt zu sehen. 
Jens Brauns Arbeiten sind der Contemporary Fine Art 
zuzuordnen und treffen vielfach den Nerv unserer Zeit. 
Braun stellt überwiegend den Menschen selbst in den 
Fokus, egal ob in Schwarz-Weiß oder in Farbe.
Er nutzt unterschiedliche Techniken und Stilmittel um in 
seinen Bildern Spannung zu erzeugen, zu verwirren oder 
zum Nachdenken anzuregen. 
Nach dem großen Erfolg im Herbst geht die Ausstellung 
daher in eine 2. Runde. 
  
Das Museum am Markt zur Stadtgeschichte ist 25.12.2024–
6.1.2025 täglich 11–17 Uhr geöffnet. 
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Verunreinigungen durch Hundekot  
bei der Friedrich-Grohe-Halle 

In letzter Zeit ist an der Friedrich-Grohe-Halle im Bereich 
des Behindertenparkplatzes eine massive Verunreinigung 
durch Hundekot festgestellt worden. Ganz offensichtlich 
lässt dort ein Hundehalter das Tier regelmäßig seine 
Notdurft verrichten, ohne sich um die Hinterlassen-
schaften zu kümmern. Wir weisen daher wieder einmal 
auf die örtliche Polizeiverordnung hin, wonach im öffentli-
chen Bereich abgelegter Hundekot unverzüglich zu besei-
tigen ist (kostenlose Hundekotbeutel sind im Rathaus oder 
an den im Gemeindegebiet aufgestellten Stationen erhält-
lich). Verstöße hiergegen stellen eine Ordnungswidrigkeit 
dar, die mit empfindlichen Geldbußen geahndet wird. Für 
Hinweise auf den Verursacher wäre die Stadtverwaltung 
sehr dankbar. 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 08.00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird. 
  
Der letzte Wochenmarkt in diesem Jahr findet heute, am 
19. Dezember statt.  
Der erste Wochenmarkt im neuen Jahr findet am 9. Januar 
statt.  
  
Die Marktteilnehmer wünschen allen Besuchern schöne 
und besinnliche Weihnachtstage und einen guten Start im 
Jahr 2025 und freuen sich auf Ihren Besuch im neuen Jahr. 

Abfalltermine Schiltach

Müllabfuhr: 
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger Abho-
lung ist Samstag, 21. Dezember  sowie am 
Dienstag, 7. Januar, und vierwöchiger Abho-
lung ist sie Samstag, 21. Dezember. Bei acht-
wöchiger Abfuhr ist sie am Montag, 3. 
Februar. 
  
Die Biotonne wird am Samstag, 28. Dezember geleert. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am Samstag,  
28. Dezember geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien), 
wird am Freitag, 20. Dezember abgeholt. 

Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 
Uhr 
Freitag:  09:00 – 12:00 Uhr 
  
24. Dezember / 27. Dezember / 31. Dezember:  geschlossen 
30. Dezember bis 3. Januar: 09:00 – 12:00 Uhr 
  
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
Winterpause 
„Scharfe Blicke / Sharp Looks by Jens Braun“ geht in die 
Verlängerung 
25.12.2024 – 6.01.2025: 11:00 – 17:00 Uhr  
  
Schüttesägemuseum 
Winterpause 
  
Apothekenmuseum 
Winterpause 
  
  
Hansgrohe Aquademie 
Showerworld 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
Anmeldung unter 07836 51-3272 
Ausstellung 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
  
  
Dienstag, 24. Dezember, ab 12:00 Uhr 
Trachtenkapelle Lehengericht 
Weihnachtsspielen 
Hinterlehengericht und Vorderlehengericht 
  
  
Dienstag, 31. Dezember, 20:15 Uhr 
Stadt Schiltach 
Silvesterzug 
Marktplatz 
  
  
Montag, 06. Januar 2025 
Schuhu-Hexern `86 Hinterlehengericht e. V. 
Abstauben und Fasnetseröffnung 
Gasthaus Welschdorf 

Laternenverkauf zum Schiltacher Silvesterzug 
Nach althergebrachter Weise sollen beim Schiltacher Silve-
sterzug nur Laternen, keine Taschenlampen oder Lampions 
mitgeführt werden. Schiltacher und auswärtige Personen, 
die aktiv am Historischen Silvesterzug teilnehmen wollen, 
und noch keine Laternen besitzen, können nun 
handwerklich hergestellte Holzlaternen bei der Tourist 
Information Schiltach kaufen. Die Laternen wurden von 
der Schülerfirma der BVE-Klasse an den Friedrich-Ebert-
Berufsschulen unter der Anleitung ihres Schiltacher 
Lehrers Klaus Wickersheimer angefertigt und sind etwas 
kleiner als die „alten“ Laternen. Die Laternen werden zum 
Preis von 25,00 € angeboten und sind ab sofort erhältlich. 
Eine kostenlose Broschüre zum Schiltacher Silvesterzug 
mit allen am Silvesterabend gesungenen Liedern und der 



9

Zugordnung für die teilnehmenden Personen ist ebenfalls 
bei der Tourist Information sowie bei den Städtischen 
Museen erhältlich. 

In Handarbeit hergestellt 
Preis: 25,- € 
Erhältlich bei der TI Schiltach 

Laternen zum Silvesterzug 

Altersjubilare von Schiltach

Schiltach 
  
Wir gratulieren der Jubilarin
  
06.01.25 Paulina Armbruster, 90 Jahre 

Vereinsmitteilungen

Rückblick aus dem BaKi
  
September bis Weihnachten 2024
  
Noch in den Schulsommerferien führten wir zum wieder-
holten Mal unsere „BaKi-Life-Tage“  im Rahmen des 
Sommerferienprogammes der Stadt Schiltach durch. 
Hierzu wurden Schulkinder eingeladen den Alltag des 
BaKi  s mitzuerleben. Diese Angebot wurde von den 
Kindern gerne angenommen und war ein voller Erfolg. 
Auch in diesem Jahr wurde uns freundlicherweise eine 
Obstwiese zur Verfügung gestellt, auf welcher wir 
zusammen mit den Kindern Äpfel aufl esen durften. Diese 
Äpfel wurden am Bauernmarkt und in den Tagen danach 
gemeinsam mit den Kindern gemostet, aber auch zur 
Mosterei gebracht. 
Unseren Garten haben wir nun zwischenzeitlich winter-
fest gemacht. 
  
Für den Bauernmarkt verschönerten wir zusammen mit 
den Kindern unsere verschiedene Produkte, wie zum 
Beispiel unsere Kräuterseifen und unseren Erkältungs-
sirup. Während wir auf dem Bauernmarkt einen Stand mit 
allerlei BaKi-Produkten hatten, war zeitgleich im BaKi Tag 
der Off enen Tür. Für unsere Gäste gab es verschiedene 
Angebote, wie fi lzen, Äpfel mosten, Diashow betrachten - 
für das leibliche Wohl war natürlich auch bestens gesorgt! 
  
Einmal pro Monat besuchen wir das Seniorenzentrum in 
Schiltach, dort wird gemeinsam gespielt, gesungen und 
gelacht. Es ist jedes Mal eine große Freude für die Kid`s 
und die Senioren! 
  
Auch in diesem Jahr nahmen wir an dem Verkehrsparcour
der Verkehrswacht teil. Riesengroß war die Freude der 
Kinder, als sie zum Schluss mit verschiedenen elektrisch 
betriebenen Fahrzeugen den Parcour meistern durften!  

Altersjubilare von Schiltach

06.01.25 Paulina Armbruster, 90 Jahre 

Auch in diesem Jahr nahmen wir an dem 
der Verkehrswacht teil. Riesengroß war die Freude der 
Kinder, als sie zum Schluss mit verschiedenen elektrisch 
betriebenen Fahrzeugen den Parcour meistern durften!  

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de
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Wenn wir nicht auf dem Hof anzutreffen waren, waren wir 
meistens gerade im Wald unterwegs, beim laufen, spielen, 
schnitzen, Feuer machen, balancieren und vieles mehr. 
  

Teils mit Produkten aus unserem Garten und Gemüse 
welches die Eltern mitgebracht hatten, konnten wir einen 
leckeren Eintopf zu unserem Ernte-Dank-Fest über dem 
offenen Feuer kochen. 
  
Zwischenzeitlich lag der erste Schnee, welcher große 
Freude den Kindern bereitete, egal ob beim Poprutscher 
fahren, Schneemann bauen oder Schneeballschlacht veran-
stalten. 
  
Erst letzte Woche feierten wir unser Lichterfest. Zum Lich-
terfest werden im BaKi alle Familien eingeladen, es wird 
Laterne gelaufen, Adventslieder gesungen, Punsch 
getrunken, Würstle gegessen und gemütlich Stockbrot am 
Lagerfeuer gemacht. 
  
Da wir schon mitten in der Adventszeit sind, dürfen die 
Kinder abwechselnd die Adventsbox mit nach Hause 
nehmen. In der Adventsbox befindet sich u.a. eine Kerze, 
eine Geschichte, Bredle und einen selbstgemachten BaKi-
Tee - und damit alles für einen gemütlichen Familiena-
bend! 
Abgeschlossen wird das Kalenderjahr schon bald mit 
unserer Weihnachtsfeier! 

FAIRgnügte Weihnachten und einen guten Start ins neue 
Jahr 2025 
  
Das Weltladenteam Schiltach wünscht allen Kundinnen 
und Kunden und allen Nachrichtenblättleleserinnen und 
-lesern frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2025! 
Im kommenden Jahr 2025 feiert der Weltladen Schiltach 
sein 15-jähriges Bestehen. Im März 2010 sind wir in der 
Hauptstraße 5 gestartet. 
  
Wir werden das Jubiläumsjahr mit verschiedenen Akti-
onen feiern. 
Lassen Sie sich überraschen und freuen Sie sich auf neue 
Produkte aus dem FAIRTRADE-Sortiment. 
 

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-schiltach.de

Fröhliche Weihnachten: 
Die Narrenzunft Schiltach e.V. bedankt sich ganz herzlich 
bei allen, die uns dieses Jahr 
unterstützt haben. Ein herzliches Dankeschön. 
Wir wünschen ein schönes Weihnachtsfest und Alles Gute 
für 
das Jahr 2025. 
Euer Zunftrat 

Fasnet 2025: 
Wir freuen uns auf die folgenden Termine: 

Am Samstag, 28.12.24 
Häsausgabe von 10:00 Uhr-12:00 Uhr/ Zunftstube. 

Am Freitag, 03.01.25 
Häsausgabe von 18:00 Uhr - 19:30 Uhr/Zunftstube 
Anschließend um 20:00 Uhr Aktivenversammlung, der Ort 
wird noch bekannt gegeben. 

Auffbau NZ Jubiläum: 
Am Donnerstag, 09.01.25 ab 08:00 Uhr Zeltauffbau. Der 
Abbau ist am Montag, 13.01.25 geplant. 

75 Jahre Narrenzunft Schiltach e.V. 
Wir feiern mit Euch am Samstag, 11.01.2025 einen Jubilä-
umsabend.....es für jeden was dabei. 
Wir freuen uns über 1000 Hästräger aus nah und fern in 
Schiltach begrüßen zu dürfen. 
Ab 17:30 Uhr sind ein paar Getränke Stände im Städtle 
aufgebaut für durstige Zuschauer und Hästräger, es 
bewirten: Fiechtewaldt Hexen e.V in Ihrer Garage, Cafè 
Bachbeck am Buswartehäusle gegenüber Apotheke.( Dort 
befindet sich auch die Sprecher Sation für den Facke-
lumzug Moderation: Tatiana und Markus, bekannt vom 
Fasnetsonntag) DRK an Ihrem Heim und Rosenlaube. 
Wir beginnen um 19 Uhr mit einem Fackelumzug vom 
Bahnhof über Schrambergerstraße bis zur Friedrich Grohe 
Halle. 
In der Halle wird es ein kurzes Programm geben, danach 
wird die bekannte Partyband „Atemlos“ für Stimmung 
sorgen. 
Im Barzelt mit Schiltach´s längster Theke, heizt Euch DJ 
Marko so richtig ein. Dort bieten wir nur Bargetränke an. 
Der Eintritt an der Abendkasse beträgt 10 Euro.   Kein 
Vorverkauf. Kein Einlass unter 18 Jahren. 
Swat Security wird für unsere Sicherheit sorgen. 
Wir freuen uns auf eine coole Party  mit Euch! 
Eure NZ Schiltach e.V. 
Da es bei der Veranstaltung sicherlich etwas lauter wird 
bitten die Anwohner der Friedrich Grohe Halle jetzt schon 
um Verständnis. 
Vielen lieben Dank.  

Schnurren in Schiltach: 
Am Samstag, 15.02.25 ist es soweit....traditionelles 
Schnurren in Schiltach! 
Wir Schnurranten starten wieder voll durch und freuen 
uns schon riesig auf Euch. 
Ab 14:30 Uhr: 
Treffpunkt, Bachbeck, Gasthaus Pflug, Schützenhaus und 
Rosenlaube. 
Ab 19:00 Uhr: 
Restaurante Jose , Kreuz, Haddelhome , Avia Twixx, Welsch-
dorf und Sportheim 
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Jahresabschluss 2024 
Wir treffen uns am 28.12. um 15:45 Uhr vor dem Verein-
heim „ZumEgehaddel“ zur gemeinsamen Wanderung zum 
„Schwenkenhof“ mit Zwischenstopp bei Glühwein. 
Für alle Nichtwanderer treffen wir uns driekt um 17:00 
Uhr auf dem „Schwenkenhof“. 
  
Frohe Weihnachten 
Der Narrenverein Egehaddel Schiltach ´93 e. V. bedankt 
sich ganz herzlich bei allen atkiven und passvien Mitglie-
dern, sowie allen Gönnern und Wohltätern, die uns unter-
stützt haben. 
Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest und alles 
Gute im Jahr 2025. 
Närrische Grüße 
Euer Gremium 
  
Fasnet 2025 
Wir freuen uns auf folgende Termine: 
  
06.01.2025 
Wir treffen uns zum traditionellen Abstauben um 16:00 
Uhr im Vereinsheim „Zum Egehaddel“. 
Um Salatspenden oder Fingerfood wird gebeten. 
Unsere Tanzformation „Spooky Spirits“ werden ihre 
Premiere haben. 
  
11.01.2025 
75 Jahre Narrenzunft Schiltach e. V. 
Wir nehmen am Jubliäum der Narrenzunft Schiltach e. V. 
teil. 
Unser Vereinsheim „Zum Egehaddel“ wird ab 16:30 Uhr bis 
zum Nachtumzug um 19:00 Uhr und anschließendem Ball 
geöffnet sein. 

Schützenverein 
Schiltach

Böller- und Kanonenschützen des Schützenverein 1922 
Schiltach verabschieden das alte Jahr 
  
Das Böllerschießen, um das alte Jahr zu verabschieden ist 
eine Tradition, die in vielen Regionen gepflegt wird. Der 
Schützenverein 1922 Schiltach will dieses Brauchtum, jetzt 
im zweiten Jahr wieder aufleben lassen. Es symbolisiert 
den Abschied vom alten Jahr und das Vertreiben böser 
Geister, um das neue Jahr mit positiven Energien zu 
beginnen. Der laute Knall der Böller soll das Alte vertreiben 
und Platz für das Neue schaffen. Die aktiven Schützen 
treffen sich hierzu am 31.12.2024 (Sylvester) um 15:00 Uhr 
oberhalb des Heldenkreuz. Interessierte Bürger/innen 
sind gerne eingeladen, die Schützen bei ihren Tätigkeiten 
zu beobachten, schnuppern von Pulverdampf inklusive. 
 

Schuhu-Hexen ‘86
Hinterlehengericht
www.schuhu-hexen.de

Liebe Hexen, liebe passiven Mitglieder und liebe Freunde 
der Schuhu-Hexen, 
  
das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu. Wir dürfen auf ein 
schönes und ereignisreiches Vereinsjahr zurückblicken. 
Eine kurze aber schöne Fasnet liegt hinter uns und eine in 
2025 recht lange Saison liegt vor uns. 
Daher wollen wir uns in den anstehenden Weihnachts-
tagen Zeit nehmen, nochmal zur Ruhe zu kommen und 
gemeinsam mit der Familie und Freunden geruhsame 
Tage zu verbringen. 
Wir wünschen allen Aktiven und Passiven Mitgliedern, 
ebenso Allen die unseren Verein in irgendeiner Form 
unterstützt haben, ein besinnliches Weihnachtsfest. 
Erlebt schöne und festliche Tage im Kreise der Menschen 
die Euch wichtig sind. 
Einen guten Rutsch ins neue Jahr und wir wünschen für 
2025 vor allem Gesundheit und Zufriedenheit. 
  
Die Vorstandschaft 
Schuhu-Hexen´86 Hinterlehengericht e.V. 
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Der erste anstehende Termin in 2025 ist unser traditio-
nelles Abstauben am 
6. Januar 2025. Die Abstauber treffen sich zum gemein-
samen Frühstück im Cafe Bachbeck. Danach werden bei 
den Aktiven Hexen die Häs abgestaubt, bei allen die sich 
angemeldet haben. Am Abend findet die Hexentaufe der 
neuen Aktiven Hexen statt. Start ist hier um 19.00Uhr in 
Gasthaus Welschdorf. ALLE Leihhäs müssen bereits um 
18.00Uhr dort sein! 

Obst- und Gartenbauverein
Schiltach und Umgebung

Geselliger Jahresabschluss beim OGV Schiltach 
Zum Jahresabschluss trafen sich die OGV-Stammtischler 
in geselliger Runde bei einem leckeren Mittagessen in der 
Aichhalder Mühle. In schöner weihnachtlich geschmückter 
Umgebung unterhielt die Vorsitzende Sonja Walter die 
Anwesenden mit Weihnachtsgedichten und stimmte diese 
so auf die Festtage ein. 

 
Der Obst- und Gartenbauverein wünscht allen Mitglie-
dern, Freunden und Gönnern ein ruhiges und besinn-
liches Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr. 
  
 

www.skiclub-schiltach.de  
  
Ski- und Snowboardkurse 2025 
Der Skiclub Schiltach bietet für Anfänger und Fortgeschrit-
tene ab 5 Jahren Ski- und Snowboardkurse an. Erwachse-
nenskikurse sind auf Anfrage ebenfalls möglich. In Abhän-
gigkeit von der Wetterlage finden die Kurse an drei Tagen 
jeweils von 9:30 bis 12:30 Uhr im Skigebiet „Oberer Schloss-
berg“ bei St- Georgen statt. Weitere Informationen zu den 
Kursen sind auf der Homepage des Skiclubs zu finden. Die 
Anmeldung zu den Kursen erfolgt ebenfalls über die Home-
page.   
  
Fit durch den Winter 
Die nächste Fitnessgymnastik findet im neuen Jahr am 
Dienstag, 7. Januar 2025 zur gewohnten Zeit von 18:30 – 
19:45 Uhr in der Friedrich-Grohe-Halle statt. 
  
Skikurse am Sonnenkopf 
Samstag, 25.01.2025 
Der Skiclub Schiltach bietet am Samstag, 25. Januar für 
fortgeschrittene Fahrer ab 8 Jahren im Skigebiet Sonnen-
kopf/Vorarlberg vierstündige Skikurse an. Die Kursgebühr 
beträgt 25€/Person und ist im Skigebiet zu bezahlen. Der 
Preis für die Ausfahrt inklusive des Skipasses beträgt für 
Erwachsene 83€, für Jugendliche 66€ und für Kinder 59€. 
Die Anmeldung zu den Kursen erfolgt direkt über TRIO-
Reisen unter 07836 606 oder info@trioreisen.de. Bei der 
Anmeldung für die Ausfahrt bitte angeben, ob eine Teil-
nahme an einem Skikurs gewünscht ist.  
  
Tagesfahrt ins Skigebiet Mellau-Damüls 
Samstag, 22.02.2025 
Der Skiclub Schiltach lädt am Samstag, 22. Februar 
gemeinsam mit TRIO-Reisen zu einer eintägigen Ausfahrt 
ins Skigebiet Mellau-Damüls ein. Ski- oder Snowboard-
kurse werden bei dieser Ausfahrt nicht angeboten. Die 
Anmeldung erfolgt direkt über TRIO-Reisen unter 07836 
606 oder info@trioreisen.de. Der Preis inklusive Skipass 
beträgt für Erwachsene 99€, für Jugendliche 86€ und für 
Kinder 66€. 
  
Skisafari 2025 
21. – 23.03.2025 
Der Skiclub lädt zu einer dreitägigen Skiausfahrt ins 
Ötztal/Österreich ein. Gefahren wird in den einzigartigen 
Skigebieten von St. Anton am Arlberg, Sölden und Ober-
gurgl-Hochgurgl. Die Übernachtung mit Frühstück und 
Abendessen ist im Explorer-Hotel in Umhausen vorge-
sehen. Das Hotel bietet nach einem anstrengenden Skitag 
außerdem einen Wellnessbereich mit Sauna, Dampfbad 
und Fitnessraum. Die Anfahrt zum Hotel und in die jewei-
ligen Skigebiete erfolgt mit dem Bus. Vereinsmitglieder 
bezahlen für diese Ausfahrt im Doppelzimmer 585€ und 
im Einzelzimmer 645€. Nichtmitglieder bezahlen jeweils 
einen Zuschlag von 30€. Dieser Preis beinhaltet die 
Busfahrt, die Skipässe und die Übernachtung mit Halbpen-
sion. Anmeldeschluss ist der 31. Januar 2025. Die Anmel-
dung erfolgt über die Homepage vom Skiclub. 
  
Frohe Weihnachten 
Die Vorstandschaft vom Skiclub Schiltach e.V. wünscht 
allen Mitgliedern und Freunden eine frohe und gesegnete 
Weihnachtszeit und ein gesundes und friedvolles Jahr 
2025.  
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Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Jahresabschlussfeier 2024 – Jannis Flaig Spieler des Jahres 
  
Pünktlich um 19.26 Uhr begrüßte Marius Lungoiu die 
anwesenden Ehrenmitglieder, Spieler, Trainer und die 
Jubilare erstmals im Sportheim „Vor Kuhbach“. Aufgrund 
der immer weiter sinkenden Gästezahl, hat sich der Verein 
entschieden, die Jahresabschlussfeier dieses Jahr im Sport-
heim abzuhalten. Im weihnachtlich geschmückten Vereins-
heim begrüßte er zunächst die Ehrenmitglieder Karl 
Schmieder, Achim Hoffmann, Fritz Heil und Paul Drew-
niok. Roland Moser ließ sich entschuldigen und sendete 
Grüße. Anschließend bedankte er sich bei der Stadt-und 
Feuerwehrkapelle für die Bewirtung am Abend, aber auch 
für die bisherige gute Zusammenarbeit. Es folgte der 
Jahresrückblick. Begonnen hatte das Jahr für die SVS-
Familie mit einer sehr traurigen Nachricht. Das plötzliche 
Versterben des Ehrenmitglieds und AH-Leiters Wolfgang 
(Bruggi) Bruckner hatte alle sehr getroffen und mitge-
nommen. Wolfgang war ein geselliger Vereinsmensch und 
es war auch sicherlich in seinem Sinne, das Vereinsge-
schehen schnellstmöglich wieder aufzunehmen. So kam 
auch zeitnah schon der traditioneller Flößercup. Zwei Tage 
lang spannende Spiele und begeisterte Kinder haben ein 
wenig Leichtigkeit zurückgebracht. Danach bewirtete man 
mit zwei Ständen am Schiltacher Fasnetsumzug. Sehr 
gerne habe man im Mai beim “MuJu” ausgeholfen und die 
Stadt-und Feuerwehrkapelle bei ihrem 150-jährigen Jubi-
läum unterstützt. Das 11-Meter-Turnier war im Sommer 
mal wieder Anlaufstelle für viele Mannschaften und 
Zuschauer.  Die anschließende, auch in diesem Jahr wieder 
gut besuchte Party, war hier ein gelungener Abschluss. Um 
ein wenig Ökonomie ins Vereinsleben zu bringen, Kraftre-
serven der Verantwortlichen zu schonen und den Vereins-
gedanken zu stärken, hatte man für die Jugend und Aktiven 
einen gemeinsamen Abschluss organisiert. Die berech-
tigten Anmerkungen einiger Mitglieder werden aufge-
nommen und künftig berücksichtigt werden. Unser 
Samstag am Vorland wurde von Jürgen “Kidi” Kirgus und 
der AH Abteilung durchgeführt. Es war ein voller Erfolg 
und man musste bereits mittags ein wenig “nachordern”. 
Im September das „18. Trautwein Oktoberfest“ mit GERI - 
der Klostertaler. Eine Veranstaltung, die die SVS gemeinsam 
mit der Familie Trautwein in vertrauensvoller und sehr 
guter Zusammenarbeit stemmt und die sich in den letzten 
Jahren stetig weiterentwickelt hat. Aber auch hier sei man 
bemüht, (noch) bessere und effektivere Lösungen zu 
finden. Das 2. SVS-Oktoberfest auf unserem Sportgelände 
vor Kuhbach hatte man trotz der erneuten schlechten 
Wettervorhersage mit einem Fußballtag von den Bambinis 
bis zu den Aktiven ergänzt. Es war ein besonderer Tag, der 
mit einer Party im Sportheim den Schlusspunkt fand. Ein 
weiteres Highlight war im November die traditionelle 
Schlachtplatte im Sportheim. Hier konnte mit Michael 
Noth ein routinierter Festwirt gefunden werden, der das 
Werk von Wolfgang in dessen Sinne weiterzuführen 
versuchte. Lungoiu dankte Michael und seinen Helfern für 
die gute Organisation und Durchführung. Der Vorstand 
sendete einen großen Dank und seinen Respekt dem 
bewährten Team von Bruggi, die ihre Routine mit 
einbrachten. Investitionen gab es dieses Jahr keine 
größeren, doch sei die Anschaffung von Kameras zu 
erwähnen, um das Sportgelände vor Verschmutzung und 
Vandalismus zu schützen. Ansonsten habe man sich im 
vergangenen Jahr sehr zurückgehalten. Das werde in den 
kommenden Jahren höchstwahrscheinlich nicht mehr 

gelingen, wenn man an den Erhalt und die Modernisie-
rung des Sportheims denkt. Im Anschluss übergab er das 
Wort an Nico Adrion, der einen sportlichen Rückblick gab. 
Der Sportausschuss eröffnete seine Rede mit der Wichtig-
keit eines Vereins für die Gesellschaft. Hier hob er die 
Wertevermittlung hervor. Für ihn besondere Werte, die 
das Vereinsleben prägen: Zusammenhalt, Treue und Loya-
lität und Einbringung in die Vereinsarbeit. Diese drei seien 
maßgeblich wichtig für die Vereinsarbeit. Heute zeigt sich, 
dass Zusammenhalt im Verein vorhanden ist. Treue/Loya-
lität sehen wir an der Vielzahl an Ehrungen, die wir heute 
wieder feiern dürfen. Nur, bei der Vereins“Arbeit“, 
wünsche er sich noch vom einen oder anderen mehr 
Einsatz, aber das spreche vermutlich nicht für die hier 
Anwesenden. Adrion betonte, wie wichtig jeder Einzelne, 
ob Spieler groß oder klein, Verantwortlicher, Fan, Spieler, 
auf Festen im Einsatz oder als Gast, einen wichtigen Beitrag 
für unsere Spielvereinigung leisten. Im Anschluss fasste er 
das sportliche kurz zusammen. Die erste Aktivenmann-
schaft konnte sich nach der Rückrunde von Platz neun auf 
einen guten sechsten Tabellenplatz verbessern. Und auch 
die Zweite konnte zur Rückrunde etwas Boden gut machen 
und beendete die Saison auf einem einstelligen neunten 
Platz. Hier wünsche man sich, dass der gute Trainingsfleiß 
zu Beginn dieser Runde wieder zur Rückrunde wieder 
aufgenommen wird, denn hier gab es zuletzt in Sachen 
Disziplin große Lücken. Im Anschluss gab Adrion noch 
einen Ausblick auf die kommende Saison. Hier wird 
Trainer Mathias Stehle den Platz am Spielfeldrand frei 
machen und zum Sasionende aufhören. Für den Posten als 
Cheftrainer habe man bereits einen sehr guten Nachfolger 
gefunden, der namentlich noch nicht genannt werden 
kann, da hier noch der aktuelle Club informiert werden 
muss. Zum Start nach der Winterpause, wünsche er sich, 
dass man an die guten Ergebnisse der Vorrunde anknüpft, 
und wer weiß, vielleicht ist auch hier noch einiges möglich. 
Derzeit mal wieder mit einem positiven Torverhältnis 
überwintert man auf dem 6.Tabellenplatz. Die Zweite ist 
aktuell auf einem sehr guten zweiten Platz mit einem 
sagenhaften Torverhältnis von +29. Hier ist die Meister-
schaft wieder möglich. Der Sportausschuss übernahm im 
Anschluss auch den Bericht der Jugendabteilung, da 
Vorstand Christian Daxkobler verdient im Kurzurlaub sei. 
Dieser lobe den Fleiß und das große Engagement der 
verantwortlichen Trainer, die sehr viel Freizeit für die 
eben genannten Wertevermittlung opfern. Alle Kinder und 
Jugendliche konnten sich taktisch, wie auch technisch 
weiterentwickeln und zeigen bemerkenswerte Fortschritte. 
Hier habe man in der vergangenen Saison zwei tolle Meis-
terschaften in der A-und E-Jugend erzielt. Er hob hervor, 
dass diese mit B-Jugendspielern ergänzt wurde, weil man 
keine eigenständige B-Jugend melden konnte. Aber auch in 
den anderen Altersklassen zeigte sich in der vergangenen 
Saison, wie gut der jüngere Jahrgang in den höheren aufge-
nommen und integriert werde. Zur Förderung des Team-
geistes hat man im Sommer mit dem Bus einen Ausflug 
nach Freiburg ins Stadion zur Saisoneröffnung gemacht. 
An dieser Stelle bedankte er sich beim Förderverein, ohne 
den solche Aktionen nicht möglich seien. Es sei nicht 
selbstverständlich, dass man als Verein so eine gute Unter-
stützung im Rücken finde. Sei es bei der Beschaffung von 
Trainingsutensilien oder Geschenken. Unter großem 
Beifall honorierten die Gäste dieses Engagement. Daxkobler 
ließ im Anschluss weiter seinen Dank an alle Trainer und 
Betreuer ausrichten. Aktuell konnte man mit dem FV 
Tennenbronn einen weiteren Verein für eine Spielgemein-
schaft für die A-Junioren finden. Hier läuft die Zusammen-
arbeit ebenfalls reibungslos, was am großen Einsatz der 
Trainer Martin Esslinger und Jürgen Hahn liege, die in der 
Vorrunde mit ihrer Mannschaft in Tennenbronn trainere 
und auch spiele. Man konnte wieder alle übrigen Jugend-
mannschaften melden und in der D-Jugend sogar eine 
zweite Kleinfeldmannschaft neben der Mannschaft in der 
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Bezirksklasse, melden. Die E-Junioren spielen diese Runde 
neuerdings, das aus der F-Jugend bereits seit mehreren 
Jahren bekannte Spielsystem ohne Wertung mit Funinio. 
Und auch die jüngsten beiden Altersklassen sind an Spiel-
tagen häufig im Kinzigtal im Einsatz. Die ersten Hallentur-
niere fanden bereits auch hier schon statt. Daxkobler 
bedankte sich bei seinen Kollegen in der Jugendabteilung, 
bei den Eltern, die als Helfern, Fahrer, Hüttendienst oder 
Kuchenbacker auch einen wichtigen Beitrag in der Vereins-
arbeit leisten. Adrion wünschte allen Anwesenden frohe 
Weihnachtsfeiertage und überließ das Wort Peter Datz, der 
sich als Vetreter der aktiven Mannschaften bei ein paar 
Leuten „im Hintergrund“ bedanken wollte. Er holte im 
Anschluss gemeinsam mit Mannschaftskapitän Leon 
Aubermann, die Trainer Patrick Schöttle und Mathias 
Stehle, Lukas Wichmann und Sebastian Werth, die Schieds-
richter der Zweiten Mannschaftsspiele Michael Noth, 
Martin und Michael Esslinger und Reinigungskraft Aspasia 
Lungoiu nach vorne. Sie bekamen aus der Mannschafts-
kasse ein Heimatkärtle und ein kleines „merci“ überreicht. 
Zum Abschluss der „Ersten Hälfte“ im Programm über-
nahm Sportvorstand Mathias Stehle das Wort. Er griff die 
Worte seiner Vorredner auf und zeichnete für ihre „Treue“ 
die Spieler Patrick Schöttle und Maurice Manegold für 250 
Spiele aus. Als Zeichen des Danks und der Anerkennung 
überreichte Stehle ihnen ein Trikot mit Namen und Anzahl 
an Spielen. Daniel „Remele“ Schmider habe trotz seines 
Ausflugs zum TuS Kinzigtal der SVS immer die Treue 
gehalten. Er war nicht anwesend und wird ein Trikot mit 
der Aufschrift „Remele 500“ nachgereicht bekommen. Der 
sportliche Höhepunkt war die Auszeichnung des „Spieler 
des Jahres“. Hier wurde unter allen aktiven Spieler und 
Trainern Jannis Flaig mit großer Mehrheit gewählt. Stehle 
lobte seine Entwicklung und auch für ihn sei es ganz klar 
gewesen, dass dies hier mit dieser Auszeichnung bestätigt 
wurde. Er überreichte dem Spieler eine Trophäe. 

In der Pause wurden die Tombola-Lose verkauft. Carlo 
Schmieder eröffnete die „Zweite Halbzeit“ mit einem 
kleinen Quiz. Hier wurde das Wissen rund um den Fußball 

und die SVS sowohl bei Jugendspielern, kickender und 
wanderender Alte Herren, Musiker und Gästen getestet. 
Die Gewinner der jeweiligen Spielrunden bekamen ein 
SVS Handtuch geschenkt. Weiterhin der Höhepunkt der 
Jahresabschlussfeier - die Ehrung der langjährigen 
Mitglieder. Hier gesellte sich auch Vorstand „Finanzen“ 
Alexander Schmieder hinzu, der ebenfalls Ehrungen über-
nahm. Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden die anwesenden 
Daniela Nonnemacher, Heike Heizmann, Nina Thien, 
Michael Esslinger, Martin Schönweger und Jürgen Haberer 
geehrt. Sie bekamen die „Silberne Vereinsnadel“, eine 
Urkunde und ein Weinpräsent überreicht. Für ihre 
40-jährige Treue wurden Lorraine Hoffmann, Harry Hoff-
mann und Margarete Fieser geehrt. Ihnen wurde von den 
Vorständen die „Goldene Vereinsnadel“, eine Urkunde und 
ebenfalls ein Weinpräsent überreicht. Weiter ging es mit 
den zu Ehrenden für 50 Jahre Treue zur SVS. Hier waren 
Elisabeth Noth und Wilhelm Wolber anwesend. Die 
Vorstände bedankten sich mit einer gravierten Wössner-
Flasche und einer Urkunde bei den Mitgliedern. Die 
Mitglieder für 65- und 70-jährige Vereinszugehörigkeit 
ließen sich entschuldigen. In Abwesenheit gab es, wie für 
alle übrigen langjährigen Mitglieder, einen großen Applaus 
der Gäste. Sie bekommen ihre Wössner-Flaschen und 
Urkunden nachgereicht. Sportvorstand Mathias Stehle 
wurde von seiner Frau Jacqueline überrascht. Sie bedankte 
sich im Namen des Vereins für seine 10-jährige Vorstand-
stätigkeit als 2. Vorsitzender und nun Sportvorstand. Doch 
Mathias war darüber hinaus bereits seit 2008 in der 
Vorstandschaft. Zunächst als Besitzer für den Jugendbe-
reich, später als 3. Vorstand. Er habe immer Verantwortung 
im Verein übernommen, sowohl auf, wie auch neben dem 
Platz. Hierfür dankte sie ihm im Namen der SVS und über-
reichte ihm unter großem Beifall einen Geschenkkorb mit 
Gutscheinen, sowie eine Urkunde. Sehnlichst erwartet 
unter den Gästen die Verlosung der Tombola-Hauptpreise. 
J.Stehle bedankte sich bei allen Mitgliedern für ihre 
Spenden und hob die große Bereitschaft der Sponsoren 
und Gönnern bei den Hauptpreisen hervor. Hier habe man 
sehr großen Zulauf bekommen, so dass es heuer sieben 
Hauptpreise zu gewinnen gab. Es gewannen Oliver Denner 
eine Weihnachtskrippe geschnitzt von Herbert „Henne“ 
Hock, Michael Esslinger und Karin Noth gewannen je eine 
10er Karte bei „Elithera Gesundheitszentrum“ von Mathias 
Schulte, Timo Schmidt erstand einen Gutschein von 
„Trautwein – Leder, Mode, Tracht“, Till Bleile sahnte einen 
Hoodie von „Sportbubi“ ab. Zwei Mal Glück hatte Axel 
Schmidt, der einen 100€ Gutschein vom spanischen 
„Restaurant José“ auf dem Marktplatz und eine Weih-
nachtskrippe gewann. Abschließend ergriff der Vorstand 
„Kommunikation“ Marius Lungoiu noch einmal das Wort. 
Er gab einen Ausblick auf das kommende Jahr. Hier nicht 
nur für den Verein wichtig, sondern als Schiltacher über-
haupt, das Stadtfest, welches im nächsten Jahr stattfinde. 
Unter dem Motto „750 Jahre Schiltach“ wird vom 20.-22.
Juni 2025 im ganzen Städtle gefeiert und gearbeitet. Hier 
wurde bereits ein Arbeitsplan rumgereicht, der im Laufe 
des Abends ausgefüllt wurde. Und er verwies auf das Jahr 
2026, in welchem der Verein sein 100-jähriges Bestehen 
feiert. Auch hier werden viele helfende Hände nötig sein. 
Er wünschte allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und im 
Anschluss einen geselligen Abend. Mit weihnachtlicher 
Musik bleib das Sportheim bis weit nach Mitternacht gut 
besucht, was die Entscheidung der Verantwortlichen 
bekräftigt und für den guten Zusammenhalt, Loyalität und 
eine gute Vereinsarbeit spricht. 
  

Informationsträger Nr. 1 für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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Der Verein bedankt sich für die jahrzehnte lange Treue 
bei ... 

  

AH 
Traditionelle AH-Nachtwanderung: 
  
Traditionell zwischen den Jahren unternimmt die AH der 
Spielvereinigung 1926 Schiltach e.V. eigentlich seit Jahr-
zehnten schon ihre Nachtwanderung zum Jahresabschluss 
der gemeinsamen Aktivitäten. In diesem Jahr gibt es aller-
dings Terminprobleme, so dass man den Termin in den 
Januar 2025 verschieben muss. 
Am Freitag, 03. Januar 2025, trifft man sich um 17:00 Uhr 
auf der „Kanzel“ bei der Stadtbrücke, um von dort aus über 
die Hauptstraße, Bahnhofstraße, Vor Heubach an den 
„Hutschberg“ zu kommen, wo man seit vielen Jahren 
dankenswerter Weise zu einem Umtrunk bei Margret und 
Jürgen Fieser eingeladen ist. 
Nach Auffrischung des Flüssigkeitshaushaltes geht´s 
danach weiter bzw. wieder zurück ins Schiltacher „Städtle“, 
wo man noch eine Abschlusseinkehr im „Kreuz“ machen 
wird. 
  
Anmeldungen wie üblich an Achim Hoffmann unter der 
E-Mail hoffman.schiltach@hotmail.de oder über die 
Umfrage in der AH-WhatsApp-Gruppe! 
  
Herzlichen Dank, dir und deiner Familie schöne Advents-
zeit noch und frohe und gesegnete Weihachten! 

TTC  Schiltach 2010 e.V.

TTC Schiltach, Trainingszeiten 
  
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. 

Trachtenkapelle 
Lehengericht e.V.

Weihnachtsspielen Trachtenkapelle Lehgengericht

Die Musikerinnen und Musiker der Trachtenkapelle 
Lehengericht spielen an Heilig Abend zu den bereits 
bekannten Stationen im Vorder- und Hinterlehengericht - 
mit dabei die Weihnachtslieder. Beginn ist um 12 Uhr am 
Scheuernacker, gefolgt von der Station am Herdweg. 
Anschließend geht es nach Vor Reichenbächle, Vor Eulers-
bach, Sulzbächle und Schmelze. Mit den beiden Stationen 
Vor Erdlinsbach und Akazienweg endet die Tour der Trach-
tenkapelle. Die Musiker freuen sich sehr, wenn auch Sie 
den weihnachtlichen Klängen lauschen und wünscht allen 
Mitgliedern und Freunden des Vereins ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest. 
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www.tvschiltach.de

TV Lauftreff 
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 18 
Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten und 
mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst 
Biegert 0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp. 
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer. 

Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking 
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker zur gemeinsamen Runde. Die abwechslungsreichen 
Walking-Einheiten dauern etwa 1 Stunde. Die Leitung hat 
Hans-Jürgen Krischak. Die jeweiligen Treffpunkte werden 
individuell festgelegt und können unter der angegebenen 
Tel.-Nr. abgefragt werden. 
Info unter Tel. 01704446257 
 
Kursangebote TV  
  
Montag: Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr 
Zumba 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr 
Diese Kurse finden in der Friedrich-Grohe-Halle statt 
  
Donnerstag: Gesundheits Kurs: bewegen statt schonen - ein 
Ganzkörper Kräftigungsprogramm (für jedes Alter u. jeden 
Fitnessgrad geeignet) 
9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Dieser Kurs findet im Fitnessraum 
der Sporthalle Schiltach / Schenkenzell statt 

VdK-Sozialverband
SOZIALVERBAND

VdK

Der Ortsverband informiert: 
  
Aufgepasst: Riester-Zulage bis Jahresende sichern 
  
Riester-Sparerinnen und -Sparer sollten sich noch bis zum 
31. Dezember 2024 die staatliche Zulage für 2022 sichern. 
Den dafür erforderlichen Zulagenantrag erhält man beim 
jeweiligen Vertragsanbieter, der den Antrag auch entgegen-
nimmt. Anträge für „Wohn-Riester“ gehen hingegen direkt 
an die Zentrale Zulagenstelle für Altersvermögen der DRV 
Bund. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg empfiehlt, einen Dauerzulagenantrag beim Riester-
Anbieter zu hinterlegen, damit die Zulagenzahlung jedes 
Jahr automatisch beantragt wird. 
  
In regelmäßigen Abständen sollten alle Sparenden die 
Zulagenanträge prüfen. Ändern sich persönliche Angaben 
beispielsweise durch Heirat, Geburt eines Kindes oder den 
Wegfall des Kindergelds oder gibt es Änderungen beim 
Gehalt, sind die Angaben im Antrag oder gegebenenfalls 
die Eigenbeträge zur Riester-Rente anzupassen. Die volle 

staatliche Riester-Grundzulage beträgt 175 Euro pro Jahr. 
Bis zu 300 Euro pro Kind und Jahr können als Kinderzu-
lage zusätzlich gezahlt werden. Vor dem vollendeten 25. 
Lebensjahr sind zudem einmalig 200 Euro als „Berufsein-
steigerbonus“ möglich. Bei der Berechnung der Zulagen-
höhe und des entsprechenden Eigenanteils helfen die 
Online-Riester-Rechner der Deutschen Rentenversiche-
rung unter www.ihre-vorsorge.de oder unter www.riester.
deutsche-rentenversicherung.de. 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do., 19.12.2024:  Apotheke Dunningen  Tel.: 07403 - 9 29 60  Hauptstr. 28  78655 Dunningen 
 Stadt-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 36 66  Marktstr. 8  72275 Alpirsbach 
Fr., 20.12.2024:  Apotheke am Rathaus Sulz  Tel.: 07454 - 9 58 10  Obere Hauptstr. 1  72172 Sulz am Neckar 
 Hardter Apotheke  Tel.: 07422 - 2 29 71  Schramberger Str. 19  78739 Hardt 
Sa., 21.12.2024:  Apotheke am Alten Rathaus Oberndorf  Tel.: 07423 - 8 68 90  Hauptstr. 10  78727 Oberndorf am Neckar 
 Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 24 24 00  Sulgauer Str. 44  78713 Schramberg (Sulgen) 
So., 22.12.2024:  Schwarzwald-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 14 44  Hauptstr. 9  72275 Alpirsbach 
 Sonnen Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 83 16  Gartenstr. 5  78713 Schramberg (Sulgen) 
Mo., 23.12.2024:  Römer-Apotheke Waldmössingen  Tel.: 07402 - 9 11 91  Vorstadtstraße 1  78713 Schramberg (Waldmössingen) 
Di., 24.12.2024:  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Lindenhof-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 57 70  Mörikeweg 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Mi., 25.12.2024:  Stadt-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 36 66  Marktstr. 8  72275 Alpirsbach 
 Stadt-Apotheke Dornhan  Tel.: 07455 - 13 55  Obere Torstr. 29  72175 Dornhan 
Do., 26.12.2024:  Apotheke Vöhringen  Tel.: 07454 - 9 22 15  Dorfstr. 4  72189 Vöhringen 
 Spittel Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 9 91 47 44  Parktorweg 2  78713 Schramberg (Talstadt) 
Fr, 27.12.2024:  Apotheke am Neckar  Tel.: 07454 - 9 61 40  Bahnhofstr. 5  72172 Sulz am Neckar 
 Römer-Apotheke im Medzentrum  Tel.: 07422 - 9 89 41 30  Lauterbacher Str. 18  78713 Schramberg 
Sa., 28.12.2024:  Apotheke Rath Schiltach  Tel.: 07836 - 15 14  Schramberger Str. 3  77761 Schiltach 
 Kronen-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 28 28  Kirchtorstr. 4  78727 Oberndorf am Neckar 
So., 29.12.2024:  Central-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 42 82  Hauptstr. 22  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Zentral-Apotheke Winzeln  Tel.: 07402 - 4 66  Freudenstädter Str. 7  78737 Fluorn-Winzeln (Winzeln) 
Mo., 30.12.2024:  Kur-Apotheke Lauterbach  Tel.: 07422 - 9 59 26 10  Pfarrer-Sieger-Str. 28  78730 Lauterbach 
 Zollhaus-Apotheke Aichhalden  Tel.: 07422 - 67 78  Stiegelackerstr. 8  78733 Aichhalden 
Di., 31.12.2024:  Apotheke Dunningen  Tel.: 07403 - 9 29 60  Hauptstr. 28  78655 Dunningen 
 Stadt-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 36 66  Marktstr. 8  72275 Alpirsbach 

Ab 01.01.2025 ist der Apothekennotdienst auf der Homepage der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html abrufbar. 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr 
und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 16-22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der 
Notfallpraxis Offenburg-Kehl im Ortenauklinikum Offenburg Ebertplatz 
12, 77654 Offenburg.

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 
10. Öffnungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 10-16 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0761 120 120 00 zu erfragen.

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de
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Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax  
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erfor-
derliche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.

Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792
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Vom
Weihnachtsmann

empfohlen

E-Paper gratis bis Ende dieses Jahres

Abo-Start im Januar 2025

Die Abo-Laufzeit beträgt mindestens
24 Monate

Vorabend-Ausgabe ab 20Uhr

Lesbar auf bis zu 3 Geräten gleichzeitig

Inklusive aller Artikel auf baden.online

UNSER GESCHENK FÜR SIE:
Samsung Tab A9+ 64GB WiFi gratis dazu!*

(wahlweise 150€**)

0781/504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/weihnachten2024

Bitte beachten Sie: *Die Abo-Laufzeit beträgt mindestens 24 Monate. Danach kann das Abo zum 15. eines Monats gekündigt werden.
Zuzüglich einmaliger Pauschale für Verpackung und Versand in Höhe von 9,90 €. Abo-Start wählbar zwischen 1. 1. und 31. 1. 2025.

Angebot gültig bis 8. 1. 2025. Solange der Vorrat reicht. Ihr Gratis-Tablet erhalten Sie direkt nach Abschluss des vorliegenden Angebots.
Abbildung ähnlich. Preise: Stand 1. 1. 2025. **Wahlweise erhalten Sie einen Verrechnungsscheck in Höhe von 150,- €.

24 M t D h k d Ab 15 i M t g kü digt d

Jetzt Digital-Paket bestellen
für nur 33,90€ monatlich

Fo
t

Bitt b ht Si *Di Ab L f it b t ägt i d t 2

E-Paper lesen,
Tablet geschenkt..*
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Termine und Veranstaltungen 
  
Freitag, 20. Dezember 
Café im Treffpunkt geöffnet 
Das Café in der Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 
17.30 Uhr geöffnet. Angeboten werden zu kleinen Preisen 
Kaffee, Kuchen, Brezeln, Eis und Kaltgetränke. Das Ehren-
amtlichenteam lädt herzlich zum geselligen Beisammen-
sein in die schön dekorierten Treffpunkträume ein. 
Die Ausstellung „Kultur-Revolution“ von Hubert Fischer 
aus Schiltach  ist heute von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 

Lesestoff für gemütliche Winterabende
Die Bücherei im Treffpunkt bietet eine große Auswahl an 
Romanen, Krimis, Historischen Romanen, Kinder – und 
Jugendbüchern. Heute ist die letzte Gelegenheit vor der 
Winterpause, sich mit Lesestoff für die langen Wintera-
bende einzudecken. Der Verleih ist unkompliziert und 
kostenlos. Einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen. 

Winterpause im Treffpunkt 
  
Vom 22.12.24 – 6.1.25 bleiben das Café, die Bücherei und 
das Büro geschlossen. 

Volkshochschule

Im Einklang mit dir: Yoga & Gong 
Yoga und Gong, eine perfekte Kombination. 
Mit leichten Körperübungen (alle Yogalevel willkommen, 
vom Beginner bis Fortgeschrittene und mehr) und 
Atmungstechniken beginnst du die Stunde. Dadurch wirst 
du super vorbereitet, um anschließend beim Gong-
klangbad dich vollkommen zu entspannen. Beim Gong-
klangbad liegst du leicht zugedeckt auf deiner Matte und 
überlässt dich den Schwingungen und der Kraft des 
Gonges. Dabei darfst du vollkommen alles abgeben und 
dich den Klängen dieses mächtigen Instrumentes 
hingeben. 
Lausche, höre und spüre die Vibrationen. 
Lasse dich ein und genieße Yoga & Gong. 
Bitte bequeme Kleidung, Matte, Sitzkissen, leichte Decke 
und Wasser mitbringen. Kursleiterin ist Inge Ganter-Kauf-
mann. 
Ab 13. Januar, 3 Termine jeweils montags von 19 – 21 Uhr 
in der Bachstraße 4, Schulungsraum 2 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 6. Januar. Kostenfreier Rücktritt ist 
bis spätestens 6. Januar möglich. Die Kursgebühr beträgt 
26,- €. 
  

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule 
Schiltach-Schenkenzell unter Telefon 07836/5851 
(Montag – Freitag, 9 – 12 Uhr und Montag – Donnerstag, 
14 – 16 Uhr), Fax 585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.de 
oder Internet www.schiltach.de. 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Vakanzvertreter Pfarrer Dominik Wille 
E-Mail: dominik.wille@kbz.ekiba.de 
  
  
Das Pfarramtsbüro bleibt vom 23.12.2024 bis 03.01.2025 
geschlossen. 
  
Zuständig im Trauerfall und anderen seelsorgerlichen 
Angelegenheiten: 
Pfarrer Markus Luy, Tel. 07834/6922, E-Mail: markus.luy@
kbz.ekiba.de 
  
Donnerstag, 19.12.2024 
17.30 Uhr Jungschar TWELVE/Martin-Luther-Haus 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe/Martin-Luther-Haus 
  
Freitag, 20.12.2024 
19.00 Uhr Jugendkreis JENGA/Martin-Luther-Haus 
20.30 Uhr JuMix/Martin-Luther-Haus 
  
Sonntag, 22.12.2024 – 4. Advent 
10.00 Uhr  Gottesdienst zu „500 Jahre Gesangbuch“ in 

Schiltach; mit Abendmahl; mit Pfarrer i. R. 
Herbert Kumpf und KMD Traugott Fünfgeld; 
Zoom-Übertragung; parallel Kindergottes-
dienst; Kollekte „Brot-für-die-Welt“ 

14-18 Uhr  Probe zum Krippenspiel-Musical/Martin-
Luther-Haus 

17.00 Uhr  „Lebendiger Adventskalender“ – eine Aktion 
des Fördervereins in der Adventszeit/ Familie 
Neumann im „Hinteren Städtle“ (Gasthaus 
Traube), Schenkenzeller Straße 28 

  
Montag, 23.12.2024  
9-18 Uhr  Probe zum Krippenspiel-Musical/Martin-

Luther-Haus 
  
Dienstag, 24.12.2024 – Heilig Abend 
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl im Gottlob-Frei-

thaler-Haus/Vor Ebersbach 1 
14.45 Uhr  Treffen der Krippenspiel-Kinder/Martin-

Luther-Haus 
15.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippenspiel-

Musical in Schiltach; mit Petra Engelberg und 
Team; Zoom-Übertragung; Kollekte „Brot-für-
die-Welt“ 
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16.00 Uhr  Christvesper in Schenkenzell; mit Prädikant 
Gerhard Bühler und dem Flötenkreis; Kollekte 
„Brot-für-die-Welt“ 

17.30 Uhr  Christvesper in Schiltach; mit Prädikant 
Gerhard Bühler und dem Posaunenchor; 
Zoom-Übertragung; Kollekte „Brot-für-die-
Welt“ 

  
Mittwoch, 25.12.2024 – Weihnachtsfest 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Schiltach; mit 

Dekanin i. R. Dr. Marlene Schwöbel-Hug; 
Zoom-Übertragung; Kollekte für evangelische 
Schulen in Baden 

  
Donnerstag, 26.12.2024 – 2. Weihnachtstag 
Kein Gottesdienst in Schiltach und Schenkenzell – herz-
liche Einladung zu den Gottesdiensten der Nachbarge-
meinden. 
  
Sonntag, 29.12.2024 – 1. Sonntag nach dem Christfest 
Kein Gottesdienst in Schiltach und Schenkenzell – herz-
liche Einladung zu den Gottesdiensten der 
Nachbargemeinden. 
  
Dienstag, 31.12.2024 - Altjahrsabend 
17.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach; mit Prälat Dr. Marc 

Witzenbacher und dem Posaunenchor; Zoom-
Übertragung 

20.30 Uhr  Silvesterzug mit Ansprachen von Prälat Dr. 
Marc Witzenbacher und Bürgermeister 
Thomas Haas/Marktplatz Schiltach 

  
Mittwoch, 01.01.2025 – Neujahr  
Kein Gottesdienst in Schiltach und Schenkenzell – herz-
liche Einladung zu den Gottesdiensten der Nachbarge-
meinden. 
  
Sonntag, 05.01.2025 – 2. Sonntag nach dem Christfest 
10.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst mit Neujahr-

sempfang in Schenkenzell; mit Dekanin i. R. 
Dr. Marlene Schwöbel-Hug und Diakon 
Oswald Armbruster 

  
Montag, 06.01.2025 - Epiphanias 
Kein Gottesdienst in Schiltach und Schenkenzell – herz-
liche Einladung zu den Gottesdiensten der Nachbarge-
meinden. 
  
Dienstag, 07.01.2025 
09.30 Uhr Krabbelgruppe/Martin-Luther-Haus 
15-17 Uhr  Angebot zu Begegnung und Gespräch in der 

Schenkenzeller Kirche; Gemeindepädagogin 
i. R. Waltraud Schönherr wird anwesend sein. 

16.00 Uhr  Gottesdienst im Gottlob-Freithaler-Haus/Vor 
Ebersbach 1 

19.00 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung zur Kirchen-
wahl 2025/Martin-Luther-Haus 

  
Mittwoch, 08.01.2025 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht/MLH, Jugendraum 

Gottesdienst zu 500 Jahre Evangelisches Kirchengesang-
buch 
Im Abendmahlsgottesdienst am 4. Advent um 10 Uhr in 
der Evangelischen Stadtkirche Schiltach wird das 
500-jährige Jubiläum Evangelischer Kirchengesangbücher 
gefeiert. Denn die Reformation hat entscheidend die 
Gottesdienste verändert. Während vorher in der Messe fast 
nur Priester oder ein Männerchor sangen, gab Luther der 
ganzen Gemeinde das Recht zurück, selbst singen zu 
dürfen. Diese Lieder nahmen die Gläubigen mit nach 
Hause in ihre Andachten und in ihr Leben. Kirchenmusik-

direktor Traugott Fünfgeld wird passend zu diesem Anlass 
mit der Gemeinde singen und dabei verschiedene Musike-
pochen zum Klingen bringen. Am Ende des Gottesdienstes 
lädt er zu einem adventlichen Wunschliedersingen ein. 
Pfarrer in Ruhe Herbert Kumpf predigt über den Lobge-
sang der Maria, das Magnificat. Er wird daran erinnern, 
dass Singen nicht nur Sängerinnen und Sänger verändert, 
sondern auch die große Politik. 
Kindergottesdienst und Zoom-Übertragung finden statt. 
Die Kollekte ist für „Brot für die Welt“ bestimmt. 

Lebendiger Adventskalender  
Familie Engelberg lud am vergangenen Sonntag aufs 
Bickenmäuerle zum „Lebendigen Adventskalender“ ein. 
Mittlerweile durften die Teilnehmer drei Strophen des 
Liedes „Wir sagen euch an den lieben Advent“ anstimmen, 
denn Weihnachten ist nicht mehr weit! 
So waren die „Heiligen drei Könige“ bereits Thema des 
Abends und Überlegungen, zu deren Geschenken, die sie 
dem Kind in der Krippe mitbringen. Nach wärmendem 
Glühwein, Punsch, Gebäck und Stockbrot von der Feuer-
schale machten sich die Gäste wieder auf den Nachhau-
seweg. 
Zum vierten und letzten Adventsfenster lädt am 
kommenden Sonntag ab 17 Uhr Familie Neumann zur 
„Traube“ ins „Hintere Städtle“, Schenkenzeller Straße 28 
ein. 

Herzliche Einladung zur Frauenfreizeit der Evangelischen 
Kirchengemeinde Schiltach-Schenkenzell 
„Wir sind dann mal weg“ - wir machen uns auf den Weg 
und laden ein zu unserer Freizeit im Familienferiendorf 
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Langenargen am Bodensee von Freitag, 27. Juni bis 
Sonntag, 29. Juni 2025. 
Einfach mal die Seele baumeln lassen und zur Ruhe 
kommen, die schöne Natur und die Idylle am Bodensee 
genießen, gute Gespräche führen und fröhliche Gemein-
schaft erleben, mit geistlichen Impulsen neu auftanken, 
-  einfach eine Auszeit vom Alltag nehmen .... das alles 
wollen wir gemeinsam an diesem Wochenende genießen. 
„Gönn Dir eine Pause vom Alltag und tanke auf!“ 
Weitere Informationen unter www.ev-kirche-schiltach.de 
oder bei Petra Engelberg und Marianne Ehrhardt. 
Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis zum 15. Januar 
2025. 

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
  
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen! 
  
Sonntag, 22. Dezember 2024 (4. Advent) 
9.30 Uhr Gottesdienst  mit Harald Weißer 
  „Mit Zuversicht in die Zukunft“ 
  (Lukas 21,25-28) 
  
Donnerstag, 26. Dezember 2024 (2. Feiertag) 
9.30 Uhr Gottesdienst  mit Harald Weißer 
  „Das größte Geschenk“ (Luk 2,1-20) 
  
Sonntag, 29. Dezember 2024 
9.30 Uhr Gottesdienst  mit Harald Weißer 
  Mit Abendmahl & Jahreslose 
  „Die Sehnsucht nach Leben“ (Psalm 63) 
  
Sonntag, 5. Januar 2025 
Fällt aus! 
  
Sonntag, 12. Januar 2025 
9.30 Uhr Gottesdienst  mit Harald Weißer 
  
Mittwoch 15. Januar 2025 
18.00 Uhr Allianz-Gebets-Woche 

Seit über 2000 Jahre frohe Botschaft: 
„Und das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und 
wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des 
eingeborenen Sohnes vom Vater, voller Gnade und Wahr-
heit.“ (Johannes 1,14). 
„Und der Engel sprach zu ihnen: Fürchtet euch nicht! 
Siehe, ich verkündige euch große Freude, die allem Volk 
widerfahren wird; * denn euch ist heute der Heiland 
geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt 
Davids.“ (Lukas 2,10-11). 
„Wie viele ihn   aber aufnahmen, denen gab er Macht, 
Gottes Kinder zu werden, denen, die an seinen Namen 
glauben“ (Johannes 1,12). 
Eine besinnliche Weihnachtszeit in der Freude und dem 
Frieden, wie ihn nur Jesus uns schenken kann, wünscht 
Ihnen Ihr Prediger Harald Weißer. 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 

Gottesdienste vom 21.12. bis 12.01.2025 

Samstag, 21. Dezember  
16:30 Uhr St. Marien: Tauffeier für Carla Wolber 
18:30 Uhr Allerheiligen: Heilige Messe 
    (im Ged. an Johanna u. 

Alois Armbruster / Emma 
Armbruster u. verst. 
Angeh.) 

18:30 Uhr St. Marien:  Heilige Messe mit Vorstel-
lung der Erstkommunion-
kinder   

 
Sonntag, 22. Dezember – Vierter Adventssonntag  
08:30 Uhr Mater Dolorosa: Heilige Messe 
08:30 Uhr St. Roman: Heilige Messe 
10:30 Uhr St. Johannes B.: Heilige Messe 
10:30 Uhr St. Laurentius: Heilige Messe 
15:00 Uhr St. Johannes B.:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet 
17:00 Uhr St. Laurentius:  Weihnachtsliedersingen 

mit dem Kirchenchor 
Oberwolfach und den 
CHOR-y-FEEN 

17:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
  
Montag, 23. Dezember  
18:30 Uhr St. Jakob: Heilige Messe 
  
Dienstag, 24. Dezember – Heiligabend 
Adveniat-Kollekte  
15:30 Uhr Mater Dolorosa: Krippenfeier 
16:00 Uhr Allerheiligen:  Wortgottesdienst mitge-

staltet vom GV Frohsinn 
16:00 Uhr    St. Johannes B.:  Christmette mit Krippen-

spiel der Erstkommunion-
kinder; mitgestaltet von 
der Bläsergruppe

16:00 Uhr St. Marien: Krippenfeier 
17:00 Uhr St. Laurentius: Krippenfeier 
17:00 Uhr St. Roman: Krippenfeier  
18:00 Uhr St. Bartholomäus: Christmette 
18:00 Uhr    St. Cyriak: Christmette 



22

18:00 Uhr St. Ulrich:  Christmette mitgestaltet 
vom Kirchenchor (im Ged. 
an Franz Hilberer) 

22:00 Uhr St. Laurentius: Christmette 
  
Mittwoch, 25. Dezember – HOCHFEST DER GEBURT DES 
HERRN – WEIHNACHTEN 
Adveniat-Kollekte 
10:30 Uhr Allerheiligen: Heilige Messe 
    (im Ged. an Eugen 

Mäntele) 
10:30 Uhr Mater Dolorosa:  Heilige Messe begleitet 

von der B&T Bad 
Rippoldsau 

10:30 Uhr St. Marien: Hochamt zu Weihnachten, 
    Kirchenchor singt die 

lateinische Landmesse Nr. 
1 von Max Keller 

10:30 Uhr St. Roman: Heilige Messe 
18:30 Uhr St. Laurentius:  Feierliche Weihnachtsve-

sper mit Sakramentalem 
Segen 

  
Donnerstag, 26. Dezember – HL. STEPHANUS ERSTER 
MÄRTYRER – ZWEITER WEIHNACHTSTAG 
10:00 Uhr St. Laurentius:  Heilige Messe, anschlie-

ßend Eröffnung der Krip-
penausstellung 

10:30 Uhr St. Josef: Heilige Messe 
10:30 Uhr St. Johannes B.: Heilige Messe 
17:00 Uhr St. Laurentius: Portugiesische Messe 
  
Freitag, 27. Dezember 
08:15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
08:45 Uhr Mater Dolorosa:  Wallfahrtsamt mit 

Segnung des Johannes-
weines 

18:00 Uhr St. Laurentius: Vesper 
  
Samstag, 28. Dezember 
17:00 Uhr St. Jakob:  Heilige Messe mit Kinder-

segnung 
18:30 Uhr St. Bartholomäus: Heilige Messe 
  
Sonntag, 29. Dezember 
08:30 Uhr Allerheiligen: Heilige Messe 
10:30 Uhr St. Cyriak:  Heilige Messe mitgestaltet 

vom Musikverein 
Harmonie 

10:30 Uhr St. Laurentius: Heilige Messe 
15:00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet 
17:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
  
Montag, 30. Dezember 
18:30 Uhr St. Jakob: Heilige Messe 
  
Dienstag, 31. Dezember 
08:00 Uhr St. Laurentius: Laudes 
16:00 Uhr Schiltach:  Wortgottesdienst im Pfle-

geheim Gottlob-Freithaler-
Haus 

17:00 Uhr Wolfach:  Ökum. Gottesdienst in der 
Evang. Kirche 

18:30 Uhr St. Bartholomäus:  Heilige Messe zum Jahres-
abschluss 

18:30 Uhr St. Cyriak:  Heilige Messe zum Jahres-
abschluss 

18:30 Uhr St. Ulrich:  Heilige Messe zum Jahres-
abschluss (im Ged. an 
Arme Seelen) 

Mittwoch, 1. Januar 
10:30 Uhr Allerheiligen: Heilige Messe 
10:30 Uhr Mater Dolorosa: Heilige Messe 
10:30 Uhr St. Laurentius:  Heilige Messe mit Einzel-

segen 
  
Donnerstag, 2. Januar  
18:00 Uhr St. Laurentius Vesper 
18:30 Uhr St. Johannes B.:  Heilige Messe mit Verab-

schiedung der Sternsinger 
18:30 Uhr St. Laurentius:  Heilige Messe anschl. stille 

Anbetung bis 19:30 Uhr u. 
Beichtgelegenheit 

  
Freitag, 3. Januar 
08:15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
08:45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
16:00 Uhr St. Luitgard:  Heilige Messe im Pflege-

heim 
18:00 Uhr St. Laurentius: Vesper 
18:30 Uhr St. Josef:  Heilige Messe in der Kran-

kenhauskapelle 
  
Samstag, 4. Januar 
18:30 Uhr St. Ulrich: Heilige Messe 
18:30 Uhr St. Cyriak:  Heilige Messe mit Aussen-

dung der Sternsinger 
  
Sonntag, 5. Januar 
10:00 Uhr Schenkenzell:  Ökum. Gottesdienst mit 

Neujahrsempfang in 
evang. Kirche 

10:30 Uhr St. Josef: Heilige Messe 
10:30 Uhr St. Laurentius: Heilige Messe 
15:00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet 
17:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
  
Montag, 6. Januar 
08:30 Uhr Allerheiligen:  Heilige Messe mit Aussen-

dung der Sternsinger + 
Segnung von Wasser u. 
Salz 

08:30 Uhr St. Marien: Heilige Messe 
10:30 Uhr Mater Dolorosa: Heilige Messe 
10:30 Uhr St. Laurentius:  Heilige Messe im 

Anschluss eucharistische 
Anbetung 

18:30 Uhr St. Jakob: Heilige Messe 
  
Dienstag, 7. Januar 
08:00 Uhr St. Laurentius: Laudes 
14:30 Uhr St. Bartholomäus: Seniorenmesse 
18:00 Uhr St. Laurentius:  Wortgottesdienst als 

Erklärgottesdienst für 
Erstkommunionkinder 

18:30 Uhr St. Ulrich: Heilige Messe 
  
Mittwoch, 8. Januar 
08:00 Uhr St. Laurentius: Laudes 
17:45 Uhr Allerheiligen: Euachristische Anbetung 
18:30 Uhr Allerheiligen: Heilige Messe 
    (im Ged. an Klara u. 

Gerhard Fischer u. verst. 
Angeh.) 

18:30 Uhr St. Cyriak:  Heilige Messe im 
Anschluss Stille Anbetung 

  
Donnerstag, 9. Januar 
17:00 Uhr Mater Dolorosa:  Wortgottesdienst als 

Erklärgottesdienst für 
Erstkommunionkinder 

18:00 Uhr St. Laurentius: Vesper 
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18:30 Uhr St. Laurentius:  Heilige Messe im 
Anschluss stille Anbetung 

18:30 Uhr St. Johannes B.: Heilige Messe 
  
Freitag, 10. Januar 
08:15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
08:45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
18:00 Uhr St. Laurentius: Vesper 
  
Samstag, 11. Januar 
18:30 Uhr St. Johannes B.: Heilige Messe 
18:30 Uhr St. Laurentius: Heilige Messe 
19:00 Uhr St. Vincenz:  Wortgottesdienst mit 

Kommunionausteilung 
im Pflegeheim 

  
Sonntag, 12. Januar 
10:00 Uhr St. Cyriak  Heilige Messe (Primiz 

Parter Daniel) 
15:00 Uhr St. Ulrich:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenranzgebet 
17:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
  
  

Termine und Hinweise: 

Schiltach St. Johannes B: 
Montag, 23.12.2024 
10:00 Uhr Ministrantenprobe 
Samstag, 28.12.2024 
12:30 Uhr Aussendung der Sternsinger 
Dienstag, 07.01.2025 
09.30 Uhr  Ökum. Krabbelgruppe – Kontakt: Steffi Sauer, 

Tel. 0173-6584759 
Freitag, 10.01.2025 
16:30 Uhr  2. Familientreffen der Erstkommunionkinder 

zum Thema Gebet mit gemeinsamen Essen 
im Pfarrsaal Schiltach 

Sternsingeraktion 2025 Schiltach 

Unter dem Motto „ERHEBT 
EURE STIMME – STERN-
SINGEN FÜR KINDERRECHTE“ 
findet am 28. und 29. Dezember 
die Sternsingeraktion statt. 
Die Sternsinger werden am 
Samstag, den 28.12.2024 von 
13.00 bis 19:30 Uhr das Wohnge-
biet Hoffeld, das Bickenmäu-
erle, Schenkenzellerstraße, die 
Altstadt sowie das Gebiet von 
der Stadtbrücke bis zur Tank-

stelle Zwick besuchen. Das Welschdorf und der Außenbe-
reich Hinterlehengericht stehen auch an diesem Tag auf 
dem Programm. 
Am Sonntag, den 29.12.2024 werden sie von 13.00 bis 19:30 
Uhr in der Gerbergasse, Bachstraße, Sägergrün, Ziegel-
hütte, Altersheim, Baumgarten, Hutschberg, Heubach, 
Leubach, Lehen, Hirschen, Häberlesberg, vor Kuhbach und 
in Vorderlehengericht inklusive Schmelze, Bühl und 
Außenbereich unterwegs sein. 
Im Fokus der Aktion Dreikönigssingen 2025 stehen die 
Grundrechte von Kindern die weltweit gelten. Schutz, 
Förderung, Beteiligung. Genau hierfür setzen wir uns ein. 
Denn noch immer ist die Not von Millionen von Kindern 
groß: 250 Millionen von ihnen, vor allem Mädchen, gehen 
weltweit nicht zur Schule. 160 Millionen Kinder müssen 
arbeiten, rund die Hälfte unter ausbeuterischen Bedin-
gungen. Wir müssen deshalb die Rechte von Kindern welt-
weit stärken. Schwerpunkte sind Projekte in Kenia und 
Kolumbien. 

Das diesjährige Motto liegt auch der evangelische Kirchen-
gemeinde sehr am Herzen, es wurde beschlossen alle in 
Schiltach und Lehengericht gesammelten Spenden der 
Sternsingeraktion zur Verfügung zu stellen. 
Der Abschluss der Aktion findet am 02.01.2025 um 18.30 
Uhr im Gottesdienst in der Kirche St. Johannes statt.  
Bitte helfen Sie den Sternsingern besonders in diesem Jahr, 
damit diese anderen helfen können! 

Schenkenzell St. Ulrich: 
Samstag, 04.01.2025 09:00 Uhr Aussendung der 
Sternsinger 

 

Sternsingen 2025 in Schenkenzell 

Am Samstag den 04.01 und Sonntag den 05.01.25 
werden die Sternsinger wieder in Schenkenzell unterwegs 

sein. 
 

Das Motto der Sternsingeraktion lautet „Sternsingen für 
Kinderrechte“. 

 
Voraussichtlich wird, aufgrund von Sternsingermangel nur 

die Gruppe Höfe aktiv von Tür zur Tür gehen, im Dorf 
werden Sternsingertüten verteilt. 

 
Falls Ihr Interesse habt als Sternsinger teilzunehmen, seid 

ihr herzlich eingeladen! 
Ansprechpartnerin: Lara Storz 

Tel.: 01522 9570576  

 

Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Wittichen, Allerheiligen: 
  
Einladung zum Spielenachmittag für Jung und Alt 

Wir wollen „Alte Spiele neu entdecken“

… wer kann das Wissen für Spiele wie z. B. CEGO, Hunderte, Binokel,
Skat usw. weitergeben?

Wir können auch bekannte Spiele, spielen

… wie „Mensch ärgere dich nicht“, „Halma“, „Dame“ und vieles mehr.
Gerne dürfen sie auch ihre Spiele mitbringen.

Getränke, Kaffee und Kuchen stehen für Sie bereit.

Wir freuen uns auf einen interessanten
Nachmittag im Klostersaal

Sternsingeraktion 2024 
In Wittichen machen sich die Sternsinger am Montag, 
06.01.2025 im Anschluss an die 8.30 Uhr-Messe auf den 
Weg, um den Segensspruch an die Häuser zu schreiben – 
und um eine Spende für die Aktion „ERHEBT EURE 
STIMME – STERNSINGEN FÜR KINDERRECHTE“ zu 
bitten. 
  
  

Pfarrbüro geschlossen! 
Das Pfarrbüro ist vom Dienstag, 24. Dezember bis Mitt-
woch, 1. Januar 2025 geschlossen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen erreichen Sie 
Pfarrer Hannes Rümmele unter der Handynummer 
01515 6193078 

  
Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853:  
mo: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / do: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr / fr: 
9.00 Uhr – 13.00 Uhr 
  
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 

Sonstiges

Die Kfz-Zulassungsstelle ist über Weihnachten und Neujahr 
wie folgt geschlossen:
• 24.12.2024 – 26.12.2024
• 28.12.2024
• 31.12.2024 – 01.01.2025
 
 
Wirkungsvolle Designs für Flyer und Social Media Posts 
mit Canva erstellen 
  
Mit Canva können Sie Einladungskarten, Flyer, Social-
Media-Posts und weitere Marketingmaterialien mit blei-
bendem Eindruck gestalten. Sie laden eigene Fotos und 
Texte hoch und greifen für die Gestaltung auf eine Fülle 
von Grafikvorlagen, Hintergrundbildern und Design-Ideen 
zurück, die Sie beliebig anpassen können. Sie lernen an 
zwei Abenden die Handhabung dieses kostenfreien, webba-
sierten Grafikdesign-Tools kennen und erfahren, wie Sie 
eigene Layouts erstellen, speichern, auf Social Media hoch-
laden oder für den Druck vorbereiten.
Sie arbeiten an Ihrem Computer von zu Hause aus online 
aktiv mit. Die Dozentin von klickeasy unterstützt Sie online 
in den Praxisphasen. Termine: 27. Januar und 3. Februar 
2025, jeweils 18 - 21:15 Uhr. Anmeldung bis 10. 01.2025. 
Infos unter https://rottweil.landwirtschaft-bw.de, Kosten 
42 €, Online-Anmeldung über: www.terminland.de/land-
kreis-rottweil. 

Sprechstunde des Pflegestützpunktes im Lehengerichter 
Rathaus in Schiltach 
  
Der Pflegestützpunkt für den Landkreis Rottweil bietet 
regelmäßige Sprechstunden im Lehengerichter Rathaus in 
Schiltach an. 
Rat- und Hilfesuchende erhalten eine kostenlose, umfas-
sende und unabhängige Auskunft und Beratung zu allen 
Fragen im Zusammenhang mit Pflegebedürftigkeit. 
Von Pflegebedürftigkeit betroffene Menschen oder auch 
Angehörige haben hier die Möglichkeit, Informationen 
und Beratung zu Themen wie häusliche Versorgung, Hilfs-
mittel, Kurzzeitpflege, stationäre Versorgung, finanzielle 
Hilfen bei Pflegebedürftigkeit etc. zu erhalten. 
  
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 08. Januar 2025 
von 10.00-12.00 Uhr im Lehengerichter Rathaus in Schil-
tach, Hauptstraße 5 (Leseraum im EG), statt. 

Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag nur nach vorhe-
riger Anmeldung stattfindet. Bitte vereinbaren Sie 
deshalb bis spätestens einen Tag vorher einen Termin 
mit Frau Schneider unter der Nummer 0741/244-473. 
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Die schönsten
Veranstaltungen im
Advent jetzt online

entdecken:

Die schönsten
Veranstaltungen im
Advent jetzt online

entdecken:

WWW.SCHWARZWALD-KINZIGTAL.INFO

Korken für Kork“ 
Weihnachten naht und auch Silvester ist nicht mehr fern! 
  
In gemütlicher familiärer Runde oder auch im Freundes-
kreis trifft man sich in den nächsten Tagen und Wochen 
und wird dabei mit dem einen oder andere Gläschen 
anstoßen. Dazu gibt es Sekt und Wein sowie Mixgetränke, 
mit oder ohne Alkohol, die Korken knallen dabei also! 
  
Dabei sollte man auch in dieser Jahreszeit nicht vergessen, 
dass es die Aktion „Korken für Kork“ gibt, ein seit 1991 
erfolgreiches Projekt der Diakonie Kehl-Kork. 
  
Seit Juli 2014 erfolgt die Weiterverarbeitung der Korken 
jedoch nicht mehr in den Hanauerland Werkstätten (Werk-
statt für behinderte Menschen) der Diakonie Kork, dennoch 
geht die Aktion „Korken für Kork“ weiter. Die Korken 
werden - trotz zurückgehender Gesamtmenge - immer 
noch in ganz Deutschland gesammelt und werden an einen 
Korkproduzenten in Nürtingen geliefert. 
Der Verkaufserlös fließt an die Hanauerland Werkstätten. 

Der Erhalt des Wertstoffs 
Kork ist ein Beitrag, Müll zu 
vermeiden und diesen natür-
lichen Hartschaum nach-
haltig zu nutzen. 
  
Korken sind einfach zu 
schade, um sie wegzu-
werfen – jeder einzelne ist 
dazu zu wertvoll!

Für die Entgegennahme von 
Flaschenkorken gibt es im 
Landkreis Rottweil ein Netz 

von über vierzig Sammelstellen. Diese Sammelstellen sind 
meist in Rathäusern, aber auch Kindergärten und Schulen 
eingerichtet. 

Die gesammelten Korken werden bei der Fa. ALBA in 
Dunningen zentral gelagerter und die Abholung dort von 
den Hanauerland Werkstätten in Kehl-Kork veranlasst. 
Weitere Informationen zu dieser Aktion finden Sie auf der 
Internet-seite www.diakonie-kork.de und https://www.
landkreis-rottweil.de/de/service-verwaltung/aemter/
Eigenbetrieb-Abfallwirtschaft/Muellarten/Sonstige-Muell-
arten. 

Abgeben dürfen Sie diese bei der Stadtverwaltung Schil-
tach, Bürgerinfo, Marktplatz 6, 77761 Schiltach, der Finanz-
verwaltung Hauptstraße 5, 77761 Schiltach, oder der 
Gemeindeverwaltung Schenkenzell, Reinerzaustraße 12, 
77773 Schenkenzell, die als öffentliche Sammelstellen für 
die „Aktion Korken für Kork“ zur Verfügung stehen. 

Allen Sammlerinnen und Sammlern danken wir für die 
bisherige und auch künftige Unterstützung. 

Aus der Schule

Schöne Weihnachtsferien….  
Die Schulferien in Baden-Württemberg beginnen am 
kalendarischen Winteranfang Samstag, 21. Dezember 2024 
und enden am Montag, 06. Januar 2025. Auch bei der 
Grundschule Schiltach-Schenkenzell auf dem Hoffeld in 
Schiltach und den weiterführenden Schulen in der Umge-
bung starten somit bald die Weihnachtsferien 2024!  
Allen Kindern, dem Lehrpersonal und allen weiteren 
Mitarbeitern (-innen) wünschen wir auf diesem Wege sehr 
schöne Ferientage, frohe Weihnachten, einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr und für 2025 viel Glück und Erfolg!  
Der erste Schultag 2025 ist dann am Dienstag, 07. Januar 
2025!  
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Allgemeinbildendes
Gymnasium (das neue G9)

Ankommen, mitkommen,
weiterkommen durch ...

... flexible Nachmittagsbetreuung
mit Hausaufgabenbegleitung
und breitem AG-Angebot
(Montag bis Freitag bis 15 Uhr)

... umfassendes Konzept zur
Stärkung der Persönlichkeit
mit zahlreichen außerunter-
richtlichen Veranstaltungen

... Berufs- und Studienorientierung
von Klasse 5 bis zum Abitur

Gemeinschaftsschule
mit gymnasialer Oberstufe
im Verbund

gemeinsam.gemeinsam.lernen.leben.lachen

• Wir bereiten auf alle Abschlüsse
vor (Hauptschulabschluss,
Realschulabschluss, gymnasialer
Bildungsgang mit Ziel Abitur)

• an 3 Nachmittagen Ganztag mit
Lernzeiten & Workshopangeboten

• jedes einzelne Kind darf sich noch
entwickeln und wird intensiv
unterstützt, die Entscheidung
des Abschlusses wird im Laufe
der Lernerfolge getroffen

Zwei Schulen - alle Abschlüsse

Webseite

Moderne
Sportstätten &
Kinzigtalbad

Innovative
Ausstattung

Gute
Bus- / Zug-
Anbindung

Ganztags-
betreuung

Schulstadt Hausach

Gemeinsame
Mensa

Schul-
broschüre

Schulfilm Schul-
film

Schul-
broschüre

WebseiteWebseite

Mathias Meier-Gerwig
Schulleiter RGG

Simone Giesler
Rektorin GMS

Chronik RGG 

Wir wünschen viel Vergnügen, beim Schmökern und 
Schwelgen in Erinnerungen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Schulgemeinschaft des Robert-Gerwig-Gymnasiums 
feiert: 75 Jahre Gymnasium Hausach! 

Die Chronik zum Jubiläum bietet zahlreiche Ein- und Rückblicke in  
75 Jahre bunte Schulgeschichte: Anekdoten, Wissenswertes, 

Interessanten, Kurioses und einfach Schönes! 

Alle Abiturienten seit 1952 können sich namentlich finden, alle Schüler 
und Lehrer des Sommers 2024 sogar mit Bild.   

Die Schul-Chronik liegt zum Verkauf aus in 

HAUSACH ✓ Sekretariat des Robert-Gerwig-Gymnasiums  
✓ Tourist-Info 
✓ Stifte & Mohr 

HASLACH ✓ Tourist-Info 
✓ Der Buchladen 

FISCHERBACH ✓ „Lädele“/ Ihr Kaufmann 

SCHILTACH  ✓ Tourist-Info 

HORNBERG ✓ Tourist-Info 

WOLFACH ✓ Herrenmode und  
Tabak Schmidt 

Aktion des Fördervereins begeistert 
Schülerinnen und Schüler 

Am Nikolaustag fand zum ersten Mal eine Nikolauspunsch-
Aktion, in Zusammenarbeit der Schülermitverantwortung 
und des Schulfördervereins statt. Die Aktion übertraf alle 
Erwartungen und sorgte für strahlende Gesichter. Alle 
Schüler kamen schulartübergreifend zusammen, um in 
einer wunderbaren Atmosphäre zu feiern und die 
Vorfreude auf die bevorstehenden Feiertage zu genießen. 
Die Mensa erstrahlte im festlichen Weihnachtszauber, 
geschmückt mit Lichtern und festlichen Dekorationen, die 
sofort für eine herzliche Stimmung sorgten. Ein großes 
Buffet, das sowohl herzhafte als auch süße Leckereien und 
viele Mandarinen bot, wurde von beeindruckenden 60 
Familien gespendet. Diese großzügigen Beiträge machten 
die Veranstaltung zu einem wahren Fest der Gemeinschaft. 
Die Zusammenarbeit zwischen dem Förderverein, der 
Schulsozialarbeit, den Eltern, der Lehrer, des Hausmeisters 
und der Schüler war einfach bemerkenswert. Jeder packte 
mit an, um diese Aktion zu einem unvergesslichen Erlebnis 
zu machen. Die Freude war spürbar, und es war schön zu 
sehen, wie alle Generationen gemeinsam an einem Strang 
zogen. Besonders erfreulich war, dass nur wenige Lecke-

Jede Woche aktuell
Informationen aus Vereinen, Kirchen,
Handel und Gewerbe.
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reien übrigblieben, da die Schüler sich begeistert an dem 
reichhaltigen Angebot bedienten. Jeder durfte kostenlos 
nehmen, was er wollte, und so wurde das Buffet zu einem 
Ort des Teilens und der Freude. Insgesamt war die Nikolau-
spunsch-Aktion ein großer Erfolg und ein wunderbares 
Beispiel für die tolle Zusammenarbeit innerhalb der Schul-
gemeinschaft. Die strahlenden Augen der Schüler und die 
herzliche Atmosphäre werden noch lange in Erinnerung 
bleiben. Es war ein gelungener Tag, der die Gemeinschaft 
stärkte und die Vorfreude auf die Weihnachtszeit noch ein 
Stückchen größer machte. 

Vereinsmitteilungen

CDU Schiltach/Schenkenzell
Ehrungen für 50 Jahre Mitgliedschaft in der CDU Schiltach-
Schenkenzell 
Im Rahmen eines besonderen Anlasses ehrte die CDU 
Schiltach-Schenkenzell zwei herausragende Persönlich-
keiten für ihre 50-jährige Parteimitgliedschaft: Franz 
Harter und Roland Groß. Beide haben die politische Arbeit 
in der Region über Jahrzehnte hinweg geprägt und unter-
stützt. 

Franz Harter: 21 Jahre Vorsitzender und Motor des Orts-
verbandes 
Franz Harter leitete die CDU Schiltach von 1996 bis zur 
Fusion mit dem Ortsverband Schenkenzell 2017. Er war 
maßgeblich für die Fusion der Ortsverbände Schiltach und 
Schenkenzell verantwortlich. Mit unermüdlichem Einsatz 
und großer Leidenschaft für die politische Arbeit führte er 
den Ortsverband über zwei Jahrzehnte hinweg. 
Unter seiner Leitung etablierte sich die CDU als verläss-
licher Partner für die Bürgerinnen und Bürger der Region. 
Politische Veranstaltungen mit prominenten Gästen aus 
der Landes- und Bundespolitik, regelmäßige Stammtische 
und ein starker Fokus auf die Kommunalpolitik waren 
feste Bestandteile seiner Arbeit. Gerade die Einbindung 
der Bürgerschaft und der Dialog auf Augenhöhe lagen ihm 
besonders am Herzen. 
Franz Harter war ein Netzwerker und ein Vorbild für 
Zusammenhalt und Kontinuität. Seine tiefe Verbunden-
heit zur CDU zeigt sich auch darin, dass heute Familien-
mitglieder der Gründergeneration aktiv in der Partei 
mitwirken. Mit der Ehrung für seine 50-jährige Mitglied-
schaft würdigt die CDU seinen herausragenden Beitrag 
und seine Loyalität. 

Matthias Fay und Franz Harter

Roland Groß: Zuverlässige Stütze und Wahlhelfer 
Roland Groß ist seit 50 Jahren eine tragende Säule der CDU 
Schiltach-Schenkenzell. Er war und ist als engagierter 
Wahlhelfer stets zur Stelle, wenn es um organisatorische 
Aufgaben bei Wahlen und Veranstaltungen geht. Von der 
Verteilung von Materialien bis zur tatkräftigen Unterstüt-
zung im Hintergrund – Roland Groß hat die CDU zuver-
lässig und mit großem Einsatz unterstützt. 
Seine Freundschaft zu Franz Harter und seine Loyalität 
zur Partei stehen beispielhaft für das starke Gemeinschafts-
gefühl innerhalb der CDU. Mit seiner zuverlässigen Art hat 
Roland Groß über Jahrzehnte hinweg einen wertvollen 
Beitrag zur politischen Arbeit in der Region geleistet. 

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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Auch seine 50-jährige Mitgliedschaft ist Ausdruck seiner 
Verbundenheit zur CDU und seines Engagements für die 
politische Gemeinschaft. 

Matthias Fay und Roland Groß

Ein Zeichen der Dankbarkeit und Wertschätzung 
Mit diesen Ehrungen bedankt sich die CDU Schiltach-
Schenkenzell bei Franz Harter und Roland Groß für ihr 
außergewöhnliches Engagement, ihre Treue und ihren 
unermüdlichen Einsatz für die Partei und die Bürgerinnen 
und Bürger. Beide sind Vorbilder für gelebtes Ehrenamt 
und politische Verantwortung und haben die CDU nach-
haltig gestärkt. 
Die CDU Schiltach-Schenkenzell freut sich auf viele weitere 
gemeinsame Jahre der Zusammenarbeit und politischen 
Gestaltung für die Region. 

Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer des Histo-
rischen Vereins, 
  
auch Ende 2024 können wir wieder auf ein ereignisreiches 
Vereinsjahr mit erfolgreichen Veranstaltungen und vielen 
bereichernden Begegnungen zurückblicken. 
  
Neben sechs breitgefächerten Vorträgen, unserem „Dauer-
läufer“, dem Literarischen Gespräch, zwei lehrreichen und 
eindrücklichen Exkursionen und einer gutbesuchten 
Ausstellung zum 50 Jahre zurückliegenden Zusammen-
schluss von Schiltach und Lehengericht, beteiligten wir 
uns auch am Sommerferienprogramm in Schenkenzell. 

Eine Win-Win-Situation war erneut die gute Zusammenar-
beit mit unserer örtlichen Volkshochschule, die bei 
mehreren Veranstaltungen wieder unser zuverlässiger 
Partner war. 

Ergänzt wurden diese vielfältigen Aktivitäten noch von 
zwei Vereinspräsentationen anlässlich des Zusammen-
schlusses von Schenkenzell und Kaltbrunn im Jahr 1974, 
wo wir beim Festakt im Mai sowie nochmals vor zwei 
Wochen beim Weihnachtsmarkt in Wittichen im Kloster-
saal unsere Arbeit vorstellten (siehe Fotos). Neben zusätz-
lichen Aufnahmen zum Bergbau, den Schwallungen, 
Kleindenkmalen und zum Kloster konnten wir einige 
atemberaubende Einblicke in Witticher Stollen und 
Gruben zeigen. Die eindrucksvoll ausgeleuchteten Fotogra-
fien aus der „Unterwelt“ stammten von unserem Mitglied 
Matthias Zizelmann, der die Präsentation auch zusammen 
mit Werner Sum begleitete. 

Fünf Vorstandschaftssitzungen unter Leitung unseres 
Vorsitzenden Markus Armbruster boten reichlich Arbeit, 
Denkanstöße und Diskussionsstoff. Im Hinblick auf eine 
Sanierung der ehemaligen Trafostation Hinterholz gab es 
positive Signale, die Planungen zur Umgestaltung des 
Schiltacher Friedhofes verfolgten und begleiteten wir 
aufmerksam und für die Beschilderung des neu anzule-
genden Gedenkareals auf dem Schrofen konnten wir 
zusammen mit unserem Ehrenmitglied Dr. Hans Harter 
die Texte erarbeiten. Auch an der Restaurierung und dem 
Erhalt von Kleindenkmalen in Schenkenzell bleiben wir 
weiter dran. Angeregt durch verschiedene Spendenein-
gänge werden wir im nächsten Jahr zu ausgesuchten Bild-
stöcken und Feldkreuzen fundierte Informationen per 
QR-Codes bereitstellen. 
  
Ein Fotowettbewerb des Stadtarchivs und des Historischen 
Vereins zum Stadtjubiläum „750 Jahre Schiltach“ startete 
vergangenen Sommer, nehmen Sie diese Gelegenheit wahr, 
denn noch bis Ende April 2025 können Aufnahmen beim 
Stadtarchivar eingereicht werden. 



29

Unsere Vereinshomepage www.geschichte-schiltach-schen-
kenzell.de konnten wir das Jahr über Schritt für Schritt 
weiter ausbauen, sie informiert über unser Jahrespro-
gramm ebenso wie über zurückliegende Veranstaltungen 
und ist ein Fundus für Aufsätze und kleinere Beiträge zu 
vielerlei historischen Themen. Wir freuen uns, dass sich 
der Mitgliederstand unseres Vereins weiter positiv entwi-
ckelt hat. Fürs kommende Jahr bereiten wir derzeit das 
Veranstaltungsprogramm vor und hoffen, dass es bei 
Mitgliedern, Freunden und der Bevölkerung wieder auf 
gute Resonanz stoßen wird. Die für 2025 geplanten 
Vorhaben werden wir Ihnen voraussichtlich Ende Januar 
hier im ANB vorstellen können.   
  
Falls Sie Fragen, Hinweise oder Anregungen im Blick auf 
unsere Arbeit haben, nehmen Sie bitte einfach und unkom-
pliziert unter vorstand@geschichte-schiltach-schenkenzell.
de Kontakt mit uns auf. 
  
Aufrufen und einladen möchten wir an dieser Stelle zur 
regen Teilnahme am traditionellen Schiltacher Silve-
sterzug, der am Altjahrsabend wie gewohnt vom Markt-
platz aus startet. Der Zug wird sich um 20.30 Uhr zum 
Klang der großen Glocke der Evangelischen Stadtkirche in 
Richtung Pfarrhaus in Bewegung setzen. 
  
Die Vorstandschaft dankt allen Mitgliedern, Freunden und 
Unterstützern für die erwiesene Treue und Verbunden-
heit, wünscht  frohe, besinnliche und gesegnete Weih-
nachtstage sowie alles Gute, Gesundheit und Frieden fürs 
Jahr  2025.  (rm)   

Der SchwarzwaldvereinSchiltach+Schenkenzell e.V.wünscht allen Mitgliedern, Sponsoren,Gästen und Freunden besinnliche Feiertage,ein gesegnetes
Weihnachtsfestsowie ein schönesWanderjahr 2025.
Bleiben Sie heil und gesund.Die Vorstandschaft

 

Handball Kinzigtal

Rückblick- Berichte vom Wochenende 
  
F-Jugend bei erstem Turnier der Saison am Start  
  
Der TV St. Georgen organisierte am vergangenen Wochen-
ende ein kleines Turnier für die Mannschaften aus dem 
Schwarzwald, um den Kindern erste Spielmöglichkeiten 
ohne allzu weite Anfahrtswege zu ermöglichen! 
Mit 14 Kindern in 2 Mannschaften waren die Kinder der 
F-Jugend nach St. Georgen gereist, um sich mit den anderen 
Teams zu messen. Die mitgereisten Eltern sahen zum Teil 
spannende Spiele, schöne Tore, viel Einsatz und hono-
rierten dies mit großem Beifall von der Tribüne. Für die 
Kinder war es das erste Turnier in neu formierten Mann-
schaften, was wir den Kindern zum Teil auch anmerken 
konnten. Auch die Nervosität war zu Beginn noch deutlich 
zu spüren. Aber im Verlauf des Turniers legte sich diese 
etwas und die Kinder konnten zeigen, was sie bisher schon 
alles gelernt haben. Zudem zeigte es uns allen, was wir in 
den nächsten Wochen noch üben müssen, um uns im Spiel 
gegenseitig noch besser zu unterstützen und jeden 
einzelnen Spieler ins Spiel einzubeziehen. Aber wir sind 
sicher, dass wir dies bis zu unserem nächsten Turnier im 
Februar hinbekommen können, denn wir haben sehr trai-
ningsfleissige und lernwillige Jungs und Mädchen in 
unserer Mannschaft! 
In St.Georgen dabei waren: Silias Daxkobler, David 
Armbruster, Marlene Lander, Lio Stortz, Sozan Hemmati, 
Levin Haas, Flora Linhoff, Jonas Kern, Fabio Popiolkiewicz, 
Lea Oestreich, Simon Thomas, Tim Ronecker, Max Busch-
mann und Noah Grulich 

wJE-BOL TV St. Georgen – HBK  
SG Gutach/Wolfach 2 – HBK 
  
Am vergangenen Wochenende gab es einen Doppelspieltag 
für die E-Jugend weiblich. Nach mehrwöchiger Pause am 
Samstag hatten sie beim TV St. Georgen endlich wieder ein 
Spiel. Die lange Pause war den Mädels aber etwas anzu-
merken, denn sie haben nicht den gewohnten Spielfluss 
gezeigt. Trotzdem überzeugten sie mit tollem kämpfe-
rischen Einsatz und entschieden die erste Halbzeit gegen 
einen guten Gegner aus St. Georgen für sich. In der zweiten 
Halbzeit war man dann aber leider öfters ungeordnet und 
unkonzentriert, geriet deshalb schnell einige Tore im Rück-
stand, der bis zum Schluss nicht mehr ganz aufgeholt 
werden konnte. 
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Am Sonntagmorgen stand dann das zweite Spiel in Wolfach 
gegen Gutach/Wolfach auf dem Programm. Leider stand 
dem Team nur eine Auswechselspielerin zur Verfügung. 
Aber trotzdem haben alle vollen Einsatz gezeigt und waren 
insgesamt wieder deutlich besser im Spiel als am Tag zuvor. 
Es gab tolle Ballgewinne, ein schönes Zusammenspiel nach 
vorne und auch eine gute Torhüterleistung zu bestaunen. 
Somit wurden beide Halbzeiten deutlich gewonnen und es 
gab zum dritten Advent lauter strahlende Gesichter. Die 
Trainer lobten eine klasse Leistung der Mädels! 
Es spielten für den HBK: Laura Kohler, Sofie Heckhausen, 
Melina Hauer, Flora Linhoff, Enja Dieterle, Laura Knip-
pertz, Frida Linhoff, Mila Hübner 

mJE-BOL SG Gutach/Wolfach - HB Kinzigtal 
  
Unter den Erwartungen geblieben! 
Am 14.12. ging es im vorletzten Spiel im Jahr 2024 zum 
Auswärtsspiel nach Wolfach. Aufgrund eines parallelen 
Fußballturnieres konnten wir leider nicht von Anfang an 
auf den vollen Kader zurückgreifen. 
Trotzdem schafften die Jungs es, die ersten Minuten noch 
positiv zu gestalten. Leider konnte man dies nicht lange 
halten. Das sonst so effiziente Pass- und Laufspiel war an 
diesem Tag leider von einigen Fehlern und Unsicherheiten 
geprägt. Auch im Abschluss blieb die ein oder andere 
Chance liegen. 
Zur zweiten Halbzeit trafen dann die Jungs vom Fußball 
ein. Mit dem nun verstärken Kader wollte man sich im 6 
gegen 6 besser präsentieren. Dies gelang in den ersten 
Minuten auch sehr gut. Leider konnte man dies aber nicht 
über die kompletten zweiten 20 Minuten zeigen. Beson-
ders im defensiven Bereich stimmte die Abstimmung zu 
häufig nicht. 
Insgesamt blieb man in diesem Spiel hinter den eigenen 
Möglichkeiten zurück. Für das letzte Spiel dieses Jahres gilt 
es nun nochmal alles zu zeigen und zu beweisen, dass man 
es besser kann wie heute gezeigt. 
Es spielten: Ilay, Jakob, Oskar, Taneo, Janne, Nils, Philian, 
Max, Ben, Louis, Henry, Jan, Till, Theo 
  
wJD-BOL SG Gutach/Wolfach - HB Kinzigtal 
  29:27 (16:12) 
  
Bittere Niederlage für den HB Kinzigtal trotz großem 
Kampfgeist 
  
Die D-Mädchen des HB Kinzigtal mussten sich in einem 
spannenden Auswärtsspiel knapp mit 27:29 (12:16) gegen 
den bisher ungeschlagenen Tabellenführer, die SG Gutach/
Wolfach, geschlagen geben. Trotz einer kämpferischen 
Leistung reichte es am Ende nicht für einen Punktgewinn, 
wobei insbesondere die Abwehrarbeit über das gesamte 
Spiel hinweg nicht auf dem gewohnten Niveau war. 
Die Partie begann zunächst ausgeglichen, doch die SG 
Gutach/Wolfach nutzte ihre Chancen konsequenter und 

setzte sich nach zehn Minuten mit 9:6 ab. Während die 
Kinzigtälerinnen immer wieder gute Ansätze im Angriff 
zeigten, fehlte es in der Defensive an Zugriff, was dazu 
führte, dass die Gastgeberinnen zur Halbzeit mit 16:12 
vorne lagen. 
In der zweiten Hälfte zeigte der HB Kinzigtal jedoch viel 
Moral und Kampfgeist. Immer wieder gelang es den Spiele-
rinnen, trotz zwischenzeitlichem Rückstand von bis zu 
vier Toren den Anschluss herzustellen. Insbesondere die 
Schlussminuten boten den Zuschauern ein spannendes 
Duell, bei dem die Gäste noch einmal alles in die Waag-
schale warfen. 
Ein Schlüsselmoment spielte sich zwei Minuten vor dem 
Ende ab: Ein reguläres Tor, das vom jungen Schiedsrichter-
gespann abgepfiffen wurde und der daraufhin verworfene 
7-Meter verhinderten den möglichen Ausgleich. 
Am Ende musste sich der HB Kinzigtal mit 27:29 geschlagen 
geben. Der große Einsatz und der unermüdliche Wille der 
Mannschaft blieben leider unbelohnt.  
Es spielten für den HBK: Mia Weiß (im Tor), Melina Benz 
(10/2), Karo Hubrich (3), Amelie Lehmann, Fabienne 
Lehmann, Nora Müller (3), Emily Pflumm, Diana Röbbert, 
Livi Schneider, Lina Wohriska (11), Milena Zweigart 
  
  
mJD-BOL   SG Gutach/Wolfach - HB Kinzigtal 20:16 (11:8) 
  
Im Derby gegen die SG Gutach/Wolfach erwischten unsere 
Jungs trotz krankheitsbedingt etwas ausgedünntem Kader 
eine guten Start und konnten das Spiel bis zum 4:4 durch 
Benjamin Kilguß nach 9 Minuten ausgeglichen und offen 
gestalten. Dann hatte man etwas Verletzungspech und 
kassierte drei schnelle Tore in Folge. Ben Kilgus und Simon 
Armbruster brachten den HBK von 9:5 wieder auf 9:7 
heran- leider ging man mit drei Toren Rückstand in die 
Pause, weil der gegnerische Top-Torschütze Sami Nübel 
noch mit der Sirene aus der Distanz zum 11:8 traf. Den 
besseren Start nach Wiederanpfiff erwischten dann die 
Gastgeber und erhöhten auf 17:11. Unsere Jungs gaben 
aber nicht auf und zeigten tollen Einsatz in der Abwehr, 
spielten einige Bälle raus und verkürzten wieder auf 17:14 
. Leider hatte man etwas Pech im Abschluss- in der Statistik 
der Pfostentreffer lagen wir klar vorn- davon kann man 
sich aber leider nichts kaufen. In der Crunchtime gelang 
dann leider kein weiterer Treffer mehr, sodass am Ende ein 
Heimsieg stand. 
Es spielten für den HBK: Youssef Khalaf, Ben Kilgus (6), 
Fabian Fischer, Rastin Zati, Samuel Serrano Gonzalez, 
Finn Stortz (1), Benjamin Kilguß (6), Julius Bühler, Luca 
Neumaier, Simon Armbruster (2/1), Erik Stumpp 
  
wJC-BOL HB Kinzigtal – HSG Hanauerland 
  29:28 (19:14) 
  
Krimi mit gutem Ende für die C-Mädels der HB Kinzigtal
Trotz negativer Vorzeichen mit krankheitsbedingten 
Ausfällen und angeschlagenen Spielerinnen sicherte sich 
die C-Weiblich in einem hart umkämpften Spiel einen 
verdienten Heimsieg. 
Nach einem verschlafenen Start gelang es der jungen 
Mannschaft über eine stabile und bewegliche Abwehr 
mehr Sicherheit zu erarbeiten. Vorne gelangen immer 
wieder selbstbewusste Durchbrüche oder man fand die 
freie Mitspielerin am Kreis. Somit konnte man sich immer 
weiter absetzen und mit einem beruhigenden Polster von 
19:14 in die Halbzeitpause gehen. Der Start in die zweite 
Hälfte begann sehr konzentriert und konsequent in 
Abwehr und Angriff. Hilfreich hier auch die vier Spiele-
rinnen aus der D-Jugend, die den Stammkräften immer 
wieder Verschnaufpausen bieten konnten und dabei selbst 
Torgefahr ausstrahlten. So konnte nach einer nervenauf-
reibenden Schlussphase ein verdientes 29:28 über die Ziel-
linie gerettet werden.
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Garant für den Erfolg war wieder eine geschlossene Mann-
schaftsleistung. Jede Spielerin durfte Erfolgserlebnisse 
verzeichnen, gut vorbereitete oder selbsterzielte Tore, 
herausgeholte 7-Meter, in der Abwehr herausgespielte Bälle 
und wichtige Paraden. Den Sieg ließ man sich im Nachgang 
bei einer gemeinsamen Kiste Spezi schmecken.
Es spielten für den HB Kinzigtal: Lea Heinzelmann (11), 
Jasmin Schmider (9), Nora Müller (3), Carlotta Weigold (2), 
Lina Maria Wohriska (2), Liliana Antonella Faust (1), Karo 
Hubrich (1), Melina Benz, Lena-Mia Stenzel, Jannie Thau, 
Lena Schiepe 

wJB-OL SV Allensbach – HB Kinzigtal 28:27 (12:14) 
  
Tolle Leistung hat am Ende nicht zum Sieg gereicht! 
Es hat nicht sollen sein am Sonntag in Allensbach- über 45 
Minuten boten unsere Mädels dem Tabellenführer aus 
Allensbach nicht nur die Stirn, sondern lagen zum Teil mit 
5 Toren in Führung. Gegen Ende schwanden dann etwas 
die Kräfte und verletzte sich zu allem Überfluss noch Lea, 
sodass sie nicht mehr weiter eingesetzt werden konnte. 
Überdies sorgten zumindest strittige Schiedsrichterent-
scheidungen dafür, dass die Gastgeberinnen immer weiter 
aufholen konnten und zwei Minuten vor Schluss zum 
Ausgleich kamen. Die eigenen Angriffsbemühungen 
konnten nicht konsequent genug zu Ende gebracht werden, 
sodass Allensbach das Spiel von 24:26 auf 28:26 drehen und 
Magdalena Weigold nur noch auf 28:27 verkürzen konnte. 
Es spielten für den HBK: Leni Scheerer und Yeimy Rega-
lado Santana (im Tor), Paula Miller (6), Luise Harter, Lea 
Heinzelmann, Lydia Benz, Eva Kilguß (13/3), Magdalena 
Weigold (1), Mila Elger (4), Susanna Uygun (3) 

mJB-BOL   HB Kinzigtal – ETSV Offenburg 17:29 (9:13) 
  
Einen schweren Stand hatten die Jungs der B-Jugend in 
ihrem Heimspiel gegen den ETSV. In einer zerfahrenen 
Partie, in der man einige Fehler drin hatte und gegen eine 
offensive Abwehr der der Gäste nicht die richtigen Mittel 
fand, konnte man zu keine Zeitpunkt den verletzungsbe-
dingten Ausfall von Jonas Schmieder kompensieren und 
verlor so beide Hälften und damit dann auch die Partie. 
Es spielten für den HBK: Ruven Berger (Tor), Philipp Hein-
zelmann (2), Michel Frey (2), Felix Stumpp, Justin 
Marquardt (1), Ben Harter (6), Max Wohlfahrt (2), Maximi-
lian Bühler, Tom Kilgus (1), Wladislaw Somow (1), Anton 
Fay (2) 
  
  
mJA-OL HB Kinzigtal – HGW Hofweier 29:30   
Pechsträhne reißt nicht ab – knappe Niederlage um 1 Tor 
gegen Hofweier
Die männliche HBK A-Jugend hat zwar ihr bestes Saison-
spiel am Samstag gezeigt, leider aber wieder ohne sich zu 
belohnen. In der letzten Sekunde verschoss man einen 
Siebenmeter, der den Ausgleich bedeutet hätte, aber 
dadurch verlor man auch das letzte Spiel im alten Jahr mit 
29:30 (15:16). Natürlich waren die Ausfälle von Samuel Pfaff 
und Liam Storz ein Nachteil, aber man zeigte trotzdem, 
dass man in die Oberliga Südbaden gehört, wenn man sein 
Potenzial abrufen kann. Außer den gewohnten Haupttor-
schützen Mika Philip (9) und Jakob Kilguß (11/3) konnten 
sich Duje Gudelj (5) nach überstandener Verletzung stark 
in Szene setzen und auch B-Jugendspieler Wladi Somow 
glänzte mit 3 Treffern von der Rechtsaußenposition. Alles 
in allem eine gute Mannschaftsleistung in Angriff und 
Abwehr vor dem gewohnt sicheren Rückhalt mit Torwart 
Luis Redlich. Wieder einmal versäumte man aber in den 
Schlussminuten entscheidende Bälle zu verwandeln, eine 
3 Tore Vorsprung 8 Minuten vor dem Ende beim 26:23 
reichte nicht aus, den ersten Sieg nach Hause zu fahren 
oder aber auch konsequenter Abwehr zu spielen – denn der 
Gegner kam viel zu schnell zu Toren, wodurch die Nervo-
sität beim HBK Team merklich anstieg. Eine unnötige 2 
Minuten Strafe für die Bank half dem nie aufgebenden 
Gegner aus Hofweier zudem auch noch, die Aufholjagd 
erfolgreich zu gestalten und kurz vor Ende sogar mit einem 
Tor in Führung zu gehen, so dass es dann kam wie es 
kommen musste.... Trotz dieser Niederlage schaut man 
nun aber trotzdem wieder positiver in die Zukunft, denn 
so knapp war es noch nie. Übers Jahr wird man durchtrai-
nieren und auch noch ein Testspiel machen, damit man im 
neuen Jahr nicht wieder bei Null anfangen muss und 
hoffentlich bald die ersten Punkte einfahren wird.
Es spielten: Luis Redlich (Tor), Philipp Heinzelmann (1), 
Michel Frey, Mika Philipp (9), Christoph Kernberger, Jakob 
Kilguß (11/3), Duje Gudelj (5),Wladislaw Somow (3), Ben 
Harter, Simon Knödler 

M-BOL HB Kinzigtal – HSG Hanauerland 2 
  33:28 (14:11) 

Schwacher Start wird durch gutes Ende mit einem Sieg 
belohnt  
Mit der HSG Hanauerland 2 wartete am vergangenen 
Samstag ein unbequemer Gegner auf die HB Kinzigtal. 
Freilich hatte die HSG bisher nur 4 Punkte auf dem Haben-
konto. Die Spiele verlor man aber alle samt sehr knapp. So 
war die HBK vorgewarnt. 
Das Spiel startete ausgeglichen. Keine der beiden Mann-
schaften konnte sich zu Beginn einen Vorteil verschaffen. 
Erst nach 10 gespielten Minuten konnte sich die HSG 
Hanauerland 2 auf 2 Tore absetzen und diesen bis zur 
20min sogar auf 3 Tore ausbauen. Die Männer der HBK 
zeigten in den 10min leider einige Ungenauigkeiten und 
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technische Fehler zu viel, sodass die Hanauerländer diesen 
Vorsprung zurecht herausgespielt hatten. Eine Auszeit auf 
Seiten der Gäste sorge dann aber für die Wende. Heim-
trainer Timo Armbruster nutze die Auszeit der Gäste, um 
seine Männer nochmal auf die letzten 10min der 1. Halb-
zeit einzustellen. Die Ansprache zeigte Früchte. Trotz 
Unterzahl ließ man die letzten 10min kein Gegentor mehr 
zu und drehte das Spiel mit einem 6:0 Lauf auf 14:11. Dies 
war dann auch der Halbzeitstand. In den letzten 10min 
zeigten vor allem Felix Kunz im Tor, sowie die erfahrenen 
Yannik Bessei und Daniel Bühler ihr Können. 
Nach der Halbzeit war es Jakob Kilguß, der mit einem 
sicher verwandelten 7m Wurf den Vorsprung noch einmal 
ausbauen konnte. Dann erst war es der HSG Hanauerland 
wieder vergönnt ein Tor zu werfen. Das Spiel war nun 
wieder ausgeglichener. In dieser Phase waren es die erfah-
renen Lars Kiefer und Alexander Hoyer bei den Gästen, 
welche die HBK vor nicht immer lösbare Aufgaben stellten. 
Die HB Kinzigtal ließ sich aber nicht aus dem Konzept 
bringen und konnte durch schnelle Tempotore den 
Vorsprung wieder auf 6 Tore ausbauen. Näher wie 3 Tore 
ließ man die HSG Hanauerland nicht mehr rankommen. 
Souverän spielte man das Spiel zu Ende und ließ sich auch 
durch eine Offene Manndeckung gegen die HBK nicht aus 
dem Konzept bringen. Auf Seiten der HBK war man sich 
bewusst, dass man gegen eine Stark besetze Mannschaft 
der HSG Hanauerland 2 ein weiterer Schritt in die richtig 
Richtung gemacht wurde. 
Für die HB Kinzigtal geht es in 5 Wochen am 18. Januar 
zuhause gegen den TV St. Georgen mit einem Derby weiter. 
Die Pause wird man nutzen, um weiter am Tempospiel zu 
arbeiten und auch die Abwehrarbeit zu optimieren. Bis 
dahin wünscht die Mannschaft allen Fans erholsame Weih-
nachtstage und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2025. 
Es spielten für den HBK: Yannik Bessei (10), Jakob Kilguß 
(8), Daniel Bühler (5), Lukas Bühler (3), Patrick Spinner (3), 
Dominik Jurczyk (2), Jannik Rombach (2), Nico Göttmann, 
Sebastian Götz, Felix Kuntz, Kai Lehr Offizielle: Timo 
Armbruster, Andreas Heckhausen 
  
M-BK SG Gutach/Wolfach 3 – HBK 3 
  wurde von uns leider abgesagt 
M-BL SG Gutach/Wolfach 2 – HBK 2 
  wurde von uns leider abgesagt 

Grundschule trifft Handball – Teil 2 
Handballaktionstag mit der Grundschule Schiltach/Schen-
kenzell begeistert Kinder  
Am vergangenen Freitag, den 13.12.2024, fand in der Nach-
barschaftssporthalle der zweite Grundschulaktionstag des 
Handball Kinzigtal statt, dieses Mal in Kooperation mit der 
Grundschule Schiltach/Schenkenzell. 
Auch in Schiltach/Schenkenzell war die Begeisterung groß: 
Die 36 teilnehmenden Zweitklässler fieberten dem Start 
mit voller Vorfreude entgegen. Bereits beim Aufwärmpro-
gramm, das von unserem FSJler Luis Redlich geleitet 
wurde, zeigten die Kinder ihr Talent und ihre Freude am 
Umgang mit dem Ball. 
Im Anschluss ging es an die abwechslungsreichen Stati-
onen des Parcours. Übungen wie Zielwerfen, das Laufen 
und Prellen des Balls sowie Werfen und Fangen sorgten für 
jede Menge Spaß und zahlreiche Erfolgserlebnisse. Die 
Begeisterung der Kinder erreichte beim anschließenden 
Handballturnier ihren Höhepunkt – kaum jemand wollte 
auf die Auswechselbank. Nach der abschließenden Sieger-
ehrung traten alle Kinder mit dem „Hanniball“-Pass und 
kleinen Geschenken stolz und glücklich den Heimweg an. 
Um den Handballsport auch weiterhin in den Schulalltag 
zu integrieren, überreichte die HBK der Grundschule ein 
Set mit 15 neuen Handbällen. 

Ein großes Dankeschön gilt der Schulleitung und dem 
Kollegium, die diesen besonderen Morgen möglich 
gemacht haben. Ebenso geht unser Dank an das engagierte 
Trainerteam, ohne deren Einsatz dieser Vormittag nicht 
möglich gewesen wäre. 
Mit den beiden gelungenen Veranstaltungen in Alpirsbach 
und Schiltach/Schenkenzell blickt der Handball Kinzigtal 
auf zwei ereignisreiche Wochen zurück, die nicht nur den 
Kindern viel Freude bereitet haben, sondern auch 
eindrucksvoll gezeigt haben, wie wichtig solche Aktionen 
für die Förderung des Nachwuchssports sind. 

Vorschau auf das kommende Wochenende: 
  
Das Handballjahr 2024 ist noch nicht ganz vorbei- die 
folgenden Mannschaften sind noch aktiv am nächsten 
Wochenende: 
  
Heimspiel am Samstag, den 21.12.2024 in der Nachbar-
schaftssporthalle in Schiltach: 
  
wJC-BOL JSG Scutro – HB Kinzigtal 
  
Auswärtsspiele am Samstag, den 21.12.2024: 
  
mJD-BOL 
13:30 Uhr TuS Ottenheim – HBK 
in der Rheinauenhalle in Schwanau-Ottenheim 
mJC-BOL 
14:50 Uhr TuS Ottenheim – HBK 
in der Rheinauenhalle in Schwanau-Ottenheim 
mJE-BOL 
15:00 Uhr JSG Scutro 2 – HBK 
in der Offohalle in Friesenheim-Schuttern 
wJB-OL 
15:15 Uhr SG Meißenheim/Nonnenweier/Ottenheim 
in der Burckhard-Michael-Halle in Nonnenweier 
wJD-BOL 
16:30 Uhr JSG Scutro – HBK in der Offohalle 
in Friesenheim-Schuttern 
  
Der Handball Kinzigtal wünscht allen SpielerInnen, Trai-
nerInnen, Betreuer, Sponsoren, Fans und Unterstützer 
gesegnete und erholsame Weihnachtstage und nach der 
Vor-Silvester-Party am 30.12.2024 in Schenkenzell dann 
einen guten Start ins neue Jahr 2025. 
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Soziales Netzwerk Schiltach/Schenkenzell e.V.
Ukraine-Hilfe 
Sechs Paletten mit Hilfsgütern für die Ukraine wurden 
vergangene Woche verladen, darunter warme Kleidung 
und Decken vom Kreisel, sowie Lebensmittel, Produkte zur 
Körperpflege, Medikamente und sonstiger medizinscher 
Bedarf. Eine Gruppe ukrainischer Frauen hat die Sendung 
verpackt, koordiniert von Svetlana Zahoruiko, die aus der 
Ostukraine stammt und dort bei der Caritas tätig war. So 
ist gewährleistet, dass die Hilfe auch dort ankommt, wo sie 
hin soll und nur das geliefert wird, was benötigt wird. 
Zwei Paletten waren für Hilfsorganisationen in Kiew 
bestimmt, die Binnenflüchtlinge versorgen. Jeweils zwei 
weitere Paletten gingen nach Dnipro in ein Krankenhaus 
und in eine medizinische Einrichtung in Frontnähe bei 
Charkiv. Finanziert wurde die Hilfslieferung über 
Spenden. Im kommenden Jahr sollen weitere Lieferungen 
erfolgen. 
  

Wenn Sie unsere Aktion unterstützen möchten, freuen wir 
uns über eine Geldspende unter dem Stichwort „Ukraine-
Hilfe“ auf folgendes Konto: 

Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG
IBAN: DE13 6649 2700 0030 1715 00

Sparkasse Wolfach
IBAN: DE36 6645 2776 0000 0809 87 
  
Da unser Verein als gemeinnützig anerkannt ist, können 
wir auf Wunsch Spendenbescheinigung ausstellen, bitte 
dann bei der Überweisung die Adresse mit angeben. 
Weitere Informationen sind im Kreisel erhältlich oder auf 
unserer Homepage unter www.sone-ev.de . 
  
Klaus Wickersheimer unterstützt Hilfsaktion 
Schon seit vielen Jahren stellt der Schiltacher Künstler 
Klaus Wickersheimer seine Werke in einem Schaufenster 
im Kreisel aus, zusammen mit seinen Kolleginnen und 
Kollegen der Künstlergruppe „Forelle blau“. Ein Teil seiner 
Holzskulpturen spendet er nun für unsere Hilfsaktion. 
Diese sind ab sofort im Kreisel auf Spendenbasis zugun-
sten der Ukraine-Hilfe erhältlich. 
  

Bereits im vergangenen Jahr hat Klaus Wickersheimer in 
ähnlicher Form den Schulbau in Togo unterstützt. Weitere 
Informationen im Kreisel oder unter www.meer-holz.de. 

Aktion Weihnachtslichtle 
62 Kinder aus Familien mit geringem Einkommen konnten 
sich in dieser Woche über ein Weihnachtsgeschenk freuen. 
Irene Müller und Birgit Maier haben in diesem Jahr die 
Aktion wieder organisiert und sorgten für leuchtende 
Kinderaugen. Erster Ausgabetermin war in der Gemein-
schaftsunterkunft Sonne in Schenkenzell, wo 23 Kinder 
ein Geschenk in Empfang nehmen durften. Zwei weitere 
Termine erfolgten im Treffpunkt in Schiltach, dort schaute 
sogar der Nikolaus persönlich vorbei.  
  

Allen Spenderinnen und Spendern, die sich an dieser 
Aktion beteiligt haben, sagen wir im Namen der Kinder

Herzlichen Dank! 
  
Hilfsfonds 
Vor vier Jahren wurde auf Initiative der Stadt Schiltach 
und den Firmen Hansgrohe und Vega/Grieshaber ein 
Hilfsfonds ins Leben gerufen, um Menschen in wirtschaft-
lichen Notlagen finanziell unter die Arme zu greifen. Unser 
Verein wurde mit der Verwaltung des Fondsguthabens 
betraut, zusammen mit den beiden Kirchen als Projekt-
partner. 
Der Hilfsfonds ist beispielsweise dafür gedacht, Kindern 
und Jugendlichen notwendige Anschaffungen für Kita, 
Schule oder Berufsausbildung zu ermöglichen. Aber auch 
Erwachsene in wirtschaftlichen Notlagen können Unter-
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stützung aus dem Hilfsfonds erhalten. Ansprechpersonen 
in unserem Verein sind Irene Müller und Birgit Maier. 
Strikte Vertraulichkeit wird zugesichert, ebenso eine 
schnelle und unbürokratische Bearbeitung. 
Seit Bestehen des Fonds haben wir in einigen Fällen finan-
zielle Unterstützung geleistet und konnten dadurch 
schwierige Situationen entschärfen. Falls Sie Hilfe benö-
tigen oder jemand kennen, der hilfsbedürftig ist, dann 
scheuen Sie sich nicht und sprechen Sie uns gerne an. 
Weitere Informationen sind auf unserer Homepage zu 
finden unter www.sone-ev.de/hilfsfonds. Flyer liegen auch 
im Kreisel und in den beiden Kirchen aus. 
  
  

  
Öffnungszeiten: 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 16 - 18 Uhr
Samstag von 10.00 bis 12.30 Uhr 

Das Kreiselteam macht Winterpause!
Ab dem 7. Januar sind wir wieder für Sie da! 

  
Die Vorstandschaft von SoNe e.V. dankt allen, die uns im 
vergangenen Jahr durch Geldspenden, Sachzuwendungen 
oder auf sonstige Weise unterstützt haben.
Danke, sagen wir allen Mitgliedern und Engagierten, die 
sich auf vielfältige Weise in unserem Verein einbringen.
Und ein herzlicher Dank auch an unsere wunderbaren 
Frauen vom Kreisel!
 

Wir wünschen allen gesegnete Weihnachten,
Gesundheit und viel Glück im neuen Jahr. 

  

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de

Lesespaß
für die ganze Familie!

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.

Kinderdorfeltern gesucht
Interesse? Sprechen Sie mich an.
Margitta Behnke : Fon +49 30 206491-17,
margitta.behnke@albert-schweitzer.de

www.albert-schweitzer-verband.de

Bundesverband

Kinderdorf tut gut
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Gemeinde Schenkenzell

Liebe Schenkenzellerinnen und Schenkenzeller,

in der besinnlichen Zeit des Jahres möchte ich Ihnen allen von Herzen frohe und gesegnete Weihnachten 
wünschen. Diese besondere Zeit lädt uns ein, innezuhalten und auf das vergangene Jahr zurückzublicken.

Ich möchte mich bei Ihnen für die vielen guten Begegnungen und Gespräche bedanken, die wir im Laufe des 
Jahres hatten. Ihr Engagement und Ihre Ideen tragen dazu bei, unsere Gemeinde lebendig und vielfältig zu 
gestalten. Es ist mir eine Freude, Teil dieser Gemeinschaft sein zu dürfen. 
Rückblickend ist das Jahr 2024, als das 50. Jahr des Zusammenschlusses der Gemeinden Schenkenzell und 
Kaltbrunn, wieder viel zu schnell an uns vorbeigezogen. 
Es kommt einem so vor, als ob es erst gestern und nicht Mitte Mai war, als wir im festlichen Rahmen und mit 
tollen Beiträgen in der Halle zusammensaßen und die Ereignisse vor 50 Jahren haben Revue passieren lassen. 
Die Zeit verging sehr schnell und so konnten wir am 07. Dezember 2024 auf dem festlich geschmückten Weih-
nachtsmarkt am Kloster Wittichen noch einmal 700 Jahre Kloster und 50 Jahre Gemeindereform feiern. Bei 
dieser Gelegenheit darf ich mich nochmals bei allen, die zum Gelingen des Marktes beigetragen haben, herz-
lich bedanken. 
Zum Ende des Jahres kamen einige sehr politische Themen auf, die den Unmut sowohl der Verwaltung und 
des Gemeinderates, aber zu Recht auch aller Schenkenzeller auf sich zogen. 
Es ist dies der Wegfall der Notfallpraxis in Wolfach, welcher die Raumschaft vor quasi vollendete Tatsachen 
gestellt hat. Auch hier wird im Hintergrund weiter gerungen, damit die Schließung vielleicht doch noch aufge-
halten werden kann. 
Des Weiteren führte der Wegfall, für angekündigt rund 2 Jahre, von rund 2/3 der Bahnstopps in Schenkenzell 
zu sehr großem und berechtigtem Unmut. Seien Sie versichert, dass ich und auch der Gemeinderat weiterhin 
an allen Ecken und Enden dafür sorgen werden, dass wir hier nicht in Vergessenheit geraten. Jeder von Ihnen 
hat die Möglichkeit mit der Protestkarte, welche in der letzten Woche auch im Nachrichtenblatt zu fi nden war, 
an das Verkehrsministerium zu schreiben. Sollten Sie noch welche brauchen, gibt es im Rathaus noch genü-
gend davon. 
Unsere Landtagsabgeordneten haben sich fraktionsübergreifend an Verkehrsminister Hermann gewandt, 
damit der Druck auf die Bahn, die fehlende Weiche in Freudenstadt einzubauen, auch von dort kommt. 

Es gab aber auch Fortschritte und Projekte welche umgesetzt werden konnten. Nachdem wir dieses Jahr zwei 
Brückensanierungen vergeben haben und auch im kommenden Jahr an weitere Brückenbauwerke gehen 
wollen, sind die Planungen und Ausschreibungen für das ehemalige Haus des Gastes bereits fertig. Sie wurden 
an die Handwerkerschaft übergeben, sodass wir im kommenden Jahr zeitnah mit der Sanierung des Gebäudes 
beginnen können. Ebenfalls konnte der Gemeinderat gestern die Sanierungsarbeiten an der Auestraße 
vergeben. Zum ersten Mal werden wir auf diesem kleineren Straßenabschnitt mit der Firma STW Kautz-
mann GmbH zusammenarbeiten und Fasern aus Schenkenzell in die Deckschicht einbringen. Dies wird zu 
einer wesentlich längeren Lebensdauer der Straße beitragen und auch künftig werden wir schauen, ob dieses 
Verfahren beibehalten werden kann. 
Ein besonderer Dank gilt den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung sowie des 
Bauhofes. Ihre Arbeit und Ihr unermüdlicher Einsatz haben dazu beigetragen, dass unsere Gemeinde in 
einem guten Licht erstrahlt. Ob bei der Pfl ege unserer Anlagen, der Organisation von Veranstaltungen oder 
der Unterstützung der Bürger – Ihre Leistungen sind von unschätzbarem Wert.

Lassen Sie uns die besinnlichen Tage nutzen, um Zeit mit unseren Liebsten zu verbringen und neue Kraft für 
das kommende Jahr zu tanken. Möge das neue Jahr Ihnen Gesundheit, Glück und Zufriedenheit bringen.

Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr!

Herzliche Grüße 

  
Bernd Heinzelmann
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Amtlicher Teil

Geänderte Öffnungzeiten -  
Rathaus Schenkenzell 

Die Gemeindeverwaltung ist am 24. Dezember (Heilig-
abend) und am 31. Dezember (Silvester) geschlossen. 
  
Das Rathaus ist ebenfalls am Brückentag, Freitag, 27. 
Dezember geschlossen.  Sollten Sie an diesem Tag noch 
dringend Wahlrechtsbescheinigungen für Unterstüt-
zungsunterschriften oder Wählbarkeitsbescheini-
gungen für Wahlvorschläge für die eventuelle Neuwahl 
des Bundestages benötigen, können Sie sich in der Zeit 
von 9:00 – 12:00 Uhr telefonisch unter der Ruf-Nr. 
07836/9397-13 melden. Eine Mitarbeiterin kommt dann 
zum Rathaus. 
  
Am Montag, 23. Dezember und Montag, 30. Dezember 
gelten verkürzte Öffnungszeiten von 8:00 bis 12:00 Uhr. 
Ab Donnerstag, 02.01.2025 sind wir wieder zu den 
gewohnten Zeiten zu erreichen. 

Wir wünschen Ihnen allen ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest, einen schönen Jahreswechsel sowie ein 
gesundes und glückliches neues Jahr 2025.

Umfrage zur Jugendbeteiligung  
läuft noch bis 31.12.2024 

Die Gemeinde Schenkenzell hat Anfang Dezember eine 
Umfrage zur Jugendbeteiligung unter den Jugendlichen 
zwischen 12 und 18 Jahren gestartet. Stand 17.12.2024 
haben bereits über 75 % der Jugendlichen an der Umfrage 
abschließend teilgenommen oder mit der Umfrage 
begonnen. Das ist eine tolle Rücklaufquote, bereits jetzt 
herzlichen Dank für jede Rückmeldung. Wer noch nicht 
teilgenommen hat oder seine Umfrage noch fertigstellen 
möchte, kann dies noch bis 31.12.2024 machen. 
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       Mobile Geschwindigkeitsüberwachung durch 
den Landkreis 

Geschwindigkeitskontrolle am:  
  10.10.2024 von 12:20 Uhr bis 14:41 Uhr 
Ort: 77773 Schenkenzell 
Messstelle: B294, Landstraße 10 
  
Fahrtrichtung Schiltach Alpirsbach  
Beanstandungen: 
   
06 - 10 km/h  14  4  
11 - 15 km/h   6  2  
16 - 20 km/h   1  0  
über 20 km/h  0  1  
            Gesamt:  
Beanstandungen:              28  
gemessene Fahrzeuge 336   383  
                719  
Quote:              3,89 %  
V-max:           69 km/h  
zul. Höchstgeschwindigkeit:    40 km/h  

Tourist-Information

Die Gemeinde Schenkenzell sucht zur Verstärkung 
unseres Bauhofteams zum frühestmöglichen Zeitpunkt 
eine/n 
  

Bauhofmitarbeiter/in (m/w/d) 
  
Die Tätigkeit im Gemeindebauhof umfasst:
• jährlich wiederkehrende Arbeiten z.B. für die Straßen-

unterhaltung
• Arbeiten und Reparaturen an gemeindeeigenen 

Einrichtungen, Versorgungsanlagen und Gebäuden
• Winterdienst
• Pflege der Grünflächen und sonstigen Anlagen
• allgemeine Bauhoftätigkeiten
 
  
Weitere Aufgaben wie die Betreuung der Wasserversor-
gung oder Abwasser-pumpwerke, Schreinertätigkeiten 
oder die Kontrolle der Spielplätze werden nach Kennt-
nissen und Fähigkeiten zugeordnet. 
  
Wir wünschen uns:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung, vorzugsweise 

in einem handwerklichen oder technischen Beruf
• die Fähigkeit zu eigenständigem und eigenverantwort-

lichem Arbeiten
• Team- und Kommunikationsfähigkeit
• Flexibilität und Leistungsbereitschaft auch außerhalb 

der regulären Arbeitszeiten, einschl. Rufbereitschaften
• einen Führerschein Klasse CE, da dieser für eine Viel-

zahl der Tätigkeiten notwendig ist. Bei Bedarf kann 
dieser mit Unterstützung erworben werden.

 
  
Wir bieten:
• einen interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz
• eine unbefristete Vollzeitstelle mit einer wöchent-

lichen Arbeitszeit von 39 Stunden
• Möglichkeit zum Freizeitausgleich von Überstunden
• einen sicheren Arbeitsplatz mit einer leistungsge-

rechten Bezahlung nach TVöD
• ein Job-Rad
 
  
Haben Sie Interesse?  
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen und vollstän-
digen Bewerbungsunterlagen bis spätestens  Montag, 
13.01.2025  an die Gemeindeverwaltung Schenkenzell, 
Reinerzaustraße 12, 77773 Schenkenzell oder per Mail 
an bernd.heinzelmann@schenkenzell.de. Anhänge bei 
E-Mail-Bewerbungen senden Sie bitte nur im PDF-
Format. 
  
Haben Sie noch Fragen? 
Melden Sie sich gerne bei Bauamtsleiter Michael Jehle, 
Tel. 07836/939714, E-Mail michael.jehle@schenkenzell.
de oder Herrn Bürgermeister Bernd Heinzelmann, 
Tel. 07836/939711, 
E-Mail bernd.heinzelmann@schenkenzell.de. Aus der Heimat, für

die Heimat.
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Standesamtliche Nachrichten

Sterbefall 
  
Am 10. Dezember 2024 ist in Schenkenzell im Alter von 62 
Jahren verstorben: 
Helmut Schmieder, zuletzt wohnhaft Reinerzaustraße 26, 
Schenkenzell. 

Fundsachen

• WILKA Schlüssel
• Schwarze Fleecejacke
• Schnurloser In-Ear Kopfhörer (AirPod)
• Damengeldbeutel
• Japansäge
• Trelock Schlüssel
• Fahrradhandschuhe
• Burg-Wächter-Schlüssel
 
Fundsachen können bei der Tourist-Info, Zimmer 4, Tel. 
07836/939751 abgeholt werden. 

Vereinsmitteilungen

Bienenzuchtverein
Schenkenzell-Kaltbrunn

Stammtisch 
Auch in 2025 wollen wir unsere regelmäßigen Treffen fort-
führen. Gleich am Sonntag 5. Januar 2025 halten wir 
unsere Monatsversammlung im Bürgerhaus ab, wie 
gewohnt ab 18:00 Uhr. 
Das Wetter war ideal, um die Winterbehandlung der Völker 
durchzuführen, länger warten wird bei milden Tempera-
turen zum Risiko. Vor unserer Versammlung halten wir ab 
17:00 Uhr unsere Vorstands- und Ausschussmitgliedersit-
zung, um das kommende Jahr zu besprechen. 
Einen guten Rutsch und viel Freude am Bienenstand 
wünscht der Bienenzuchtverein 

Moores – Darter Schenkenzell e.V.

Moores-Darter 1 landen ungefährdeten Heimsieg 
Ihr letztes Spiel der Vorrunde bestritt die Mannschaft der 
„Moores-Darter 1“ am vergangenen Wochenende im 
Vereinsheim „KK-Keller“. Zu Gast war die Mannschaft von 
„La Notte 2“ aus Freudenstadt. Ein lösbare Aufgabe, da die 
Gäste noch sieglos auf dem letzten Platz lagen. 
Bereits in den ersten beiden Spielen, welche als Doppelpar-
tien ausgespielt werden, war klar zu sehen, dass die einhei-
mische Mannschaft an diesem Tag keine Geschenke 
verteilen wird. Beide Doppel gingen mit 2:0 Legs an die 
„Moores-Darter 1“. Auch die anschließenden Einzelspiele 

wurden weitestgehend souverän gewonnen. Besonders 
Udo Springmann lief zur Hochform auf. Er gewann an 
diesem Abend alle Spiele, so dass am Ende ein nie gefähr-
deter 12:6 Heimsieg eingefahren werden konnte. Ein 
schöner Abschluss der Vorrunde, denn nun steht die Mann-
schaft der „Moores-Darter 1“ mit insgesamt 12 Punkten 
gemeinsam mit zwei weiteren punktgleichen Teams an der 
Tabellenspitze. Zwischen diesen drei Mannschaften geht es 
in der Rückrunde um die Meisterschaft und den damit 
verbundenen Aufstieg. Doch bis dorthin ist der Weg noch 
lange. 

Handball-Förder-Verein
Schenkenzell e.V.

Frohe Weihnachten & vielen herzlichen Dank 
Das musikalische Jahr ist fast vorbei und wir blicken 
zurück auf viele Proben, Auftritte und Feste. Wir bedanken 
uns bei allen Helfern, Spendern und Unterstützern des 
Vereins. Mit der Vorbereitung auf unser Jubiläumsjahr war 
es ein besonderes Jahr für uns - überwältigend war die 
Unterstützung im Rahmen der Finanzierung unserer 
neuen Uniform! Und auch sonst: egal ob Kuchenspende, 
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Jungmusiker-Fahrdienste, Arbeitsdienst, Tombola-Spende, 
Zuhörer im Konzert,... einfach DANKE! Allen wünschen 
wir frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen in neuer Uniform, 
beim „Ufftakt“ Festjahresempfang am 02. Februar ab 15.30 
Uhr in der Turn- und Festhalle.  
  
Ihr/Euer, 
Musikverein Schenkenzell e.V. 

TV Schenkenzell

Frohe Weihnachten  
Nur noch wenige Tage trennen uns von den Feiertagen und 
auch der Nikolaus, der unsere TV-Kinder mit seinem 
Besuch in den Trainingsstunden überrascht hat, kriegt 
eine Pause. Vielen Dank lieber Nikolaus für deinen Einsatz!  
Aber auch an unsere weiteren fleißigen Menschen, die 
unseren TV mit ihrer Arbeit unterstützen, möchten wir 
unseren Dank aussprechen. Allen voran den Übungs- und 
Abteilungsleitern, dem Turnrat, den Eltern für die Unter-
stützung in den Trainings, allen Gönnern und Sponsoren 
und natürlich allen aktiven und passiven Vereinsmitglie-
dern. Ohne euch wäre ein aktives Vereinsleben einfach 
nicht möglich.  
Wir wünschen euch ein schönes und zufriedenes Weih-
nachtsfest, ein paar gemütliche Tage zwischen den Jahren 
und einen guten Start in ein sportliches, hoffentlich fried-
liches und gesundes neues Jahr 2025.
Es grüßen euch die Vorsitzenden
Frank, Martin, Anja und Michael 

Förderverein Alter Sportplatz 
Schenkenzell e. V 

Der ASS lädt ein:
Glühwein, Grillwurst und Weihnachtsbaum ade... 
  
In Schweden sagt man Knut, in Schenkenzell künftig 
„Weihnachtsbaum ade“. 
  
Die Adventszeit hat begonnen und in vielen Häusern 
stehen bereits die ersten Weihnachtsbäume. 
Doch auch die besinnliche Zeit endet und dann heißt es 
stets „Wohin mit dem Baum!“. In Schweden fliegen die 
Bäume einfach auf die Straße, in Schenkenzell können 
diese künftig am alten Sportplatz bei einem gemütlichen 
Glühwein oder einem Bier dem Feuer übergeben werden. 
  
Verabschiedet euch gemeinsam mit uns in gemütlicher 
Runde von eurem Baum und startet in geselliger Runde ins 
neue Jahr. Für alle Besucher ist auch bei schlechtem Wetter 
genügend Platz, um im Trockenen „Ade“ zu sagen. 
  
Wann: Freitag, 10.01.2025 ab 16 Uhr bei jedem Wetter 
Wo: Alter Sportplatz Schenkenzell
Veranstalter: Förderverein Alter Sportplatz Schenkenzell e. 
V. (ASS) 
  
Die Bäume können am Abend einfach mitgebracht werden 
oder ab dem 06.01.2025 am Schwimmbadparkplatz an der 
gekennzeichneten Stelle abgelegt werden. 

Bendelezunft beleuchtet den  
Weihnachtsmarkt in Wittichen 

Einer neuen Herausforderung stellten sich die 10 Mitglieder 
der Bendelezunft beim Weihnachtsmarkt in Wittichen. Sie 
sollten für ein weihnachtliches Beleuchtungsambiente 
sorgen. Gerne übernahm die Truppe diese Aufgabe, zumal 
mit Thomas Springmann, Vincent Oberföll sowie Luis 
Kaufmann gleich 3 Witticher Bewohner in der Bendelzunft 
ehrenamtlich tätig sind. Unter der Woche traf man sich 
und legte einen gemeinsamen Plan zurecht. Dass dieser 
aufgegangen ist, zeigte die besinnliche, vorweihnachtliche 
Stimmung, welche durch die Beleuchtung entstanden ist 
und die vielen anwesenden Besucher erleben und genießen 
durften. 
Unmittelbar nach dem Ende des Weihnachtsmarktes 
gingen die Mitglieder erneut ans Werk und bauten sämt-
liche Lichterketten wieder ab. Ein großes Dankeschön an 
die ganze Truppe!! 
Bereits im Januar warten neue Aufgaben auf die Bendele-
zunft: die Weihnachtsbeleuchtung auf der Schenkenburg 
und der Weihnachtsbaum müssen abgebaut werden und 
Mitte Januar beginnt schon wieder die närrische Zeit, 
welche die Bendelezunft mit dem Aufhängen der Fasnets-
bendel einleutet. 

Lui Zipf - 21 Jahre im Seminarhaus Krone – 
Ehrung für Luitgard Zipf für die langjährige 

Zusammenarbeit. 
Das Seminarhaus Krone gibt es in Schenkenzell seit 2003 
unter der Leitung von Bodhi Watkinson und Eva-Maria 
Willner. Inzwischen werden pro Jahr etwa 75 Seminare 
durchgeführt. Das Meridianum – Institut und Schule für 
Kinesiologie richtet davon mehr als die Hälfte aus. Andere 
Seminare werden u.a. von verschiedenen Yoga-Schulen, 
der Uni Freiburg, dem Gestaltzentrum Tübingen für Fort- 
und Weiterbildungen abgehalten. Die meisten Seminare 
erstrecken sich über drei oder vier Tage. Dieses Jahr wurde 
auf der Weihnachtsfeier vor allem Mitarbeiterin Luitgard 
Zipf geehrt. Sie ist von Anfang an dabei, also jetzt 21 Jahre. 
„Ohne unsere Lui geht es nicht!“, meint der Seminarhaus-
besitzer und Manager Bodhi Watkinson. Ein großes Danke 
gab es von allen Seiten für die tolle Zusammenarbeit, den 
gemeinsamen Weg, der noch einige Jahre so weitergehen 
soll. Lui Zipf muss nur die Straße überqueren zu ihrer 
Arbeitsstelle und fand das von Anfang an als einen 
unschlagbaren Vorteil. Auf noch viele erfolgreiche, 
gesunde, gemeinsame Jahre. 
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Altersjubilare von Schenkenzell

19. Dezember 

Mirsada Masic geb. Causevic 70 Jahre 
  
Wir gratulieren. 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten fi nden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 

Mirsada Masic geb. Causevic 70 Jahre 

Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Fr: 9:00-18:00 Uhr / Sa: 9:00-17:00 Uhr

Wir haben hübsche kleine Geschenke  
und Glücksbringer speziell zum  

Jahreswechsel im Sortiment 
Unsere Öffnungszeiten im Januar:  

9.00 bis 18.00 Uhr

Glücksbringer

Alles für die Vögel im Winter: 
Vogelfutter, Vogelhäuschen und 

vieles weiteres Zubehör.
Vormerken: Am 08.01.25 wegen Inventur geschlossen!

Winterfütterung

Tipps

Veranstaltungs

Anhänger für jede Transportaufgabe
Spannende Produkt-Neuheiten
Limitierte Sonderedition

DREI-KÖNIGS
RABATT
%

%
%

Do-Sa 9-17 Uhr / So 11-16 Uhr
Gewerbegebiet Breite / Feldbergstr. 2 / 78652 Deißlingen

HIRTH
NEUJAHRS
HAUSMESSE

2.-5.
JANUAR

2025

hirth-anhaenger.de

Unterricht &Kurse

NNeeuu::
Yoga auf dem Bauernhof

AERIAL-YOGA-KURSANGEBOTE
Vormittagskurse:

 Beginn: Montag, 13.01.2025
von 09:00 - 10:00 Uhr und 10:00 - 11:00 Uhr
von 18:30 - 19:30 Uhr und 19:45 - 20:45 Uhr
Abendkurse:

 Beginn Dienstag, 14.01.2025
von 18:30 - 19:30 Uhr und 19:45 - 20:45 Uhr
Yoga für Kinder:

 Beginn Dienstag, 14.01.2025
von 16:00 - 17:00 Uhr und 17:00 - 18:00 Uhr

HATHA-YOGA-KURSANGEBOTE

 Beginn Donnerstag, 16.01.2025
von 18:30 - 19:30 Uhr und 19:45 - 20:45 Uhr

Hilde Armbruster
Ort: Osterbach 3, 77756 Hausach-Einbach

Anmeldung: 07832-6354, bei Anrufbeantworter bitte
Telefonnummer angeben. Ich rufe Sie zurück.
Internet: www.aerialyoga-kinzigtal.de
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Frohe
Festtage

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen
im vergangenen Jahr. Wir wünschen all

unseren Kunden, Freunden und Bekannten
ein besinnliches Weihnachtsfest

und ein gutes, gesundes 2025.

Brennstoffe-Ziebold
seit 1938 in Familienbesitz

79348 Freiamt
T l 07645 / 913786Tel. 0

Vom 31.12.202
4 bis

einschließ
lich

07.01.202
5 haben

wir geschl
ossen

Karsten Haase 
Vermögensberater (IHK)
Repräsentanz für Deutsche Vermögensberatung 
Im Aischfeld 27 · 72275 Alpirsbach 
Telefon +49 7444 9170051 · Fax +49 7444 9170057 
karsten.haase@dvag.de 
www.dvag.de/karsten.haase

bernhard groß 
malermeister und staatl. geprüfter gestalter

Tel. Oberwolfach 07834-533
Tel. Hausach 07831-96 96 416
www.malerbetriebgross.de

Frohe und gesegnete WeihnachtenFrohe und gesegnete Weihnachten
und ein glückliches neues Jahrund ein glückliches neues Jahr
wünschen wir unserer verehrten Kundschaft, wünschen wir unserer verehrten Kundschaft, 
Freunden und Bekannten.Freunden und Bekannten.
Bernhard Groß und MitarbeiterBernhard Groß und Mitarbeiter
Unser Ladengeschäft ist von Montag, 23.12.2024 bis einschließlich Unser Ladengeschäft ist von Montag, 23.12.2024 bis einschließlich 
Montag, 06. Januar  2025 geschlossen. Ab Dienstag 7. Januar 2025 Montag, 06. Januar  2025 geschlossen. Ab Dienstag 7. Januar 2025 
sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.
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2025

2025 Zum WeihnachtsfestZum Weihnachtsfest
die besten Wünschedie besten Wünsche

und ein gutes Jahr 2025und ein gutes Jahr 2025

Hauptstr. 18
72275 Alpirsbach

Telefon 07444/2165
www.friseur-alpirsbach.de

M E I S T E R B E T R I E B

HOLZBAU
CUPAIOLO

Ziegeleiweg 4 
77773 Schenkenzell

Tel: 07836 - 9553932
Mobil: 0170 - 8162230

info@holzbau-cupaiolo.de
www.holzbau-cupaiolo.de

Herzlichen Dank für Ihr entgegengebrachtes
Vertrauen. Wir wünschen Ihnen und Ihrer
Familie besinnliche Weihnachtsfeiertage
und ein erfülltes, gesundes neues Jahr 2025.
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Freudenstädter Straße 56 • 72275 Alpirsbach
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 10 – 12, 14 – 18.30 Uhr, Sa., 9 – 13 Uhr • Tel.: 0 74 44 / 95 66 18

Freudenstädter Straße 56 • 72275 Alpirsbach

Markenmöbel • exklusiv • günstig

außerdem viele weitere Ausstellungsstücke
STARK reduziert!

Sonderposten
bis zu 50 %
reduziert!!!

Hansjakobstr. 9 · 77773 Schenkenzell
Telefon +49 (0) 7836-629 · www.vollmer-dasbad.de

Frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr!

Für die gute Zusammenarbeit sowie das entgegengebrachte Vertrauen
möchten wir allen Kunden, Geschäftspartnern und Freunden

DANKE sagen.

Roland & Anja Vollmer mit Team

Qualität aus Überzeugung
vo l lme r

Sanitärtechnik Heizungsbau
Solartechnik
Komplettbadsanierung

Blechnerei
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Für die gute Zusammenarbeit und Ihr 
Vertrauen möchten wir allen Kunden, 

Geschäftspartnern und Bekannten 
Danke sagen.

Tel. 0781.92675 90
www.energieberatung-sandau.de

Frohe Weihnachten

Frohe Weihnachten und
ein gutes neues Jahr

wünscht
Garten - Service
Jürgen Götz

Danke!
Hauptstr. 90

72275 Alpirsbach
Tel.(07444) 950450

info@kugler-suesser.de
www.kugler-suesser.de

Tel. (07444) 95040
info@auto-jautz.de
www.auto-jautz.de

Die Profis für alle Marken

für Ihr Vertrauen in 
unsere Autohäuser!

Wir freuen uns auf ein 
erfolgreiches Jahr 2025.

Frohe Weihnachten und 
einen guten Start ins 

neue Jahr.

77716 Haslach
07832 9168-0
fus-sohn-gmbh.de

Wir wünschen eine
besinnliche, entspannte
und aufmunternde
Weihnachtszeit!

Familie Christian und
Mathias Fus mit Team.

be

HOHOHO

Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr!

Vorderer Aischbach 5 · 72275 Alpirsbach
Tel: (07444) 9 56 07-0
Fax: (07444) 9 56 07-20
E-Mail: info@fensterbau-jaeckle.de
www.fensterbau-jaeckle.de

FENSTERBAU
KARL JÄCKLE
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In diesem Sinn möchten wir uns

am Ende diesen Jahres bei unseren

Kunden und Geschäftsfreunden für

die gute Zusammenarbeit bedanken.

Wir wünschen Ihnen,

allen Freunden und Bekannten

besinnliche Festtage und für das

Jahr 2025 sonnige Momente, Kraft

und Energie für die anstehenden

Herausforderungen vor allem aber

Gesundheit und Glück.

Hoffnungslicht

Gerade jetzt in diesen Zeiten
Brauchen wir verdammt viel Mut;
Hoffnung, dass sich manches wendet,
Einklang fließt statt Menschenblut.

Weisheit, um korrekt zu handeln,
rücksichtsvoll zum Nächsten sein,
dass die kleine schwache Seele
spürt, sie ist nicht ganz allein.

Optimismus, um zu handeln,
dass der Glaube niemals bricht.
Darum möchte ich euch bitten:
Reicht es weiter, dieses Licht!
(Norbert von Tiggelen)

Inh. Martin Kopp
Sulgener Str. 68
78733 Aichhalden
Telefon 0 74 22 / 83 26
www.technik-schweikert.de

KFZ-LAND-BAU-TECHNIK
SCHWEIKERT

Inh. Martin Kopp
Zimmerei und Baugeschäft
Sulgener Str. 65 • Aichhalden
Telefon 0 74 22 / 98 97 15
www.holzbau-kopp.de

Bestattungen
HARTER
Bahnhofstr. 5
77761 Schiltach

Leubach 1
77709 Wolfach

Telefon (0 78 36) 95 56 52
für Sie 24 Stunden erreichbarw
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Wir wünschen eine schöne
Weihnachtszeit und ein
gutes neues Jahr!

Ihre Familie Harter
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Wir haben Urlaub von 23.12.2024 - 06.01.2025

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie eine winterliche
Weihnachtszeit und eine erholsame Fahrt in das Jahr 2025!

Wir wünschen

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr,
verbunden mit dem Dank für das
uns bisher erwiesene Vertrauen.

Inh. Ronny Schwenk
Jahnstr. 15 ∙ 72275 Alpirsbach 07444 9567103
Mail: info@schwenk-stuckateurbetrieb.de

∙

Wir wünschen allen Kunden,Wir wünschen allen Kunden,
Freunden und GeschäftspartnerFreunden und Geschäftspartner

besinnlicheWeihnachtenbesinnlicheWeihnachten
und ein „sauberes“ 2025!und ein „sauberes“ 2025!

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11
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Wir wünschen unseren Kunden frohe
Weihnachten und einen guten Rutsch.

Bottenbach 30
77791 Berghaupten
Tel. 0 78 03/60 18 91

www.armbruster-brennereiservice.de

• An- & Verkauf von Brennereien
• Brennerei Reparaturen • Brennerei Ersatzteile & Zubehör

Fröhliche Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Weiss Überdachung
Europastr. 5/2
77933 Lahr
Tel 07821 3189333
info@weiss-ueberdachung.de
www.weiss-ueberdachung.de

g d

F

07836 93950 Am Kanal 1 • 77761 Schiltach

Wir wünschen ein besinnliches Wir wünschen ein besinnliches 

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 

in das neue Jahr 2025in das neue Jahr 2025
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Wir wünschen

frohe 
Weihnachten

Bahnhofstraße 17 
77773 Schenkenzell

Tel. 07836/2309 
Fax 07836/8639

und ein 
gutes neues Jahr,
verbunden mit dem Dank für das 
uns bisher erwiesene Vertrauen.
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Unser Reiseangebot 2025 fi nden Sie unter www.hauser-reisen.de

...seit 65 Jahren Hauser-Reisen GmbH
72250 Freudenstadt-Kniebis
Tel. 07442 2434 | Fax 07442 3573
E-Mail: info@hauser-reisen.de
www.hauser-reisen.de

Unseren Kunden, Freunden und 
Bekannten wünschen wir eine friedvolle 
und besinnliche Weihnachtszeit sowie 
ein glückliches und gesundes Jahr 
2025, verbunden mit einem herzlichen 
Dankeschön für das Vertrauen.

wünscht frohe Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr

GETRÄNKE

N Ü B E L

Heidelbeermühle 1
72275 Alpirsbach
Tel. 0 74 44 / 62 16
Fax 0 74 44 / 43 62

Landstraße 16



51

Hauptstraße 73 I 77761 Schiltach I Tel.: 0 78 36 / 20 75

Wir wünschen Frohe Weihnachten
und ein gesundes Neues Jahr!

Familie Zwick & Team

Hauptstr. 16 · 77756 Hausach
Telefon 07831/82030

Allen unseren Kunden, Freunden und
Bekannten wünschen wir ein

frohes Weihnachtsfest
und ein zufriedenes, gesundes
neues Jahr!
Geschlossen vom 23.12.24 - 06.01.25

Am 11.01.25 wegen Familienfeier
geschlossen

Wir wünschen allen

schöne Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr!
Wir machen Urlaub
vom 23.12.2024 bis 10.01.2025

Inh. Martina Carvelli
Hauptstr. 7
77761 Schiltach
Tel. 07836/9567738
www.beautybycarvelli.de

F R O H E

W E I H NA C H T EN

und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
Für die gute Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen möchten 

wir allen Kunden, Geschäftspartnern und Bekannten 
DANKE sagen. 

Reinerzaustraße 8  
77773 Schenkenzell

Telefon 0 78 36 / 15 61  
elektro-schmid-schenkenzell@t-online.de

Elektro
SCHMID

Schloßhof 95 
77773 Schenkenzell 
Tel : 07836 95530-0 

o. 07836 2083

Frohe Weihnachten
Für die gute Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen möchten wir 

allen Kunden, Geschäftspartnern und Bekannten 
DANKE sagen.
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Wir wünschen

frohe
Weihnachten

und ein
gutes neues Jahr,
verbunden mit dem Dank für das
uns bisher erwiesene Vertrauen.

Hauptstraße 18
77761 Schiltach

Telefon 07836 7857

Wir wünschen Ihnen

und Ihren Liebsten eine

besinnliche Weihnachtszeit

voller Wärme und

Gemütlichkeit!
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und einen guten Rutsch ins neue
Jahr wünscht Ihnen

Frohe
Weihnachten

SUSI´S NÄHSTÜBLE
Bachstraße 18 · 77761 Schiltach

Urlaub vom 19.12.2024 – 03.01.2025

Allen unseren Kunden
ein frohes Fest und
einen guten Rutsch
ins neue Jahr!

Martinshof 5 | 77716 Fischerbach | Tel. 0 78 32 / 47 68 | www.braigsstrausse.de

Familie Edwin und Ingrid Braig

77773 Schenkenzell
07836/93960

Hotel-Café-Restaurant

www.hotel-waldblick.de

Wir sagen Danke all unseren Gästen
für Ihre Treue und Ihr Vertrauen.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein
schönes Weihnachtsfest und einen guten Start

in´s neue Jahr.

Ihr Waldblickteam
und Familie Kilgus

H

Frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch  
ins neue Jahr!

Birkenweg 14 · 77761 Schiltach
Tel. 0 78 36 / 16 94

M Ä N T E L EM Ä N T E L E
B a u u n t e r n e h m e n

6 c c
0 8 6

wma r e

77761 Schiltach
Telefon 07836-431

www.mauz-stuckateur.de

r wü e
We hn

re h e d
z

G ß , e a t n nd
K ä e n
fü u

Wir wünschen Ihnen frohe
Weihnachten

im Kreise Ihrer Lieben und
Zeit zum

Genießen, Innehalten und
Kräfte sammeln
fürs neue Jahr.
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Weihnachten
F R O H E

& ein gesundes neues Jahr!

www.schreinerei-armbruster.de
77773 Schenkenzell | Rothaldestraße 3 | 07836/2189

...wünscht Ihnen die

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien
froheWeihnachten, besinnliche Feiertage und

einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Ihre Familie Schmider.

Matthias Schmider • 77773 Schenkenzell-Kaltbrunn • Tel. 07836/2586

W

Für das entgegengebrachte Vertrauen
möchten wir uns herzlich bedanken.
Wir wünschen Ihnen /Euch gesegnete
Weihnachten und ein gutes neues Jahr.

Handel und Reparaturen
WALTER

Land- / Forsttechnik
Garten- / Kleingeräte

72275 Alpirsbach-Reinerzau
Tel.: 07444 91210
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GESCHENK-IDEEN
zum Weihnachtsfest

Fo
to

:
sh

ut
te

rs
to

ck
.d

e
/

al
ls

ta
rs

DieDie größtegrößte
KINDER SILVE

STER
KINDER SILVE

STER

PARTYPARTY VON KARLSRUHE BIS BASEL
VON KARLSRUHE BIS BASEL

de
fr

www.funny-world.

Infos
& Buchung

Funny-World
Allmendstraße 1
D-77966 Kappel-Grafenhausen
Tel. +49 (0)7822/44599-0
info@funny-world.

Infos & Réservation

de
fr

amam

Park & Indoor geöffnetPark & Indoor geöffnet
Kids-PartyKids-Party

10:00 - 16:00 Uhr10:00 - 16:00 Uhr
11:00 - 14:00 Uhr11:00 - 14:00 Uhr

31.1231.12

KEIN EXTRA EINTRITT FÜR DIE PARTY
ANMELDUNG ERFORDERLICH

(auch für Jahreskarteninhaber)

Gabriele HerzGabriele Herz
77773 Schenkenzell77773 Schenkenzell
Telefon 07836 1350Telefon 07836 1350

Telefax 07836 955732Telefax 07836 955732
herzapotheke@web.deherzapotheke@web.de

www.ia.dewww.ia.de
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Freude schenken ...
Wir beraten Sie gerne

Am 30.12. und  31.12.2024 
haben wir geschlossen

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
10.01. Fit, schön & gesund ins neue Jahr Anzeigenschluss,   03.01. 12.00 Uhr

17.01. Immobilien  Anzeigenschluss,   13.01. 12.00 Uhr

17.01. Inneneinrichtung - Behagliches Wohnen Anzeigenschluss,   13.01.  12.00 Uhr

24.01. Handwerk & Industrie: Mitarbeiter gesucht Anzeigenschluss,   20.01. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.  

Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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NACHRUF

„Rot und Weiß, wie lieb ich dich...“

Hermann Speidel
Die Spvgg Schiltach 1926 e.V. trauert um ihr langjähriges und verdientes ehemaliges
Vorstandsmitglied Hermann Speidel, der am 16. November im Alter von 81 Jahren
verstorben ist.

Wir gedenken Hermann Speidel mit Würde und Respekt,
verneigen uns vor seinem Engagement und seiner Treue zum Verein
und halten ihn dankbar in guter Erinnerung.

Niemals geht man so ganz,
irgendwas von mir bleibt hier…

(T.Herr/J.Fritz)

Wir sind sehr traurig über den Verlust unseres
lieben Schulkameraden

Helmut Schmieder
Helle

Helle, du warst ein wertvoller Teil unserer sich
nie aus den Augen verlierenden Gemeinschaft –
was uns bleibt, sind schöne Erinnerungen.
Unser Mitgefühl gilt deiner Familie,
insbesondere deiner Schwester Gerlinde.

Deine SchulkameradInnen
Abschlussklasse 1978
Realschule Alpirsbach
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DANKE HELLE
Wir sind dankbar für die schöne Handballzeit,

die wir mit Dir verbringen durften.

Du warst mit großer Leidenschaft Spiel für Spiel,
Training für Training und weit darüber hinaus

immer mit ganzem Herzen dabei.

Danke für die schöne Zeit
auf und neben dem Spielfeld.

Ein stiller sportlicher Gruß
Deine Handballmädels - Bebbele Hoi

Lieber Helle,Lieber Helle,

wir hatten so vielewir hatten so viele
schöne gemeinsameschöne gemeinsame
Stunden…Stunden…

Du wirst uns sehrDu wirst uns sehr
fehlen und immer infehlen und immer in
unseren Herzen sein.unseren Herzen sein.

Deine FreundeDeine Freunde
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www.hansmann-immo.de

sag hi zu.
wohnanlage.

inselstrasse | hausach

15 barrierefreie wohnungen.
2 - 4 zimmer.
55 - 117  m².

tiefgarage.

Zünden wir eine Kerze an, das bringt Licht undWärme,
Hoffnung und Zuversicht in unsere Welt!

Wir wünschen Ihnen zu Weihnachten viel Zeit mit Ihren
Liebsten. Genug Ruhe für all das, was das ganze Jahr zu
kurz gekommen ist und einen guten Start ins neue Jahr.
Wir bedanken uns herzlichst für das vertrauensvolle

Miteinander und Ihre Treue.

Spenden statt Geschenke für die Schulen
Wolftalschule Oberwolfach
Herlinsbachschule Wolfach

Realschule Wolfach

HEIZMANN FUNK-TAXI und HEIZMANN REISEN mit Team
Oberwolfach – Sportplatzstr. 9

Immobilien

Wir verkaufen zuverlässig und schnell! Rufen Sie uns an! 07455-9 1111

Für vorgemerkte Kaufinteressenten
suchen wir dringend in den Land-
kreisen Rottweil und Freudenstadt:

””WohnhäuserWohnhäuser
”” BauernhäuserBauernhäuser
”” AussiedlerhöfeAussiedlerhöfe

72175 Dornhan
 knoepfleimmo@t-online.de
www.knöpfleimmobilien.de

”” Eigentumswhg.Eigentumswhg.
”” BaugrundstückeBaugrundstücke
”” GewerbeobjekteGewerbeobjekte
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Menü für Zuhause
Wir bieten Ihnen täglich frisches Essen bis an
die Haustür.

www.sgs-schiltach.de

Tel.: 07836- 93 93 0
Mail: Info@sgs-schiltach.de

Wildnis entdecken!

Wir geben Bären, Wölfen und
Luchsen aus schlechten Haltungen

ein naturnahes Zuhause.

www.baer.de

Blechnerei . Sanitär

„De Hämme meint...“ – Die zweiten 100 Kolumnen in 
der MITTELBADISCHEN PRESSE von Helmut „De Hämme“ Dold
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Solange der Vorrat reicht
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Erhältlich bei: Buchhandlung Roth, Offenburg
Buchhandlung Richter, Gengenbach | Der Buchladen, Haslach

Buchhandlung Schwab, Lahr | Buchhandlung Baumgärtner, Kehl
Buchhandlung Bücherinsel, Oberkirch | Buchhandlung Grimmelshausen, Oberkirch

Buchhandlung Rombach, Lahr | Buchhandlung Klett, Oppenau
Buchhandlung Bücher Mehr, Achern | Dorfl aden, Schweighausen

��	
� ������ ��


���� �
Buchhandlung Roth, Offenburg

 Der Buchladen, Haslach
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www.backkoerble.de

Für Weihnachten und Silvester
Große Auswahl an Weihnachtsgebäck,
Butterstollen, Hutzelbrot und Pasteten.

Freude schenken mit einem
Backkörble-Geschenkgutschein.

Weihnachts- und Neujahrsringe
in 3 verschiedenen Größen:

süß oder mürbe, ganz nach Wunsch.

Feiertags-Öffnungszeiten
Geöffnet sind unsere Läden am:

- Montag, 23.12.24
- Dienstag, 24.12.24 (Heiligabend) bis 12.00 Uhr
- Montag, 30.12.24
- Dienstag, 31.12.24 (Silvester) bis 12.00 Uhr

Geschlossen sind unsere Läden am:
- Mittwoch, 25.12.24 (1. Weihnachtstag)
- Donnerstag, 26.12.24 (2. Weihnachtstag)
- Mittwoch, 01.01.25 (Neujahr)

Bochingen
Tel. (0 74 23) 28 20
Dietingen
Tel. (07 41) 94 29 00 70
Marschalkenzimmern
Tel. (0 74 55) 28 20
Schiltach
Tel. (0 78 36) 9 57 91 70
Seedorf
Tel. (0 74 02) 91 02 50
Villingendorf
Tel. (07 41) 3 48 60 60
Wellendingen
Tel. (0 74 26) 9 63 98 66
Winzeln
Tel. (0 74 02) 2 67
Zimmern o. R.
Tel. (07 41) 17 47 94 50



60

Stellenmarkt

Mein Name ist Katja Himmel. Ich bin seit 2018 bei der Reiff Verlag GmbH & Co. KG tätig. 

Als Teamleiterin im Leserservice ist es im Schwerpunkt meine Aufgabe, die Anliegen und 

Wünsche unserer Leserinnen und Leser entgegenzunehmen und zu deren Zufriedenheit  

zu bearbeiten. Das ist nur mit einem engagierten Team möglich. 

Ich brauche Ihre Unterstützung als:

MITARBEITER LESERSERVICE (M/W/D)

für eine langfristige Zusammenarbeit in Teilzeit bei der Reiff Verlag GmbH & Co. KG.

 ICH BIETE IHNEN

 eine anspruchsvolle Aufgabe 

 eine leistungsgerechte Vergütung

  das interessante Umfeld eines 
Medienhauses

 IHRE AUFGABEN

 Erfassung und Pflege von Kundendaten

  Erstellung von Rechnungen und 
Gutschriften

 Bearbeitung von Kundenanfragen
  Betreuung von Print- und  

E-Paper-Abonnenten

 IHRE QUALIFIKATIONEN

  eine abgeschlossene kaufmännische  

Ausbildung
 gute Kenntnisse in MS-Office
  Erfahrung im Umgang mit mobilen  

Endgeräten von Vorteil
  sichere Gesprächsführung am Telefon

  Sie sind kommunikationsfähig und 
arbeiten gerne im Team

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins 

über www.karriere.reiff.de oder an: a. reiff & cie. kg | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

sondreherei H. Blum GmbH
f der Ebene 8 | 77793 Gutach

ww.fhb-gutach.de

facebook.com/fhb.gmbh

Fass
Auf
ww

f

Kollege gesucht!

MitarbeiterQualitätssicherung
Zerspanungsmechaniker
Maschinenbediener

(m/w/d)

r

Kontakt: Anja Blum
Tel. 07831/9692103
bewerbung@fhb-gutach.de

(m/w/d)

(m/w/d)

* Handwerkskammer Freiburg

*

Ihre Vorteile:
❏ eigene Monteure

❏ Renovierung / Neubau mit dem Fachmann

❏ Fenster und Haustüren

❏ Wintergärten, Beschattungen

❏ Edelstahlkonstruktionen nach Ihren Wünschen

❏ Terrassenüberdachungen

❏ Zaun- u. Toranlagen

❏ Treppen, Geländer, Vordächer und mehr

KÖMMERLING +Fenster-Profiseit 1986

Carl-Benz-Str. 38-40 
D-77972 Mahlberg-Orschweier
Tel. 0 78 22 - 20 72 . Fax 0 78 22 - 51 79
www.fensterbau-brettschneider.de

G
m
b
H

Fenster sanieren, 15% Förderung kassieren, ohne Aufwand,  Fenster sanieren, 15% Förderung kassieren, ohne Aufwand,  
ohne Papierkram. Wir beraten sie gerne!ohne Papierkram. Wir beraten sie gerne!
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Stellenmarkt

Sachtleben Bergbau GmbH & Co. KG
Meistergasse 14 | 77756 Hausach
www.sachtleben-bergbau.de

KOMPETENT – ERFAHREN – ZUVERLÄSSIG
Schwerspat und Flussspat aus dem mittleren Schwarzwald

Für unsere Grube in Oberwolfach suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

IHRE AUFGABEN
▪ Betreuung von Anlagen und Maschinen im Stark- und Schwachstrombereich
▪ Aufbau und Montage von elektronischen Baugruppen
▪ Dokumentation und Pflege von Elektroschaltplänen
▪ Durchführung von Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten

IHR PROFIL
▪ Sicherer Umgang mit Schalt- und Stromlaufplänen
▪ Gute Kenntnisse bei der Anwendung von MS-Office-Programmen
▪ Selbständige, strukturierte und pragmatische Arbeitsweise
▪ Ein hohes Maß an Flexibilität, Einsatzbereitschaft und Integrität

WIR BIETEN
▪ Engagiertes Team in einem zukunftsorientierten, erfolgreichen Bergbauunternehmen
▪ Verantwortungsvollen, interessanten und vielseitigen Aufgabenbereich
▪ Leistungsgerechte Bezahlung, Urlaubs- und Weihnachtsgeld
▪ Betriebliche Altersvorsorge, leistungsbezogene Boni, uvm.

Am besten gleich bewerben – Ihr Kontakt:
Julia Paepke
bewerbung@sachtleben-minerals.com  
Tel.: +49 7831 96859-0
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19.12. bis 25.12.2024 · www.kinohaslach.de

»MUFASA: DER KÖNIG DER LÖWEN«
2D: Sa 15:00, So 14:00, Mo 15:15
3D: Fr/Sa/Mo 19:15, So 16:30/18:45
»DER SPITZNAME« Fr/Sa/Mo 19:30, So 18:45
»VAIANA 2«
2D: Sa 15:00, So 14:00
3D: Fr 19:15, So 16:15, Mo 15:00
»CRANKO« Sa 19:15
»NIKO - REISE ZU DEN POLARLICHTERN«
Sa 15:15, So 14:15
Familien-Vorpremiere
»SONIC THE HEDGEHOG 3« So 16:15
»KONKLAVE« So 18:30
»WEISHEIT DES GLÜCKS« Mo 19:30

Stellenmarkt

Stellenmarkt
MITARBEITER 
CUSTOMER SERVICE 
UND FERTIGUNGS-
PLANUNG (m/w/d)

WIR SUCHEN:

Die Bruker und Günter GmbH ist ein Familienunterneh-
men mit Sitz in Tennenbronn. Wir zählen zu den führenden 
Herstellern von Highend Bauteilen und der hochpräzisen 
Zerspanung. Mit über 60 Jahren Erfahrung finden wir 
Lösungen für die Herausforderungen von morgen, um 
die Kundenprojekte effektiver und effizienter zu gestalten.

WIR BIETEN:
+   Individuelle Einarbeitung
+   Spannende und abwechslungsreiche Tätigkeiten
+   Persönliche und fachliche Entwicklungschancen
+   Leistungsgerechte und variable Vergütung
+   Mitarbeit in einem motivierten Team
+   Zusätzliche Krankenversicherung
+   Businessbike

INTERESSIERT? Dann senden Sie Ihre Bewerbung 
bitte an: personal@bruker-guenter.de

Detaillierte Infos und 
weitere Jobs unter:
www.bruker-guenter.de/karriere
oder über den QR-Code.

Bruker und Günter GmbH
Unterm Dorf 183 · 78144 Schramberg-Tennenbronn
Telefon: 07729 9261-0 · personal@bruker-guenter.de
www.bruker-guenter.de

MASCHINEN-
EINRICHTER
CNC
(m/w/d)

Hier beginnt Ihre neue
Ihre Karriere, unser Versprechen.

www.schutterwald.de/karriere
Gemeinsam gestalten wir die Zukunft von Schutterwald!

Technischer Angestellter in Vollzeit (m/w/d)

Weitere Informationen unter 
www.oberwolfach.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Hausmeister/-in (m/w/d) /

Bauhofmitarbeiter/-in (m/w/d)

Achtung! Kaufe Zahngold! 
Zahle 60 Euro pro Zahn. Zahle auch Höchstpreis 

für Mode- u. Goldschmuck, Bernstein aller Art.  
Kaufe Zinn, versilbertes Besteck. Zahle bis 30 Euro  /kg. 
Kaufe auch alte und antike Möbel. Münzen aller Art, 
Pelze und Armbanduhren. Ankauf bar! Komme sofort!

Mettbach Telefon 0761 /46468 • Handy 01573 / 4282237

Jede Woche aktuell
Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Handel und Gewerbe.
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Stellenmarkt

Für unser Seniorenzentrum
amSchlossberg suchenwir:

www.winkelwaldgruppe.de/karriere

Pflegehilfskräfte in Teilzeit 50-80% (m/w/d)

Hauswirtschaftskraft 50-80% (m/w/d)

Hauptstraße 85, 77756 Hausach
07831.969120
schlossberg@winkelwaldgruppe.de

W eitere Informationen unter: www.Lhke.de

Für unser Wohnhaus in Hofstetten, mit integrierter Tagesgruppe, suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt selbstständig arbeitende und 
engagierte Fachkräfte aus den Bereichen Heilerziehungspflege, Altenpfle-
ge und Gesundheits- und Krankenpflege oder Personen mit einer vergleich-
baren Ausbildung in Voll- oder Teilzeit.

Fachkräfte (m/w/d)

Wehrle Metallbau sucht
Metallbauer/Schlosser (m/w/d),

Vollzeitstelle mit
abwechslungsreichen Aufgaben!

Bewerbung und Info an kontakt@wehrledesign.de

Hier könnte
Ihre Anzeige stehen.
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EINTRITT 37 EURO, 
DAVON WERDEN 7 EURO AN DEN VEREIN

                                        

MARIANNE MACK GESPENDET

TICKETS UNTER: 07822/77-6688

,

21.01.2025 
EINLASS. 18:45 UHR
BEGINN: 19:30 UHR
HOTEL COLOSSEO, RAUM LA SCALA

LÄDT EIN ZU EINER

BESINNLICHEN STUNDE 
ZUM JAHRESBEGINN

LESUNG DES BUCHES 
„ICH BIN DAS LICHT!“ DIE KLEINE SEELE SPRICHT MIT GOTT 

UND MUSIKALISCHE BEGLEITUNG 

DURCH                                     MIT PANFLÖTEDURCH                                     MIT PANFLÖTE

SPRECHERIN: KATHARINA SCHNEIDER

Herzlichen Dank
für das entgegengebrachte Vertrauen. 

Wir wünschen Ihnen ein 

frohes Weihnachtsfest
und die besten Wünsche 

für das Jahr 2025

Wolfach • Schiltach • Hausach • Schapbach 
Biberach • Oberharmersbach • Gengenbach 

Menschen, die dieseWelt beobachten, denken um. Deshalb:
Die Zehn Gebote Gottes & Die Bergpredigt des Jesus von Nazareth
Gratis-Leseprobe und E-Book bestellen. Buch ab 5,90 € Gabriele-Verlag DasWort

Tel.: 0049 9391 504135 • www.gabriele-verlag.de


